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Fade Nullnummer im Revierderby
Mit dem zweiten Derbysieg
binnen vier Tagen hat der FC
Bayern Platz eins in der Fuß-
ball-Bundesliga verteidigt. Die
Münchner ließen dem FC Augs-
burg nach dem Erfolg im DFB-
Pokal auch in der Liga mit ei-
nem erneuten 3:1 (2:0)-Sieg
keine Chance. Nur zwei Punk-
te dahinter bleibt der weiter

ungeschlagene Aufsteiger RB
Leipzig dank des 2:0 (0:0) bei
Darmstadt 98. Ohne den ge-
sperrten Trainer Roger Schmidt
lag Bayer Leverkusen beim VfL
Wolfsburg zurück, drehte beim
2:1 (0:1) aber noch die Begeg-
nung. In der Gefahrenzone blei-
ben wie der VfL auch Wer-
der Bremen und der FC Ingol-

stadt. Der Tabellen-Vorletzte In-
golstadt ist nach dem 0:2 (0:0)
beim FSV Mainz 05 weiter sieg-
los, Werder unterlag daheim
1:3 (0:2) gegen den SC Frei-
burg, dem der erste Auswärts-
sieg der laufenden Spielzeit ge-
lang. Den Höhepunkt hatten
sich die Verantwortlichen der
DFL für das Tospiel am Abend

aufbewahrt: Borussia Dortmund
empfang den FC Schalke 04
zum Revierderby. In einer ni-
veauarmen Partie trennten sich
beide Mannschaften torlos un-
entschieden, was ein weiterer
Rückschlag für die ambitionie-
ren Dortmunder darstellt. Die
Schalker waren zufrieden mit
dem Remis. FOTO:DPA
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KULTUR

Jetzt bewerben: Im
Nienburger Kulturwerk
findet die zweite „Open
Stage“ statt.  SEITE | 6

SPORT

Boxer Artur Graf sah
sich bereits bei der DM.
Doch plötzlich ist alles
unklar.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Nienburger „stellen
sich die Zukunft vor“
NIENBURG. Die Nienbur-
ger Naturfreunde haben
zahlreiche Menschen des
öffentlichen Lebens ge-
fragt, wie sie sich die Zu-
kunft vorstellen, in der sie
gerne leben wollen. Über
zwanzig Rückantworten
haben sie auf ihre Fragen
erhalten.  SEITE | 2

LOKALES

Tierschützer Walter
Füllgrabe informiert
über herrenlose Tiere
und Fundtiere.  SEITE | 2

LOKALES

Stolperstein für
Sophie Edelstein
NIENBURG. In Nienburg
wurden kürzlich 20 weite-
re Stolpersteine verlegt,
die an das Schicksal der jü-
dischen Einwohnerinnen
und Einwohner Nienburgs
erinnern sollen. Einer von
ihnen ist Sophie Edelstein
gewidmet.  SEITE | 5

Heidorn
nicht mehr
Vorsitzende

HOLTORF. Am vergangenen
Mittwoch ist eine Ära zuen-
de gegangen. Waltraut Hei-
dorn (78) hat im Rahmen ei-
ner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung ihr
Amt als Vorsitzende des Ver-
eins zur Förderung und Er-
haltung des Freibades am
Dobben niedergelegt. Bis
zur nächsten Mitgliederver-
sammlung wird Hans-Wer-
ner Max den Vorsitz des Ver-
eins kommissarisch über-
nehmen - ein Nachfolger be-
ziehungsweise eine Nach-
folgerin auf Waltraut
Heidorn konnte bislang
noch nicht gefunden wer-
den. „Ich habe immer sehr
viel Freude gehabt, insbe-
sondere mit den Kindern,
die das Freibad besucht ha-
ben“, unterstreicht die
78-Jährige.

 SEITE | 3

Dänen aus Nyborg
in Nienburg

NIENBURG. Bereits zum drit-
ten Mal findet derzeit ein Be-
such einer dänischen Dele-
gation des Gymnasium Ny-
borg auf Fünen in Nienburg
anlässlich der Schulpartner-
schaft mit dem Marion-Dön-
hoff-Gymnasium (MDG)
statt. Acht Schülerinnen und
Schüler, die zwei Lehrkräfte
Connie Selmann (Deutsch,
Französisch) und Martin
Nissen Kjaer (Deutsch,
Kunst) sowie MDG-Schul-
leiter Eckhard Hellmich und
Schüler des MDG erkunde-
ten am Donnerstag natürlich
auch Nienburgs historische
Altstadt - ein Besuch der
„Kleinen Nienburgerin“
durfte selbstverständlich
nicht fehlen.  SEITE | 3

LOKALES

Ausstellung
in Magelsen
MAGELSEN. Der Verein
„Alte Schule“ in Magelsen
organisiert am Sonntag, 6.
November, von 14 bis
19.30 Uhr die neunte Folge
der Fotoausstellung. Vor-
sitzender Wilken Brüns:
„Das Top-Jahresereignis
des Vereins“.  SEITE | 9

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

RR ii bü

… alles andere
erledigen wir.
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„Barrierefreies
Wohnen“ ist Thema
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg/Weser des
Deutschen Diabetiker-Bun-
des, trifft sich am Donners-
tag, 3. November, um 19 Uhr
zu dem Thema: „Barrierefrei-
es Wohnen – im Alter“. Re-
ferentin ist Pflegefachkraft
Manuela Truschel von der
AOK Nienburg. Die Veran-
staltung findet statt in den
Helios-Kliniken Mittelweser
an der Ziegelkampstraße. DH

Sprechtag für
Existenzgründer
NIENBURG.Im Rahmen der
„Gründerwoche Deutsch-
land“ findet auch im Land-
kreis Nienburg wieder ein
umfangreiches Programm für
„Gründungswillige“ statt. Die
WIN Wirtschaftsförderung
im Landkreis Nienburg/We-
ser GmbH lädt ein zu einem
Sprechtag für Existenzgrün-
derinnen und Existenzgrün-
der. Er findet am Donners-
tag, 3. November, ab 9 Uhr in
den Räumen der WIN, Rühm-
korffstraße 12 in Nienburg
statt. Rita Schnitzler, Grün-
dungsberaterin der WIN, be-
antwortet in Einzelgesprä-
chen Fragen rund um das
Gründungsvorhaben und gibt
Hinweise zu Ansprechpart-
nern in der Region. In per-
sönlichen Gesprächen kön-
nen die Fragen der Grün-
dungsinteressierten, natürlich
streng vertraulich, angespro-
chen werden. Die WIN bittet
um Terminvereinbarung un-
ter (0 50 21) 887772-3. DH

IN KÜRZE

Versammlung der
„Leintörschen“
NIENBURG. Der Vorstand
des Lein- und Mühlentors-
Bürgervereins lädt seine Mit-
glieder am Freitag, 4. No-
vember, zur Mitgliederver-
sammlung um 19.30 Uhr in
das Restaurant am Bürger-
park ein. Neben einem Rück-
blick über vergangene Ver-
einsaktivitäten stehen Eh-
rungen von langjährigen
Vereinsmitgliedern auf der
Tagesordnung. Der Vorstand
hofft auf eine rege Beteili-
gung. Alle, die sich über die-
sen Verein informieren möch-
ten, seien eingeladen. Karten
für das traditionelle Kaffee-
trinken, am Sonntag, 13. No-
vember, bei dem der Shanty-
Chor Hoya auftritt, sind bei
der Versammlung oder unter
(0 50 21) 73 11 bei Peter von
der Haar erhältlich. DH

„Wirksame Methode“
Seminar zum „Zürcher-Ressourcen-Modell“

NIENBURG. Erstmals findet
am 20./21. Januar 2017 in Ni-
enburg eine Fortbildung zur
Methode „Zürcher-Ressour-
cen-Modell (ZRM)“ statt. Die-
se wendet sich an Coaches,
Beraterinnen und Berater, die
gern lösungs- und zielorien-
tiert mit ihren Ratsuchenden/
Coachees arbeiten. Das Be-
sondere ist das Arbeiten mit
Bildern, die Einbeziehung des
Körpers („somatische Mar-
ker“) und die Arbeit mit „Hal-
tungszielen“ (sogenannte
„Motto-Zielen“). In der An-
kündigung heißt es: „ZRM ist
eine einfache, klare und höchst
wirksame, kreative Methode,
die neueste Erkenntnisse aus
der Hirnforschung zu Lern-
und Entwicklungsprozessen
berücksichtigt. Im Seminar er-
proben und erleben die Teil-
nehmenden die wichtigsten
Teile des ‚Grundkurses ZRM‘ -
und durchlaufen die Methode
selbst mit einem eigenen ge-

wählten Ziel. Daran schließen
sich Fragen und Reflexion des
Vorgehens im ZRM in Bezug
auf den Transfer in die Praxis
der Teilnehmenden in Bera-
tung, Coaching und Seminare
an.“ Das Seminar leitet Nadja
Plothe, Dipl.-Politologin, Sys-
temische Coach (DCV) aus
Bremen - ausgebildete Traine-
rin Zürcher-Ressourcen-Mo-
dell (zert. ISMZ). Veranstaltet
vom Frauen-Stadthaus Nien-
burg findet das Seminar am
20./21. Januar 2017 (Freitag/
Samstag) jeweils von 9.30 bis
16.30 Uhr in der Großen Dra-
kenburger Straße 52 („FUN-
DUS aktiv“) in Nienburg statt.
Anmeldeschluss ist der 9. Ja-
nuar 2017. Flyer und Anmelde-
formular erhalten Interessierte
vorerst ausschließlich unter
post@frauen-stadthaus.de
oder per Post: Frauen-Stadt-
haus Nienburg, Postfach 1310,
31563 Nienburg – auf Wunsch
wird zurückgerufen. DH

Verletzte Igel behandeln lassen
Tierschutz-Experte Walter Füllgrabe über herrenlose Tiere und Fundtiere

DRAKENBURG. Walter Füll-
grabe berichtet in dieser Aus-
gabe der Harke am Sonntag
über herrenlose Tiere und
Fundtiere. Im Auftrag des
Vereins Tierschutz Nienburg
„Drakenburger Heide” ist
Füllgrabe „Prüfer Tierhal-
tung“. Der Nienburger
schreibt: „Im Sinne des Ge-
setzgebers sind Wildtiere
herrenlose Tiere, eine Aneig-
nung dieser Tiere ist gesetz-
lich verboten. Wildtiere, so-
fern sie zu den jagdbaren Ar-
ten zählen, unterliegen dem
Jagdrecht. Gestattet ist es,
kranke oder verletzte Wild-
tiere, die unter Naturschutz
stehen, zu pflegen oder tier-
medizinisch versorgen zu las-
sen, solange sie nach Gene-
sung wieder in die Natur ent-
lassen werden. Besonders
strengen Schutzbestimmun-
gen unterliegen Arten wie
Fledermäuse, Greifvögel oder
Eulen, die nur von Spezialis-
ten versorgt werden sollten.
Hierzu kann im Falle eines
solchen Fundes das Natur –
und Grünflächenamt der je-
weiligen Region verständigt
werden. Zu bedenken ist im
Fall des Auffindens eines ver-
meintlich kranken Wildtieres,
ob es besser ist, dieses der
Natur zu überlassen. Vor al-
lem Jungtiere erwecken häu-
fig den Eindruck von Schutz-
losigkeit. Dabei ist das Mut-
tertier oft gar nicht weit ent-

fernt. Entdecken Sie ein an-
gefahrenes Wildtier auf der
Straße oder sind Sie selbst
womöglich in einem Wildun-
fall verwickelt, informieren
Sie bitte die Polizei und/oder
die Forstbehörde. Schließlich
können sich in der Nähe dazu
gehörige Jungtiere aufhalten,
die es dann aufzuspüren und
zu versorgen gilt. Fahren Sie
grundsätzlich in Waldgebie-
ten und auf Feldwegen lang-
sam und achten Sie auf kreu-
zendes Wild oder auch auf
Kröten in der Krötenwande-
rungszeit.

Aufmerksam sollte man im
Herbst sein, wenn die Igel
sich auf ihre Winterruhe vor-

bereiten. Ein Igel, der im No-
vember unter 500 Gramm
wiegt, wird den Winter ver-
mutlich nicht überleben. Da
man gewöhnlich nicht mit ei-
ner Waage umherläuft, kann
man sich als Faustregel mer-
ken, dass ein Igel ungefähr
dem Gewicht einer Ananas
entsprechen sollte. Die Mei-
nungen gehen auseinander,
wenn es sich um die Aufnah-
me zu schwacher Igel geht.
Auf der einen Seite steht die
moralisch-ethische Meinung,
dass jedem Tier geholfen
werden muss. Auf der ande-
ren Seite gibt es hier durch-
aus zu bedenken, dass die
Natur schließlich eine natürli-

che Auslese von Arten vor-
nimmt. Ein zu schwacher
oder kranker Igel sollte dem-
nach sein ‚schlechtes‘ Gen-
material gar nicht erst in die
nächste Generation weiter
tragen. Ist ein Igel jedoch ver-
letzt, sollte er in jedem Fall
behandelt werden. Sofern Sie
das Tier mitnehmen wollen,
um es tierärztlich untersu-
chen zu lassen, notieren Sie
bitte Fundort und Zeit und
bringen Sie es zu einem Tier-
arzt oder einer Wildtierstati-
on.

Fundtiere: Als Fundtiere
gelten Heimtiere wie Hunde,
Katzen oder Ziervögel, wenn
sie keinen erkennbaren Be-
sitzer haben. Aus diesem
Grund gelten diese Tiere aber
nicht als herrenlos. Der Fin-
der wird damit nicht zum Ei-
gentümer des gefundenen
Tieres. Ein Finder ist gesetz-
lich verpflichtet, das Tier in
einer Tiersammelstelle ab zu-
geben oder dieses bei der zu-
ständigen Ordnungs- oder
Polizeibehörde zu melden
(Fundrecht: BGB §§ 965,973,
976 ). Wenn sich der Eigen-
tümer innerhalb einer Frist
von sechs Monaten meldet,
hat er Anspruch auf Heraus-
gabe des Tieres, gleichgül-
tig, ob dieses in der Zwi-
schenzeit an andere vermit-
telt worden ist. Dieses trifft
ebenso beim Auffinden aus-
gesetzter Tiere zu. DH

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447 Tierschützer Walter Füllgrabe. ARCHIVFOTO: HAGEBÖLLING

Naturfreunde regen Debatte an
Prominente Nienburgerinnen und Nienburger äußern sich zu ihren Zukunftsvorstellungen

NIENBURG. Die Nienburger
Naturfreunde haben zahlrei-
che Menschen aus dem Land-
kreis gefragt, wie sie sich die
Zukunft vorstellen, in der sie
gerne leben wollen. Über
zwanzig Rückantworten ha-
ben sie erhalten. Zu ihnen ge-
hört Timo Lesniewski als
Monsieur Momo genauso wie
Superintendent Martin Lech-
ler. Von den Umweltorganisa-
tionen BUND und NABU ant-
worteten Johanne Sailer und
Jessica Roßberg-Schramm.
Kerstin Brüggemann wurde
in ihrer Funktion als Präsi-
dentin des Lions-Club ange-
fragt, Hans Klusmann-Burm-
eister als Leiter des Theate-
rensembles Sputnike. Auch

jeweils eine Person von den
Parteien wurde angespro-
chen. Geantwortet haben
Katja Keul von den Grünen
und Axel Nürge von den Lin-
ken, aber auch Detlef Schiller
von der Wählergemeinschaft.

Die Antworten führen viel-
seitige Aspekte auf. Dazu ge-
hören Respekt und Toleranz
ohne versteckten und offenen
Rassismus, ebenso soziale
Gleichbehandlung auch über
die Erdhälften hinweg sowie
kein schlechtes Gewissen,
wenn der Ruhestand genos-
sen wird. Menschen würden
sich mit Neugierde begegnen
und nicht mit Misstrauen und
Angst. Arbeit, die einen er-
füllt bzw. wo die Grundbe-

dürfnisse mit Spaß und Freu-
de erwirtschaftet werden.
Zwanzig Stunden davon wür-
den ausreichen, so dass viel
Kreativität und kulturelle
Vielfalt anstehen. Das derzei-
tige Wirtschaftssystem wird
hinterfragt, das auf ständi-
gem Wachstum basiert. Statt-
dessen soll eine „Fair“-Han-
delsordnung die Basis für
eine Welt im Friedensmodus
sein. Eine Welt, wo nie die
Waffe in die Hand genommen
wird. Haiti sei dabei das erste
Land, in dem es keinerlei Ab-
fälle gibt. So würde jedenfalls
eine Radiomeldung beim
Frühstückstisch lauten.

Bildung stünde allen kos-
tenlos zur Verfügung, gesell-

schaftliche Teilhabe wird an-
hand von Möglichkeiten (z.B.
persönliche Ressourcen) ge-
fördert. Dazu kommt dann
auch die Idee, dass es Ein-
trittskarten zu tollen Shows
auf Rezept gibt. Denn Lachen
sei die beste Medizin! In jeder
Gemeinde bestehen Orte für
geballte Neugier. Eine Welt,
die erkennt, wie wundervoll
und verwundbar das mannig-
faltige Leben auf ihr ist!

Von wem jetzt welche Aus-
sage stammt, und auch in
welcher Form die Zukunfts-
visionen dargestellt wurden,
kann auf der Internetseite
unter www.naturfreunde-ni-
enburg.de nachgelesen wer-
den. DH

Heute noch
Herbstzauber
SONNEBORSTEL. Auch am
heutigen Sonntag, 30. Ok-
tober, findet von 11 bis 18
Uhr noch der „Herbstzau-
ber der Sonnenborstler
Schatztruhe“ im Jäger-
krug Sonnenborstel statt.
Zahlreiche Hobbykünst-
ler präsentieren wieder
ihre selbsthergestellten
Waren wie Holzarbeiten,
Näharbeiten, Floristik, Pa-
pierarbeiten, Schmuck
und vieles mehr. Für das
leibliche Wohl sorgt das
Team vom Jägerkrug Son-
nenborstel. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Saisonende
Sonntag, 30. Oktober.

Wir sind ab Februar 2017
wieder für Sie da und freuen

uns auf Ihren Besuch.

Eiscafé Diana
Liebenau

Adventsbrunch am 4.12.2016 · Beginn um 11 Uhr
Kalt + warmes Buffet mit Nachtisch pro Pers. 19,90 €

Husum-Bolsehle
Angebot vom 01.11. – 05.11.2016

Backschinken gepökelt 1 kg 4,99 €

Rindergulasch 1 kg 7,77 €

Bregenwurst mit + ohne Grütze 100 g 0,89 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Porree-Maissalat 100 g 0,79 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Fleischkäse
frisch o. Fix+Fertig 1 kg 3,90 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Erbseneintopf m. Würstchen Port. 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Jetzt wird geimpft
Es ist Herbst. Und das be-

deutet: Husten, Schnupfen, Hei-
serkeit. Und Grippezeit. Das
Niedersächsische Ministerium
für Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung hat reagiert und
macht in einer Pressemitteilung
auf die Risiken der Grippe auf-
merksam. Dort heißt es: „Die
echte Virusgrippe (Influenza)
ist keine harmlose Erkältungs-
krankheit, sondern kann bei ei-
nem schweren Verlauf zu erns-
ten Komplikationen führen. ‚Die
Impfung gegen Influenza ist die
beste Schutzmaßnahme, um
der Grippewelle zu trotzen‘, be-
tont Dr. Mustafa Yilmaz, Leiter
des Fachbereichs Gesundheit
der Region Hannover.“ Die bes-
te Zeit zur Impfung sei im Ok-
tober beziehungsweise im No-
vember. Neben einer Impfung
könne mit dem individuellen
Verhalten vorgebeugt werden.
Dazu zählen das gründliche und
regelmäßige Händewaschen
mit Seife, das regelmäßige Lüf-
ten von Räumen und die Ver-
meidung von engem Kontakt
mit einer erkrankten Person.

Das Ministerium empfiehlt:
„Wer erkrankt ist, sollte zum
Schutz anderer in die Ellenbeu-
ge oder ein Taschentuch husten
oder niesen und bei schweren
Krankheitssymptomen mit Fie-
ber zu Hause bleiben und sich
auskurieren.“ Doch wer soll sich
eigentlich impfen lassen? Älte-
re Menschen, chronisch Kranke
und Schwangere haben ein hö-
heres Risiko für einen schwe-
ren Krankheitsverlauf bis hin
zu lebensbedrohlichen Kompli-
kationen. Daher empfiehlt die
Ständige Impfkommission am
Robert-Koch-Institut (STIKO)
insbesondere diesen Perso-
nen eine Impfung. „Zu den Ri-
sikogruppen zählen unter an-
derem Menschen mit Diabe-
tes, mit chronischen Krank-
heiten der Atmungsorgane
oder des Nervensystems sowie
mit Herz-Kreislauferkrankun-
gen und mit Störungen des Im-
munsystems. Schwangere soll-
ten sich ab dem zweiten Drit-
tel der Schwangerschaft impfen
lassen. Darüber hinaus gilt die
Empfehlung der STIKO auch für
diejenigen, die einem besonde-
ren Infektionsrisiko ausgesetzt
sind, weil sie viele Kontakte mit
anderen Menschen haben. Ins-
besondere bei der Arbeit in
medizinischen und pflegeri-
schen Bereichen schützt die
Personalimpfung nicht nur die
geimpfte Person, sondern auch
die Patienten vor einer Über-
tragung des Grippevirus.“ Und
was ist mit Antibiotika? Darauf
geht das Ministerium auch ein:
„Fast alle Erkältungskrankhei-
ten, auch schwer verlaufende,
werden durch Viren ausgelöst.
Der Körper verfügt über zahl-
reiche sehr wirkungsvolle Ab-
wehrmechanismen gegen sol-
che Virusinfektionen. Um die-
se Abwehrkräfte zu fördern,
ist es sinnvoll, sich körperlich
zu schonen. Außerdem ist eine
ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr wichtig. Husten und Fieber
zeigen aktive Abwehrreaktio-
nen des Körpers an. Antibioti-
ka wirken nur gegen Bakterien,
aber nicht gegen Viren. In den
meisten Fällen beeinflussen An-
tibiotika den Krankheitsverlauf
also nicht. Die unnötige Einnah-
me von Antibiotika begünstigt
die Vermehrung von resistenten
Bakterien und stört die natürli-
che Bakterienflora.“

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Gewinner
ermittelt
NIENBURG. Die Resonanz
war groß: Die Harke am
Sonntag bot in der vergan-
gen Ausgabe gleich zwei
Verlosungen an. 3 x 2 Karten
konnten für das klassische
Konzert „Mostly Beethoven“
mit Ksenia Dubrovskaya (Vi-
oline) und Sona Barseghy-
an (Klavier) im Giebelsaal
der Albert-Schweitzer-Schu-
le gewonnen werden. Über
je zwei Tickets können sich
freuen: Olav Wieneke aus Ni-
enburg, Dr. Nicola Katharina
Leffers aus Warpe und Isa-
bella Zimmermann aus Hu-
sum. Ebenfalls sehr viele E-
Mails erreichten die Redak-
tion zur Verlosung von 5 x 2
Karten für die Messe „Reise-
Lust“ - 4. bis 6. November in
Bremen. Gewonnen haben:
Dieter Insel aus Marklohe,
Ilse Mockenhaupt aus Stey-
erberg, Sandra Drews aus
Hassel, Liane Ehm aus Uchte
und Ralf Schmidetzki aus Ni-
enburg. due

Sprache und Kultur
Schüleraustausch zwischen dem MDG und dem Gymnasium Nyborg (DK)

NIENBURG. Bereits zum drit-
ten Mal findet derzeit ein Be-
such einer dänischen Delega-
tion des Gymnasium Nyborg
auf Fünen in Nienburg an-
lässlich der Schulpartner-
schaft mit dem Marion-Dön-
hoff-Gymnasium (MDG) statt.
Acht Schülerinnen und Schü-
ler, die zwei Lehrkräfte Con-
nie Selmann (Deutsch, Fran-
zösisch) und Martin Nissen
Kjaer (Deutsch, Kunst) sowie
MDG-Schulleiter Eckhard
Hellmich und Schüler des
MDG erkundeten am Don-
nerstag natürlich auch Nien-
burgs historische Altstadt, ein
Gruppenbild an der Kleinen
Nienburgerin gehörte zum
Programm. Die Schülerinnen
und Schüler aus Dänemark
haben ihr Quartier in Gastfa-
milien bezogen. Noch bis
zum 3. November sind sie in
Nienburg, die Rückreise ist
für den 4. November geplant.
Die Lehrkräfte haben bereits
gestern die Rückfahrt ange-
treten.

Connie Selmann und Mar-
tin Nissen Kjaer hospitierten
am MDG im Unterricht und
haben Fachgespräche mit ih-

ren deutschen Kollegen ge-
führt. Die jungen Dänen sind
fremdsprachenorientiert und
haben Deutsch als Leistungs-
fach, meistens auch Englisch,
und nehmen bei am MDG am
Unterricht in der Oberstufe
teil. Der Austausch dient der
Sprachförderung und des
Kennenlernes der Kulturen
des Gastlandes und der ge-
genseitigen Fortbildung. Tou-
ristische Programme werden
in gegenseitiger Absprache
und aus Kostengründen nicht
durchgeführt. Jährlich im
Herbst finden die gegenseiti-
gen Besuche statt, eine Nien-
burger Gruppe des 12. Jahr-
gangs war im September auf
Fünen.

Das Gymnasium Nyborg ist
ein Internatsgymnasium mit
den Jahrgängen 10, 11, 12.
Schüler wohnen im Internat
und in kleinen Wohnungen in
der Stadt. Insgesamt sind es
1000 Schülerinnen und Schü-
ler, was in etwa der Größe des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums entspricht. Es kann das
dänische Abitur abgelegt
werden. Jährlich legen rund
100 Schülerinnen und Schü-

ler das internationale Abitur
„IB“ ab. In Niedersachsen sei
das nur am Gymnasium Schil-
lerschule in Hannover mög-
lich. Alle Kurse und Prüfun-
gen werden beim „IB“ in
Englisch gehalten. Daher ist
die Sprachkompetenz an der
Schule extrem ausgeprägt.
Auch im Lehrerzimmer wird
fast ausschließlich Englisch
gesprochen, da dort sehr vie-
le ausländische Lehrkräfte tä-
tig sind.

„Die Schülerschaft ist eben-
falls international geprägt.
Die Schule ist im IT-Bereich
hervorragend ausgestattet
und auch für uns ein ideenge-
bendes Vorbild. Hier arbeiten
die Schulleitungen beider
Gymnasien eng zusammen“,
stellt MDG-Schulleiter Eck-
hard Hellmich heraus. Im
Laufe der Zeit haben sich die
Kontakte stabilisiert, Freund-
schaften wurden geschlossen.
„Wir begrüßen diese einfa-
che, gleichzeitig sehr ergiebi-
ge, für die Schülerinnen und
Schüler extrem kostengünsti-
ge Austauschmöglichkeit
sehr“, unterstreicht Eckhard
Hellmich. DH/due

Martin Nissen Kjaer, MDG-Schulleiter Eckhard Hellmich und Connie Selmann (von links) sowie die
deutschen und dänischen Schülerinnen und Schüler statteten der „Kleinen Nienburgerin“ natürlich
auch einen Besuch ab. FOTO: DUENSING

„Immer viel Freude gehabt“
Waltraut Heidorn hat ihr Amt als Fördervereinsvorsitzende niedergelegt

VON MICHAEL DUENSING

HOLTORF. Am Mittwoch ist
eine Ära zuende gegangen.
Waltraut Heidorn (78) hat im
Rahmen einer außerordentli-
chen Mitgliederversammlung
ihr Amt als Vorsitzende des
Vereins zur Förderung und
Erhaltung des Freibades am
Dobben niedergelegt.

„Ich habe immer sehr viel
Freude gehabt, insbesondere
mit den Kindern, die das Frei-
bad besucht haben.“ Aber,
das unterstreicht Waltraut
Heidorn, es gab auch viel zu
tun.

1997 gründete sich der Ver-
ein - auf Initiative der Holtor-
ferin - denn es wurde seitens
der Stadtverwaltung und der
Politik diskutiert, wie es denn
wohl mit dem Bad weiterge-
hen könne. Um ganz sicher
zu sein, dass das Bad erhalten
bleibt, hat die 78-Jährige da-
mals kurzerhand den Förder-
verein gegründet - und ge-
meinsam mit den Mitgliedern

bis heute das Bad erfolgreich
betrieben. Doch mit immer
höheren Kosten und weniger
Zuschüssen seitens der Stadt
mussten Ideen her, um weite-
re Einnahmen zu generieren.

Viele Jahre lang sorgte die
Eisbahn in den Wintermona-
ten für Spaß auf den Kufen,
von Frühjahr bis Herbst bietet
eine 18-Loch-Minigolfbahn
ein beliebtes Freizeitvergüg-
nen. Auf die Frage, mit wel-
chen Gefühlen die engagierte
Holtorferin ihr Amt zur Verfü-
gung stellt, antwortet Wal-
traut Heidorn: „Ich fühle mich
sehr wohl.“ Wichtig sei, dass
das Bad bestehen bleibt.

So ganz vorbei ist es doch
noch nicht. In den kommen-
den Wochen wird sie sich ge-
meinsam mit Fördervereins-
mitgliedern um die geplante
Eisbahn auf Nienburgs Kirch-
platz kümmern. Bis zur nächs-
ten Mitgliederversammlung
wird Hans-Werner Max den
Vorsitz des Vereins kommissa-
risch übernehmen - ein Nach-

folger beziehungsweise eine
Nachfolgerin auf Waltraut
Heidorn konnte bislang noch
nicht gefunden werden.

Waltraut Heidorn ist nicht mehr Vorsitzende des Freibad-Förder-
vereins - zum Abschied schenkten ihr die Vereinsmitglieder einen
Strandkorb. FOTO: FÖRDERVEREIN
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05. Nov. Besuch des Eichsfelder Wurstmarktes
in Duderstadt - inkl. Mittagessen 45,00 €

26. Nov. Weihnachtsmarkt LEIPZIG 35,50 €
26. Nov. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg 29,50 €

30. Nov. GOP Bad Oeynhausen zur „VarieTeeZeit“
inkl. Vorstellung und Kaffeegedeck 52,00 €

01. Dez. Weihnachtsmarkt in LÜNEBURG
inkl. Gänsebratenessen in Lüben 57,00 €

02. Dez. Weihnachtszauber Schloss BÜCKEBURG 39,50 €

04. Dez. Weihnachtsmarkt GOSLAR +
Adventsmarkt Wöltingerode inkl. Klostereintritt 33,50 €

06. Dez. Überraschungsfahrt am NIKOLAUSTAG
inkl. Mittagessen und Eintritt 47,50 €

10. Dez. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg II 29,50 €

10. Dez. Weihnachtl. Vorfreude in LÜBECK
inkl. Schifffahrt & einem Becher Glühwein 43,50 €

01./02.-04.12. PRAG im Advent - inkl. Hotel/Frühst. 179,00 €
09.-11.12. AdventswochenendeHEIDELBERG 279,00 €
28.12.-02.01. Silvesterfahrt nach Deidesheim 690,00 €

21.-22.01.2017 Grüne Woche Berlin inkl. Hotel mit
Frühstück, Eintritt & Stadtrundfahrt 125,00 €

19.-26.02.2017 Flugreise: Blumeninsel Madeira 1.250,00€
Ausführliche Fahrtbeschreibungen zu den vorweihnachtlichen Mehrtagesfahrten
erhalten Sie telefonisch, im Katalog oder im Internet unter www.blockbusreisen.de!

Gleich anrufen
und Lieblings-
fahrt buchen:

05027-349
...wir beraten
Sie gerne!

Goslar: ©Mapics/fotolia.de

Prag:©kaprikfoto/fotolia.de

Volle Ladung Energie

HEIZÖL - DIESEL - STROM
Erd- und Flüssiggas, Kraftstoffe

05761 / 9211 13
Ihr Energielieferant aus Leese

Weser-Energie
Handel & Logistik GmbH
Oehmer Feld
31633 Leese
www.weser-energie-handel.de
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Abfischen an den
Blenhorster Teichen
BLENHORST. Die Kreisgrup-
pe Nienburg des Bund für
Umwelt und Naturschutz
(BUND) bietet am Sams-
tag, 5. November, die Aktion
„Abfischen an den Blenhors-
ter Teichen“ inklusive Fisch-
bestimmung für Kinder und
Jugendliche an. Nach geta-
ner Arbeit steht ein leckeres
Picknick zur Stärkung be-
reit. Die Aktion beginnt um
9.30 Uhr und endet vorrau-
sichtlich um 12.30 Uhr. Kin-
der unter acht Jahren müs-
sen von ihren Eltern beglei-
tet werden. Eltern werden
gebeten, sich und ihr Kind
vorher im BUND-Umwelt-
zentrum unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 1 44 99
anzumelden, DH

Dänisch-Kurs für
Anfänger
LIEBENAU. Am morgigen
Montag, 31. Oktober, beginnt
in der Laurentiusschule in
Liebenau ein Dänisch-Kurs
für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse. Für Anmeldungen und
Informationen melden sich
Interessierte unter der Tele-
fon (0 50 23) 9 83 97 11 oder
per E-Mail unter vhs-liebe-
nau@gmx.de. DH

„Gänseessen mit
Informationen“
NIENBURG. Am Dienstag, 8.
November, ist das traditio-
nelle „Gänseessen mit Infor-
mationen“ vom SoVD-Orts-
verband Nienburg/Eystrup.
Es beginnt um 12 Uhr im
„Restaurant am Bürgerpark“.
Anmeldungen sind bis spä-
testens 31. Oktober bei Ro-
semarie Mull, Telefon 0174 –
77 51 921, möglich. DH

Repair-Café am
Donnerstag
NIENBURG. Am Donnerstag,
3. November, findet wieder
das Repair-Cafè im Kellerge-
schoss der Volkshochschu-
le in Nienburg in der Rühm-
korffstraße statt. Von 17 Uhr
bis 20 Uhr bieten die ehren-
amtlichen Reparateure des
Diakonischen Werkes und
der VHS ihre Hilfe für klei-
ne Reparaturen aus den Be-
reichen Kleinelektro, Nä-
hen, Elektronik sowie Fahrrad
(Keine Großgeräte/-möbel)
/ zur Zeit keine Holzarbei-
ten). Auf Grund des regen
Zulauf vergangener Treffen
empfiehlt es sich, rechtzeitig
vor Ort zu sein. Für die War-
tenden oder auch zum ge-
meinsamen „Klönschnack“
steht wie immer Kaffee /
Tee und etwas Gebäck be-
reit, und vielleicht ergibt sich
ja auch so manches „Fach-
gespräch“. DH

Heute Basar in
Marklohe
MARKLOHE. Heute findet
in der Aula der Grundschule
Marklohe der Secondhand-
Basar „Rund ums Kind“
statt: Von 12.30 bis 14.30 Uhr
werden u.a. Kinder-Winter-
bekleidung bis Größe 176,
Spielsachen, Bücher, CDs,
DVDs, Sport- und Regen-
bekleidung, Autositze, Kin-
derwagen, Erstlingsausstat-
tung und Babyzubehör sowie
Umstandskleidung verkauft.
Schwangere können nach
Vorlage ihres Mutterpasses
zwischen 9.30 und 11 Uhr stö-
bern und eine Begleitperson
mitbringen. Für das leibliche
Wohl ist mit einem Kuchen-
buffet, Herzhaftem und Ge-
tränken gesorgt. DH

Laternenumzug in
Gadesbünden
GADESBÜNDEN. Das DRK
Gadesbünden lädt in Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr
alle Kinder mit ihren Eltern
und Großeltern heute zum La-
ternenumzug mit den Schip-
setalern ein. Los geht es um
17.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus. Danach klingt
der Abend gemütlich am Feu-
erwehrhaus aus, wo Süßigkei-
ten Bratwurst und Getränke
angeboten werden. DH

Heute Secondhand-
Basar für Spielzeug
WENDEN. Der Heimatverein
Wenden veranstaltet zum 3.
Mal einen Basar für Kinder-
spielzeug. Es wird von rund
20 Anbietern gut erhaltenes
Kinderspielzeug für jedes
Alter verkauft. Dieses wird
sortiert aufgebaut und bie-
tet somit einen guten Über-
blick über alle angebotenen
Sachen. Der Basar findet
am heutigen Sonntag, 30.
Oktober, in der Zeit von 10
bis 12 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Wenden statt.
Der Heimatverein Wenden
freut sich auf viele Besucher
und Käufer, damit von dem
Verkaufserlös eine Anschaf-
fung zur Förderung der Ju-
gendhilfe, Heimatpflege und
Heimatkunde getätigt wer-
den kann. DH

IN KÜRZE

Machtstrategien
erkennen
NIENBURG. In Koopera-
tion mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten des
Landkreis Nienburg bie-
tet die Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft“ im Land-
kreis Nienburg ein Semi-
nar zum Thema Durch-
setzungskraft und Strate-
gie an. In der Ankündigung
heißt es: „Sich durchzuset-
zen und zu behaupten hat
für Frauen eine andere Be-
deutung und Dimension als
für Männer und ist häufig
Grundstein von Konflikten.
Es gilt Genderkompetenzen
zu erlangen und somit Kon-
fliktsituationen souverän zu
meistern.“ Dieses Seminar
findet statt am Mittwoch
9. November, von 9.30 bis
13 Uhr in den Räumen von
„frau+wirtschaft“, Goethe-
platz 5a in Nienburg. Do-
zentin ist Christiane Börger.
Die Teilnahme ist kostenlos
und auf maximal zwölf Per-
sonen beschränkt. Interes-
sierte Frauen melden sich
hierzu bis zum 4. Novem-
ber unter (0 50 21) 922 91-
95 oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de an. DH

Nähen und Filzen
für Anfänger
STEIMBKE. Ein Nähkurs für
Kinder und Jugendliche bie-
tet die Volkshochschule in
Steimbke ab dem 2. Novem-
ber von 17 bis 18.30 Uhr an.
Unter der Leitung von Mar-
lies Hagedorn werden der
Umgang mit der Maschi-
ne und die Grundnähte ge-
lehrt. Anschließend können
dann kleine Arbeiten gefer-
tigt und z.B. an Weihnach-
ten verschenkt werden. Der
Filzkurs findet am 8. No-
vember von 18.30 bis 21.30
Uhr statt. Die Leitung des
Kurses hat Meike Naughton
und es entstehen leuchtend
farbige Windlichter, für die
kleine Gläser mitgebracht
werden sollten. Die Kur-
se finden in der Oberschule
Steimbke, Sonnenborsteler
Kirchweg 2, statt. Weitere
Informationen und Anmel-
dungen bei der Arbeitsstel-
lenleiterin Anne Grotenhö-
fer unter Telefon (0 50 26)
9 00 67 63. DH

Das aktuelle Leben in Syrien
8. Teil der Serie mit Kamiran Al Ahmed anlässlich des CJD-Projektes „Willkommen in Nienburg“

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. Die Menschen in
Syrien leben nun seit mehr
als sechs Jahren unter schwie-
rigen, katastrophalen Bedin-
gungen, trotz der Anwesen-
heit vieler internationaler
Hilfsorganisationen hat sich
die Situation nicht wesentlich
verbessert. Den Menschen
mangelt es an den wesentli-
chen Dingen wie Grundnah-
rungsmitteln, eigentlich er-
staunlich, da diese Dinge
nach Syrien gelangen, jedoch
gelingt die Verteilung nicht,
oder soll sie nicht gelingen?
Es gibt keine Kontrollmecha-
nismen, die das Weiterleiten
der Hilfsgüter organisieren
und leiten, es könnte auch
Korruption mit im Spiel sein,
da sich ja jeder selbst erst mal
der nächste ist.
Es ist zu vermuten, dass die
Korruption bis in die kleins-
ten Verwaltungseinheiten der
Hilfsorganisationen geht. Na-
türlich ist das reine Spekulati-
on, aber man darf sich die
Frage stellen, wo verbleiben
die Güter, es gelangen nur 1
% der gelieferten Güter zu
den hilfsbedürftigen Men-
schen.
Zudem werden „Scheinpro-
jekte“ unterstützt, davon pro-
fitieren Familien, die der Ver-
waltung nahestehen. Die Ver-
antwortung dafür tragen die
Intellektuellen und die Medi-
en. Syrische Medien sind je-
doch nicht frei in ihrer Be-
richterstattung, die Meinung
der Verwaltung ist damit all-
gegenwärtig.
Deckt ein Journalist bei-
spielsweise Missstände auf,
läuft er Gefahr, bedroht zu
werden.
Meiner Meinung nach ist es
die Aufgabe der Intellektuel-
len in zivilisierten Gesell-
schaften Dinge zu benennen,
aufzudecken und über die
Sorgen der Menschen zu be-
richten. Die Intellektuellen in
Syrien sind jedoch entweder
Menschen, die nicht den Mut
haben, Korruptionen aufzu-
decken, obwohl das eigent-
lich in einer zivilisierten Ge-
sellschaft zu ihren Aufgaben
gehört , sprich Volkes Stimme
zu vertreten oder sie sind
selbst ein Teil der Korruption.
In Gebieten, in der die Regie-
rung nicht präsent ist, gibt es

keine Kontrollmechanismen
und keine Hilfe für die betrof-
fenen Menschen, die ihre
Häuser durch Bombardierung
verloren haben. Trotz mehre-
rer Aufrufe durch die dort le-

bende Bevölkerung, werden
sie ignoriert und bleiben sich
selbst überlassen. Durch die
Kämpfe und die ständige
Bombardierung (Fassbom-
ben) gibt es dort viele Kranke

und Behinderte, denen auch
keine der Hilfsorganisationen
hilft.
Die dort herrschenden Zu-
stände sind den Hilfsorgani-
sationen jedoch der Weltöf-
fentlichkeit oftmals nicht be-
kannt. Der Bevölkerung ma-
chen die hohen Preise ebenso
zu schaffen, wie das Wissen,
dass man ihnen eigentlich
helfen könnte, es jedoch nicht
getan wird, weil die verant-
wortlichen Menschen die Hil-
fe behindern, und nicht zur
Rechenschaft gezogen wer-
den, das ist die eigentliche
Katastrophe.
Neutrale Medien sollten über
die tatsächlichen Zustände
berichten können, damit die
Lage transparent geschildert
werden kann.
Das Volk leidet nach wie vor
unter den Belagerungszu-
ständen. Das Aufdecken der
Korruption wäre die einzige
Lösung. Ein Wunschtraum,
den viele Menschen, die ihre
Heimat nicht verlassen ha-
ben, nicht aufgeben zu träu-
men, um unter anderen Be-
dingungen neu anzufangen
zu können. Ob das jedoch re-
alistisch ist, bleibt abzuwar-
ten. DH

سوورریيا في االررااھھھهنة االحیياةة

وواالمنظظماتت االووكالاتت منن االعددیيدد ووجوودد منن االررغمم على صعبة٬، مأساوویية ظظررووفف في سنووااتت ستت منن وولأكثرر سوورریيا في االشعبب یيعیيشش
كالموواادد للمعیيشة االاساسیية االموواادد االى یيفتقددوونن ھھھهناكك فالناسس تتحسنن. لمم االاووضاعع لكنن سوورریيا٬، في االاغاثیية بالمجالاتت االعاملة االددوولیية
تنظظمم االتي للررقابة آآلیياتت ھھھهناكك لیيسس االاساسیية. االموواادد لأبسطط االناسس ووااحتیياجاتت یيتناسبب بشكلل االموواادد تلكك تووززیيع یيتمم لا حیيثث االغذذاائیية

للمحتاجیينن. %1 نسبة االى تصلل لا ااذذ للناسس االموواادد تلكك ووصوولل تعیيقق كثیيررةة ااسبابب ووھھھهناكك االامددااددااتت٬، تلكك تووززیيع ووتددیيرر

االررااھھھهنن؟. االووضع عدداا االاسبابب تلكك ماھھھهي االسؤؤاالل ططررحح منن بدد لا ھھھهنا

االتي االووھھھهمیية االمشارریيع منن االعددیيدد االى بالاضافة االاغاثة٬، مجالل في االعاملة االسوورریية االمنظظماتت تلكك منن االعددیيدد في اادداارريي فسادد ھھھهناكك
معلوومم٬، ھھھهوو كما لكنن وواالاعلامیيیينن٬، االمثقفیيیينن مسؤؤوولیية تكمنن ووھھھهنا االاددااررةة. منن االمقرربیينن سووىى منھها تستفیيدد وولا االمنظظماتت تلكك بھها تقوومم
مخالفة ااخبارر نشرر حاوولل ااذذاا االمباشرر للتھهددیيدد یيتعررضض فأنھه االصحفیيیينن ااحدد تووااجدد وواانن تقارریيررھھھها٬، في حرر ااعلامٍم لیيسس سوورریيا في االاعلامم

االاددااررااتت. تلكك یيرریيددھھھها

االمقصرریينن٬، ووفضح االمسؤؤوولة االجھهاتت االى االشعبب صووتت وواایيصالل االحقائقق كشفف ھھھهوو مھهمتھه االمتحضررةة االمجتمعاتت في بررأأیيي وواالمثقفف
في االمثقفف مھهامم ااحدد اانن ررغمم االفسادد٬، لفضح االكافیية االشجاعة لددیيھهمم لیيستت ااشخاصص ااما ھھھهمم فالمثقفیينن مختلفف٬، االووضع سوورریيا في لكنن

نفسھه!!. االفسادد منن جززء ھھھهوو سوورریيا في االمثقفف یيكوونن اانن ووااما االشعبب٬، صووتت وویيعتبرر االفسادد فضح ھھھهوو االمتحضرر االعالمم

وولا وومحاسبة للررقابة آآلیية االى تفتقدد االحاكمة االسلططاتت فتلكك أأكبرر٬، االمددنیيیينن فمأساةة االسوورريي االنظظامم سیيططررةة خاررجج االتي االمناططقق في ااما
االخیيرریية االمنظظماتت تستططیيع وولا االمتفجررةة٬، وواالبرراامیيلل االمستمرر االقصفف بسببب مناززلھهمم فقددوواا االذذیينن للمتضرررریينن مساعددةة اايي تووجدد
ووخاصة االناسس ااحتیياجاتت لتغططیية االكافي االددعمم االى االمنظظماتت تلكك اافتقارر ً وواایيضا وواالحصارر٬، االحرربب بسببب االمناططقق تلكك االى االددخوولل

االططبیية. االمساعددةة االى بحاجة خاصة ااعاقاتت لھهمم سببب مما االقصفف منن مباشرر بشكلل تعررضوواا االذذیينن

ووصوولل عددمم كبیيرر٬، بشكلل االاسعارر ااررتفاعع لكنن االددوولیية٬، االمنظظماتت قبلل منن االددعمم آآلیياتت لمررااجعة بالمططالبة االناسس ددعووااتت ووررغمم
ووسائلل على لذذاا حقیيقیية. كاررثة لھهي مسائلتھها ووعددمم بالووضع معررفتھها ررغمم االددااعمة االجھهاتت تددخلل ووعددمم االمحتاجیينن االى االمساعددااتت

سوورریيا. في االررااھھھهنة وواالاووضاعع االظظررووفف عنن شفافة تقارریيرر تقددمم اانن االحرر االاعلامم

االددااخلل في االسوورریيیينن منن للكثیيرر االووحیيدد وواالحلمم االحلل٬، ھھھهوو االفسادد ووكشفف االددعمم االى بحاجة االددااخلل في االمحاصرر االسوورريي االشعبب معاناةة
اافضلل. بظظررووفف وویيعیيشش بلاددهه٬، یيغاددرر لا اانن

حلمم. سیيبقى اامم ووااقعیيا٬ً، ذذلكك كانن سووااء

Der Journalist Kamiran Al Ahmed möchte mit seinen Berichten
über das Leben in Syrien, die Flucht und das neue Leben im Land-
kreis Nienburg informieren und sensibilisieren. HAGEBÖLLING

Gegen den Klimawandel
„Plant-for-the-Planet“-Akademie Kinder ab acht Jahren in Nienburg

NIENBURG. Angefangen hat
alles mit einem Schulreferat –
die Schülerinitiative „Plant-
for-the-Planet“ wurde 2007
vom neunjährigen Felix Fink-
beiner gegründet. Inspiriert
von Wangari Maathai, die in
Afrika in 30 Jahren 30 Millio-
nen Bäume gepflanzt hat, for-
mulierte Felix seine Vision:

Kinder könnten in jedem
Land der Erde eine Million
Bäume pflanzen. Und so auf
eigene Faust einen CO2-Aus-
gleich schaffen, während die
Erwachsenen nur darüber re-
den. Denn jeder gepflanzte
Baum entzieht der Atmosphä-
re pro Jahr rund zehn Kilo-
gramm CO2.

Heute ist „Plant-for-the-Pla-
net eine globale Bewegung
mit einem großen Ziel: Bis
2020 weltweit 1000 Milliarden
Bäume pflanzen, um die Kli-
makrise zu bekämpfen.Es
sind bereits über 100.000 Kin-
der in 25 Ländern für „Plant-
for-the-Planet“ aktiv und es
wurden bereits 14,2 Milliar-

den Bäume auf der ganzen
Welt gepflanzt, schreibt die
Klimaschutzagentur Mittel-
weser e.V..

Als Kooperation der Organi-
sation „Plant-for-the-Planet“
mit der Klimaschutzagentur
Mittelweser e.V. und der Al-
bert-Schweitzer-Schule in Ni-
enburg findet am Samstag, 12.
November, von 9 Uhr bis 17.30

Uhr in der ASS eine „Plant-
for-the-Planet“-Akademie für
Kinder und Jugendliche ab
acht Jahren statt. Bei dieser
Veranstaltung beschäftigen
sich die Teilnehmer spiele-
risch und in Gruppen mit dem
Thema Klima. Sie lernen, was
CO2, Treibhauseffekt und
Klimaerwärmung ist, wie da-
durch unsere Welt beeinflusst

wird und führen sogar eine
eigene Baum-Pflanzaktion
durch. Ziel der Akademie ist
es, junge Menschen für die
Klimaproblematik zu sensibi-
lisieren und ihnen zu zeigen,
dass sie selbst recht einfach
etwas dagegen unternehmen
können. Die Akademie ist für
alle Teilnehmer kostenlos und
für Verpflegung ist gesorgt.

Das Besondere an der Aka-
demie ist, dass die Teilnehmer
durch andere Jugendliche für
das Thema sensibilisiert, moti-
viert und angeleitet werden,
selbst aktiv zu sein und ihre ei-
genen Projekte zu planen. An-
meldungen sind bis zum 6.
November online möglich un-
ter: www.plant-for-the-planet.
org/de/mitmachen/akademi-
en. Für Fragen rund um die
Akademie und die „Plant-for-
the-Planet“-Stiftung steht die
Nienburger „Plant-for-the-
Planet“-Botschafterin Cateri-
na Bittendorf unter bittendorf.
caterina@ass-nienburg-i.de
zur Verfügung DH

Am 12. November findet in der ASS die „Plant-for-the-Planet“-
Akademie für Kinder und Jugendliche statt. FOTO: PLANT-FOR-THE-PLANET
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Lebensberatung geht weiter
Marita de Vries ist seit dem 1. Oktober als Lebens- und Paarberaterin tätig

NIENBURG. Vor genau einem
Jahr nahm die Nienburger
Lebensberatung ihre Arbeit
auf. Das Angebot wurde sehr
gut angenommen. Nun gibt
es einen Personalwechsel:
Marita de Vries ist seit dem 1.
Oktober dieses Jahres als Le-
bens- und Paarberaterin in
der Nienburger Zweigstelle
tätig.

„Seit etwa sechzehn Jah-
ren arbeite ich in der Bera-
tungsstelle in Neustadt a.R.
und freue mich nun darauf,
mit einem Teil meiner Stun-
den hier in Nienburg anzu-
fangen“, sagt Marita de
Vries. Auch die Leiterin der
Lebensberatung, Christine
Koch-Brinkmann aus Neu-
stadt, und Superintendent
Martin Lechler sind sehr froh
darüber, dass die wichtige
Arbeit der Nienburger
Zweigstelle so schnell wei-
tergeführt werden kann.
Lange gab es evangelische
Beratungsstellen nur in Neu-
stadt, Wunstorf, Rinteln und
Bad Nenndorf. Die Notwen-
digkeit einer Nienburger Be-
ratungsstelle wurde jedoch
immer deutlicher und so ent-

schloss sich der Kirchenkreis
Nienburg, finanzielle Mittel
zur Einrichtung einer solchen
Stelle bereit zu stellen.

„Meine Arbeit verstehe ich
als Begleitung“, erklärt de
Vries. „Ich habe mich schon
immer daran gestört, dass es
„Beratung“ heißt – als wenn
ich als Beraterin die Lösung
hätte. Ich bin der Überzeu-
gung, dass jeder Mensch die
Lösung in sich selbst finden
kann. Durch Zuhören und
Fragen rege ich die Men-
schen an, ihre eigene Spur zu
entdecken.“ Jede und jeder
sei mit ihren und seinen Pro-
blemen und Fragestellungen
willkommen, betont sie, und
natürlich fallen alle Gesprä-
che unter die Schweige-
pflicht.

„Die Gründe, warum Men-
schen zu uns kommen, sind
vielfältig. Manche stehen vor
Entscheidungen und fragen
sich, welchen Weg sie gehen
sollen. Andere haben einen
Verlust erlitten und danach
Schwierigkeiten, wieder ins
Leben zurück zu finden. Wie-
der andere werden von
Ängsten geplagt oder haben

Probleme in ihrer Partner-
schaft. Manche wollen sich
trennen, schaffen es aber
nicht. Andere haben berufli-
che Probleme oder brauchen
die Beratung als Übergang,
bis ein Therapieplatz frei
wird. Es gibt viele Gründe.
Unabhängig davon möchte
ich den Menschen Mut ma-
chen, Beratung rechtzeitig in
Anspruch zu nehmen, weil es
dann leichter ist, den Knoten
zu lösen und es leider auch
gerade bei Paarproblemen
ein ‚zu spät‘ geben kann“, so
de Vries.

Und die Kosten? „Vieles
wird durch die Bezuschus-
sung des Kirchenkreises und
der Landeskirche gedeckt“,
so Superintendent Lechler,
und Koch-Brinkmann fügt
hinzu: „Die Beratung soll im
Einzelfall nicht an den Kos-
ten scheitern. Dennoch ist
die Beratungsstelle auch auf
eine Kostenbeteiligung der
einzelnen Klienten angewie-
sen. Diese wird zusammen
mit den Klienten nach ihren
Möglichkeiten besprochen.“

Beratungstermine werden
nach Absprache vergeben.

Jeden Mittwoch ist Marita de
Vries von 10 bis 11 Uhr unter
der Telefonnummer (0 50 21)
97 96 14 für Terminabspra-
chen zu erreichen, ansonsten
können Interessierte sich
auch unter Telefon (0 50 32)
6 11 00 an das Sekretariat der
Lebensberatungsstelle in
Neustadt wenden. Weitere
ausführliche Informationen
befinden sich auf der Home-
page www.kirche-neustadt-
wunstorf.de. DH

Kunsthandwerker
willkommen
STÖCKSE. Am 5. und 6.No-
vember findet auf dem Ge-
lände des Antik Service
Uwe Baars in Stöckse wie-
der der Antik- und Weih-
nachtsmarkt statt. Bei der
Ausstellung dreht sich alles
um Weihnachten, Wohnen
und Wohlfühlen. Die Ver-
anstaltung ist geöffnet am
Samstag und Sonntag von
11 bis 18 Uhr. Um den Besu-
chern auch in diesem Jahr
eine interessante Ausstel-
lung präsentieren zu kön-
nen, werden noch Künstler
und Kunsthandwerker ge-
sucht. Interessenten kön-
nen sich persönlich oder
telefonisch unter (0 50 26)
90 00 90 melden. DH

Energie und Durchsetzungsvermögen
Stolperstein an der Langen Straße 86 erinnert an Sophie Edelstein

NIENBURG. In Nienburg wur-
den kürzlich 20 weitere Stol-
persteine verlegt, die an das
Schicksal der jüdischen Ein-
wohnerinnen und Einwohner
Nienburgs erinnern sollen.
Einer von ihnen ist Sophie
Edelstein gewidmet. Martin
Bauer von der Recherche-
gruppe „Stolpersteine“ hat
interessante historische Infor-
mationen zusammengestellt:

2 Sophie Edelstein, geb. Phi-
lipson (Witwe), Lange Stra-
ße 86

Sophie Edelstein wurde am
22. Dezember 1868 in Weener
/ Ostfriesland geboren. Über
ihre Kindheit wissen wir
nichts. Am 23. August 1892
heiratete sie den Bankkauf-
mann Louis Edelstein aus Ni-
enburg. Im Zuge dieser Hei-
rat kam sie im gleichen Jahr
nach Nienburg und wohnte
zusammen mit ihrem Mann
von 1892 bis 1938 an der Lan-
gen Straße 86. Louis Edel-
mann hatte dort ein Bankge-
schäft J. H. Edelstein Sohn,
Nachf. E. Calmann Hamburg.
Eigentümer des Hauses war
Leo Seelig: Inhaber der Ei-
senhandlung R. Wiesen
Nachf. Nienburg, Lange Stra-
ße 34.

Am 29. Mai 1893 wurde die

Tochter Gertrud in Nienburg
geboren und am 5. Juni 1894
der Sohn Hans, welcher im 1.
Weltkrieg 1918 gefallen ist.
Am 29. April 1897 verstarb
Louis Edelstein in Nienburg.
Die Familie war Mitglied der
jüdischen Gemeinde Nien-
burgs. Sophie Edelstein war
seit 1909 mehrere Jahre Vor-
sitzende des Israelitischen

Frauenvereins Nienburg. Sie
galt in der Gemeinde als sehr
religiöse Frau, die mit Ener-
gie und Durchsetzungsver-
mögen die Tradition aufrecht
erhielt. Unter ihrem Vorsitz
brachte es der Verein bis
1924/25 auf 25 Mitglieder.
Die Mehrzahl der jüdischen
Frauen gehörte ihm an.

Ihre Mutter Flora Philipson

zog 1917 zu ihr nach Nien-
burg in das Haus Lange Stra-
ße 86. Sie starb hier 1921 und
wurde auf dem jüdischen
Friedhof beigesetzt.

Bis zum 15. September
1938 lebte Sophie Edelstein
anfangs mit ihren Kindern,
später allein hier in Nienburg.
Im September 1938 zog sie
dann nach Montevideo, Uru-

guay, vermutlich zu ihrer
Tochter Gertrud, die dorthin
bereits 1936 aus Berlin nach
Uruguay geflohen war. Ster-
bedatum und -ort von So-
phie Edelstein sind unbe-
kannt.

Mit der Verlegung des
Stolpersteins kehrt ihr Name
wieder nach Nienburg zu-
rück. DH

Spenden erbeten
für Versteigerung
MARKLOHE. Im Rahmen
des Markloher Herbstmark-
tes am 5. und 6. November
sollen wieder die beliebten
plattdeutschen Versteige-
rungen stattfinden. Die bei-
den „Auktionatoren“ Hei-
ner Dieckhoff und Ulli Eh-
rich haben nunmehr mitge-
teilt, dass der diesjährige
Versteigerungserlös für ein
im nächsten Jahr geplantes
„Dorfgemeinschaftsfest für
alle“ verwendet werden soll.
Damit auch eine gute Geld-
summe zusammenkommt,
bitten die Auktionatoren
auf diesem Wege noch ein-
mal alle Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinde
Marklohe darum, ihnen „Ge-
brauchtes“ oder auch „Neu-
es“ – aber bitte keinen „Ent-
sorgungsmüll“ für die Ver-
steigerung zur Verfügung zu
stellen. DH

Heute Flohmarkt im
Schulzentrum
HEEMSEN. Im Schulzentrum
in Heemsen findet heute ab
14 Uhr der Flohmarkt des
Sportvereins Heemsen statt.
Verkauft wird eine bunte Mi-
schung aus „Alles rund ums
Kind“, Trödel und Gebastel-
tem. Für das leibliche Wohl
ist mit Kaffee und Kuchen,
Waffeln, heißen Würstchen
und kalten Getränken ge-
sorgt. Eine Anmeldung ist
leider nicht mehr möglich.
Alle Standplätze sind ausge-
bucht. DH

Frauenkreistreffen
am Mittwoch
HEEMSEN. Der Frauen-
kreis der Kirchengemein-
de trifft sich am Mittwoch,
2. November, um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus Heem-
sen. Es wird über das The-
ma „Friedhöfe im Wandel
der Zeit - muss ich mich da-
mit befassen ?“ gesprochen .
Gäste sind willkommen. DH

Eine Aufnahme des Gebäudes Lange Straße 86 (um 1925) als
Wohnhaus und Bankgeschäft. FOTOS (2): STADT- UND KREISARCHIV NIENBURG

An der Langen Straße 86 wurde nun ein Stolperstein für Sophie
Edelstein verlegt.

IN KÜRZE

Spielzeugbasar in
der „Sonnenblume“
LANDESBERGEN . Der För-
derverein der Kita „Sonnen-
blume“ veranstaltet am 13.
November von 14 bis 16 Uhr
einen Basar für Spielzeug je-
der Art wie Autos, Baby-
spielsachen, Puppen, Fahr-
zeuge, Spiele, Bausteine,
Kinderbücher, Karnevalskos-
tüme und vieles mehr. Wei-
tere Informationen bei Sarah
Hanske unter (01 76) 96 90
99 00 oder basar-sonnen-
blume@gmx.de. DH

IN KÜRZE
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 31.10. bis 5.11.2016:

Wochen-
knüller

Schweinerouladen
gefüllt kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
� � � � � � � � � � � � � 100 g –,59
Kasselerbauch
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,49
Schinkenschnitzel
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,75
Gulasch
halb u� halb � � � � � 100 g –,89
10 kl. Würstchen
versch� Sorten� � � Paket 4,99

Dicke Bockwurst
� � � � � � � � � � � � � � Stück –,99
Pastetenaufschnitt
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,99
Hausmacher
Bregenwurst 100 g –,79
Gekochtes
Sauerkraut � 100 g –,59
Fertiger Grünkohl
� � � � � � � � � � � � � � 100 g –,59

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Bay. Büfett
mit Haxen, Leberkäse,
Weißwurst, Sauerkraut,
Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasseler „Hawaii“
Kartoffelkäsegratin,
Bohnen und Krautsalat 89,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
So. 17.00–17.30 Uhr NUR ABHOLEN

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Spaghetti Bolognese

Joghurt 4,50
Di.: Rahmgeschnetzeltes

Kartoffeln, Salat 5,00
Mi.: Sauerkrautkartoffelsuppe

2 kl�Wiener Würstchen 4,00
Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Hausm. Hackbraten

Sauce, Kartoffelstampf,
Apfelrotkohl 5,00

Sa.: Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 5,00

Bitte 30 Min. vorbestellen!Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Salatcup mit Ei, Schafskäse oder

Thunfisch und Joghurtdressing je 3,50 €

Weihnachten mittags Büfett · Silvester abends Büfett
Feiern Sie bei uns Ihre Weihnachtsfeier!

Sonntagmittag Büfett 13,50 €
Mittagstisch ab 11.45 Uhr

(Reservierung erbeten)

Clubraum / Raucherraum
Hannoversche Straße 124 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de



Lesung mit
Gerstensuppe

NIENBURG. Am vergangenen
Dienstag fand im „Hotel am
Posthof“ in Kooperation mit
Bücher Leseberg zum zweiten
Mal eine Lesung statt. Zu Gast
waren die Autorin Maren
Bohm und der Schauspieler
Christian Bergmann (Hamlet).
Sie präsentierten den neuen
Roman „Die Rückkehr der Pil-
gerin“. Passend zum histori-
schen Thema waren die bei-
den in mittelalterliche Ge-
wänder gekleidet. Es war kei-
ne gewöhnliche Lesung, denn
Maren Bohm und ihr Begleiter
erzählten abwechselnd und
manchmal auch im Dialog Tei-
le aus dem Buch nach. So be-
kam der Abend eine ganz
neue Dynamik und alle Zu-
schauer waren begeistert.
Während einer kleinen Pause
konnten sich alle mit einer in
Holzschälchen servierten
Gerstensuppe stärken. Die Le-
sung war bis auf den letzten
Platz ausverkauft. Die nächste
Lesung im „Hotel am Posthof“
wird Anfang Dezember statt-
finden. „Eine Autorin ist schon
gefunden. Lassen Sie sich
überraschen, es wird weih-
nachtlich“, schreiben die Or-
ganisatoren. DH

Sprechstunde der
Kulturloge
NIENBURG. Am Donners-
tag, 3. November, findet von
16 bis 17.30 die Sprechstunde
der Kulturloge Mittelweser im
Stadtkontor statt, zu der Kul-
turlogengäste und Interes-
sierte eingeladen sind. In ei-
nem vertraulichen Gespräch
werden Fragen beantwortet
und Kartenwünsche erfüllt.
Wer nur den telefonischen
Kontakt möchte - die neuen
Rufnummern lauten: (0 50
21) 9 21 80 36 oder
(01 51) 50 62 62 97. DH

Poetische Bilder
„Ente, Tod und Tulpe“: Theater für Kinder ab sechs Jahren heute im Nienburger Kulturwerk

NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 30. Oktober, um
15.30 Uhr zeigt das „Theater
zwischen den Dörfern“ im Ni-
enburger Kulturwerk das Kin-
derstück „Ente, Tod und Tul-
pe“ nach dem Bilderbuch von
Wolf Erlbruch. Das Stück rich-
tet sich an Familien mit Kin-
dern ab sechs Jahren.

Schon länger hatte die Ente
so ein Gefühl. „Wer bist du -
und was schleichst du hinter
mir her?“ „Schön, dass du
mich endlich bemerkst“, sagte

der Tod. „Ich bin der Tod.“
Nach dem ersten Schrecken

entwickelt sich eine zarte
Freundschaft zwischen der
schnatterigen Ente und dem
freundlichen Tod, der aber
auch dieses Mal keine Aus-
nahme machen wird. Mit viel
Musik und viel Zeit wird die
Geschichte der Begegnung
zwischen der Ente und dem
Tod und ihr unvermeidliches
Ende in poetischen Bildern
auf die Bühne gestellt. Und
obwohl es keine „rettende

Wendung“ gibt, behält die
Geschichte etwas überaus
Tröstliches für alle, die die Er-
fahrung eines Verlustes bereits
gemacht haben oder sich da-
vor fürchten.

Die Veranstaltung ist Teil des
Kooperationsprojekts „Den
Sensenmann an die Hand neh-
men“ von Nienburger Kultur-
werk e. V., Museum Nienburg,
Dasein Hospiz Nienburg e.V.,
Krebsnachsorge Nienburg e.V.
und Palliativstützpunkt Nien-
burg und Umgebung e.V. Ge-

fördert wird die Veranstal-
tungsreihe vom Landschafts-
verband Weser-Hunte, der
Sparkasse Nienburg, der Boll-
manns-Stiftung, Cor Leonis
Förderverein e.V., Lions Club
Nienburg und Lions Club Cor
Leonis sowie dem Hospizver-
band Niedersachsen. Der Ein-
tritt für die Theatervorstellung
beträgt fünf Euro für Kinder und
sieben Euro für Erwachsene.
Weitere Informationen sind un-
ter www.nienburger-kultur-
werk.de erhältlich. DH

Best of Musical Starnights
Die ganze Welt des Musicals an einem einzigen Abend

NIENBURG. Die ganze Welt
des Musicals an einem einzi-
gen Abend - das wird den Zu-
schauerinnen und Zuschau-
ern am Donnerstag, 12. Janu-
ar 2017, um 20 Uhr mit „Best
of Musical Starnights“, prä-
sentiert vom Autohaus
Südring, geboten. Bereits im
Jahr 2015 begeisterten die
Akteure dieser Show die Gäs-
te des Nienburger Theaters.
Das exklusiv zusammenge-
stellte Ensemble, bestehend
aus Top-Solisten und unter-
stützt von zahlreichen Tän-
zern, bietet dem Publikum
beste Unterhaltung auf
höchstem Niveau.

Sängerinnen und Sänger
aus Deutschland und Eng-
land stehen gemeinsam mit
den besten Tänzern des Lon-
doner West End auf der Büh-
ne und verwandeln den
Abend in ein unvergessliches
Erlebnis. Doch nicht nur
stimmlich und akrobatisch
verführt „Best of Musical
Starnights“ in die Welt der
50-jährigen Musicalgeschich-
te, mehr als 250 farbenpräch-
tige Kostüme, eindrucksvolle
Videoprojektionen und
schließlich eine informative
und unterhaltsame Moderati-

on bieten Genuss für Augen
und Ohren. Mit zahlreichen
Liedern aus verschiedenen
Stücken werden die bekann-
testen Musical-Highlights
und erfolgreichsten Hits an
einem Abend vereint, von
Klassikern bis hin zu moder-
nen Tanzmusicals – ein Quer-
schnitt, der es in sich hat.

Das Publikum kann sich

auf Hits aus dem Michael-
Jackson-Musical „Thriller“,
auf bewährte Songs aus „Der
König der Löwen“ oder „Ich
war noch niemals in New
York“ sowie auf Melodien
aus den Klassikern von „Das
Phantom der Oper“ oder
„Cats“ freuen. Karten sind
noch erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor,

Kirchplatz 4, 31582 Nien-
burg/Weser, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 87 5 83 56, per E-Mail un-
ter theaterkasse@nienburg.
de sowie im Internet unter
www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat mon-
tags bis donnerstags von 9 bis
16 Uhr, freitags von 9 bis 13
Uhr geöffnet. DH

„Best of Musical Starnights“ - nach 2015 ist diese Musical-Show erneut im Nienburger Theater zu
Gast. FOTO: WW EVENTS KIEL / MARCO MÜLLER

Im Hause
Longbourn

Ein Millio-
n e n p u b l i -
kum liebt
Jane Austens
Stolz und
Vo r u r t e i l .
Doch keiner
weiß, was
sich in Küche
und Stall des
H a u s e s
Longbourn abspielt: Hier
müht sich die junge Sarah mit
Wäsche und Töpfen ab, im-
mer noch hoffend, dass das
Leben mehr für sie bereithält.
Ist die Ankunft des neuen
Butlers James ein Zeichen?
Während Elizabeth und Mr.
Darcy von einem Missver-
ständnis ins nächste stolpern,
nimmt in Longbourn noch ein
anderes Liebesdrama seinen
Lauf - denn James hütet ein
großes Geheimnis. Jo Baker
erzählt Jane Austens bekann-
testen Roman neu: aus Sicht
der Dienstboten. Und zeigt,
dass deren Dramen jenen der
Herrschaften in nichts nach-
stehen. Endlich dürfen wir
mal hinter die Kulissen der
Familie Bennett schauen.

gelesen von Petra Tanner
Bücher Leseberg

2 Jo Baker – Im Hause Long-
bourn, Taschenbuch, 448 Sei-

ten, Goldmann, 10,00 €

Kultur in der
Region

DIE WOCHE IM ÜBERBLICK:

Sonntag, 30. Oktober, 15
Uhr: Ausstellung „Würger
vom Lichtenmoor“. Rode-
wald. Heimatmuseum.

Sonntag, 30. Oktober, 15
Uhr: Breitschuh singt Brel.
Liebenau. Kulturscheune.

Sonntag, 30. Oktober, 15.30
Uhr : Theater zwischen den
Dörfern - Ente, Tod und Tul-
pe. Nienburg. Kulturwerk.
Für Kinder und Erwachsene
ab 6 Jahren.

Sonntag, 30. Oktober, 17
Uhr: Des Königs Zauberflöte.
Hoya. Filmhof.

Sonntag, 30. Oktober, 17.30
Uhr: Jenseits im Jetzt - mit
dem Ensemble Amarcord.
Loccum. Stiftskirche.

Montag, 31. Oktober, 19
Uhr: Martin eLeUTHERios -
95 Thesen gegen den Ablass.
Loccum. Kloster. Pastoren-
theater.

Montag, 31. Oktober, 20
Uhr: Unsere kleine Schwes-
ter. Nienburg. Kommunales
Kino im Kulturwerk.

Dienstag, 1. November, 10
Uhr: Alle da! Theater Nien-
burg. Junges Theaterstück
über Krieg, Flucht und kultu-
relle Vielfalt.

Dienstag, 1. November, 15
Uhr: Bilderbuchkino im Post-
hof: Wie Sankt Martin seinen
Mantel teilte.Nienburg.Post-
hof. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 1. November, 16
Uhr: Liebenau im Wandel
der Zeit - Geschäfte. Liebe-
nau. Historische Aufnahmen
von Geschäften in Liebenau
im Zeitraum von 1850 bis
1965.

Mittwoch, 2. November, 18
Uhr: Tod, Bestattung und Er-
innerung aus archäologi-
scher Perspektive. Museum
Nienburg, Quaet-Faslem-
Haus. Vortrag von Dr. Micha-
el Geschwinde,

Freitag, 4. November, 17
Uhr : Laternenfest in Hoya.
Auf dem Kuhkamp.

Freitag, 4. November, 20
Uhr: Jochen Malmsheimer -
Flieg Fisch, lies und gesunde
oder: Glück! wo ist dein Sta-
chel? Nienburger Kultur-
werk. Kabarett.

Freitag, 4. November, 20
Uhr: Varieté-Abend „Träu-
men mit offenen Augen“.
Haßbergen. Theatersaal im
Gasthaus Mönch.

Freitag, 4. November, 20
Uhr: Meet Mr. Booboo. Bü-
cken. Kleinkunstdiele.

Samstag, 5. November, 20
Uhr: Krimilesung mit Hein-
rich Thies. Rodewald. Bin-
derhaus.

Samstag, 5. November, 20
Uhr Theater Handgemenge -
Manfred im Boot. Nienburg.
Kulturwerk. Figurentheater.

Samstag, 5. November, 21
Uhr Berlin 21. Nienburg. Jazz
Club. Modern Jazz

Samstag, 5. November, 21
Uhr: Impius Mundi. Liebe-
nau. Kulturscheune. Mittelal-
terrock.

2Auszug aus dem Veran-
staltungsportal :

www.mittelweser-events.de

IN KÜRZE

Kreative Talente gesucht
Jetzt noch bewerben für die zweite „Open Stage“ im Nienburger Kulturwerk am 26. November

NIENBURG. Am Samstag, 26.
November, ab 20 Uhr ist es
wieder so weit, denn dann
öffnet sich der Vorhang zur
zweiten „Open Stage“ im Ni-
enburger Kulturwerk mit Un-
terstützung des Landschafts-
verbandes Weser-Hunte und
der Sparkassenstiftung. „Die
erste ‚Open Stage‘ im April
dieses Jahres war bereits ein
voller Erfolg, und wir freuen
uns auf weitere Bewerbun-
gen, einige sind schon einge-
gangen“, unterstreicht Petra
Gheco, Programmplanerin
des Kulturwerkes.

In der Ankündigung heißt
es: „Du hast kreative Talente
und du willst sie endlich ei-
nem Publikum präsentieren?
Du möchtest auf die Bühne? -
Die ‚Open Stage‘ des Nien-
burger Kulturwerks bietet al-
len Interessierten die Gele-
genheit dazu. Und zwar ganz
ohne Contest, Recall-Zettel,
Battle oder ‚Foto-für-Dich‘.
Habe Spaß und begeistere
oder berühre das Publikum,
denn an diesem Abend sollen
alle Gewinner sein – auf der
Bühne, hinter der Bühne und
vor der Bühne. Es geht nur
um eines: Freude haben und
Freude machen.“ Geboten
wird eine professionelle Büh-
ne, die entsprechende Tech-
nik und natürlich auch die Er-

fahrung des Kulturwerk-
Teams um Petra Gheco sowie
der externen Mitinitiatoren
Michael Suhr, Frau Silber-
fisch und Michael Duensing.
Musik, Slammen, Schauspiel,
Artistik, Satire, Zauberei, Le-
sung, Tanz, Gesang, Schat-
tenspiel – das alles kann dar-
geboten werden. Zur zweiten
„Open Stage“ können sich
alle – Solisten sowie Gruppen

– anmelden. Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die be-
reits an der vergangenen Ver-
anstaltung teilgenommen ha-
ben, können allerdings nicht
erneut mitmachen. Interes-
sierte melden sich ab sofort
per Mail unter info@nienbur-
ger-kulturwerk.de mit einer
kurzen Beschreibung dessen,
was präsentiert werden soll.
Das Kulturwerk schickt den

Interessenten dann einen
kurzen Fragebogen, um ge-
nau abzufragen, was benötigt
wird.

Der Fragebogen steht auf
der Website des Kulturwerks
www.nienburger-kulturwerk.
de zum Herunterladen zur
Verfügung. Weitere ausführ-
liche Information sind auch
unter Telefon (0 50 21) 92258-
0 erhältlich. DH

Bei der ersten „Open Stage“ begeisterte Musiker Peter Neu. Am 26. November sollen weitere kreati-
ve Talente auf der Bühne des Kulturwerkes stehen. FOTO: NIENBURGER KULTURWERK

Sonntag, 30. Oktober 2016 · Nr. 44Kultur6 Die Harke, Nienburger Zeitung



BALGE. Im Abstand von zwei
Jahren findet in der Gemein-
de Balge ein Martinsmarkt
statt. Seit mehreren Wochen
laufen die Planungen für den
dritten Martinsmarkt, der am
6. November rund um das
Dorfgemeinschaftshaus statt-
findet. Den Auftakt bildet um
10 Uhr ein gemeinsamer Got-
tesdienst in der Balger Kir-
che. Um 11 Uhr erfolgt die
Markteröffnung am Dorfge-
meinschaftshaus an der Bal-
ger Straße. In der Mehr-
zweckhalle bieten verschie-
dene Hobbykünstler an ihren
Ständen ein vielfältiges An-
gebot an Bastel- und Handar-

beiten und Geschenkartikel
an. In der Mittagszeit wird
durch die Feuerwehr leckere
Erbsensuppe angeboten. Der
Dorfverein Sebbenhausen
bietet Grillspezialitäten an.
Die Schützenvereine Balge
und Sebbenhausen sorgen ab
14 Uhr für ein großes Ku-
chenbüfett mit selbstgeba-
ckenen Torten. Der Dorfver-
ein Holzbalge serviert den
Besuchern warme Getränke,
kalte Getränke werden im
D o r f g e m e i n s c h a f t s h a u s
durch die Schützenvereine
Balge und Sebbenhausen
ausgeschenkt. Die Kinder
können mit dem Kindergar-

ten Balge in den Räumen der
Feuerwehr basteln. Außer-
dem bietet der Sportverein
ein Knobeln an. Erstmalig fin-
det durch das Weingut W. & J.
Weitzel (Ingelheim) eine
Weinprobe statt. Um 17 Uhr
beginnt der Laternenumzug
der musikalisch vom Posau-
nenchor begleitet wird. Die
Schützenvereine bieten im
Schützenhaus Balge ein Fo-
toshooting und Lichtpunkt-
gewehr-Schießen im Schieß-
stand Balge an.

Die örtlichen Vereine und
die Gemeinde Balge freuen
sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. pda

Kunsthandwerk,
Erbsensuppe und Knobeln

Martinsmarkt in Balge am 6. November

Nienburg entdecken
Mittelweser-Touristik bietet Stadtführungen zur Weihnachtszeit an

NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik GmbH bietet Stadt-,
Themen- und Gästeführun-
gen, beispielsweise für eine
individuelle Weihnachtsfeier
an. Das Angebot ist weit gefä-
chert: Die qualifizierten
Stadtführerinnen und Stadt-
führer zeigen die Schönhei-
ten der historischen Stadt am
Fluss in einer großen Aus-
wahl an Themenführungen.
Neben dem Klassiker „Von
Bären (k)eine Spur“ erwarten
den Gast u.a. „Grafen, Glä-
ser, kleine Gassen“, „Entde-
cken, was gesund macht“,

„Fragmente, Friese, Fächer-
rosetten“, „St. Martin lässt
grüßen“, „Von Spießbürgern
und Artilleristen“, „Nienburg
vor 400 Jahren“, „Lebensbil-
der Nienburger Frauen…in
Straßennamen“, „Kriminal-
geschichten in Nienburg“,
„Märchen, Sagen und Legen-
den“ (in historischer Klei-
dung).

Die Nienburger Nacht-
wächter Stephan van Hausen
und Hannes Negenborch be-
richten vom Wähligen Rott,
von Hexenverbrennung und
von der Belagerung der Stadt.

Einst sorgten sie für Ruhe und
Ordnung in der Stadt und
warnten die Bürger vor Feuer,
Dieben und Feinden. Heute
berichten sie bei ihren histori-
schen Stadtführung über My-
then und Sagen und nehmen
ihre Gäste mit auf eine Zeit-
reise. Nähere Informationen
sind erhältlich bei der Mittel-
weser-Touristik GmbH, Lan-
ge Straße 18, 31582 Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 917 63-
0, Fax (0 50 21) 917 63-40,
info@mittelweser-tourismus.
de, www.mittelweser-touris-
mus.de DH

Nienburg entdecken mit den Stadtführerinnen und Stadtführern. FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Wanderungen
durch Wald und Wiese

Termine des Nienburger Wandervereins im November

NIENBURG. Der Nienburger
Wanderverein e.V. bietet
auch im November wieder
zahlreiche Veranstaltungen
an. Am Mittwoch, 2. Novem-
ber, um 15 Uhr findet ein
Klön- und Informationnach-
mittag im Café Deike, Verde-
ner Landstraße 176, statt

Am Mittwoch, 9. Novem-
ber, startet um 14 Uhr eine
Wanderung um den Oyler
Berg (rund sieben Kilometer).
Treffpunkt ist am Obi-Markt.
Es geht hin und wieder berg-
auf und bergab, was aber

leicht zu bewältigen sei,
schreibt der Verein.

Am Sonntag, 13. Novem-
ber, um 14 Uhr startet eine
Wanderung durch die Köhler
Berge (rund sieben Kilome-
ter). Es wird etwas hügelig
und es geht durch Wald und
Wiese, so der Verein. Treff-
punkt ist an der Festwiese.

Eine Wanderung durch den
Bürgerpark, Richtung Kräher
Weg vorbei am Baggersee,
Richtung Erichshagen und
zurück (rund sieben Kilome-
ter), findet statt am Mittwoch,

23. November. Treffpunkt ist
das Restaurant Bürgerpark.

Am Sonntag, 27. November
,ist der Treffpunkt „ZOO 21“,
Celler Straße, um 14 Uhr,
wenn es zur Wanderung
durch Wald und Wiese in
Richtung Westerbruch / Lan-
gendamm aufgeht. Interes-
sierte Gäste sind willkom-
men. Weitere Informationen
sind auf der Internetseite des
Nienburger Wandervereins
unter www.nienburger-wan-
derverein.simplesite.com er-
hältlich. DH
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr

Der Küchendiscounter GmbH

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Ziegelkampstraße 24 (gegenüber dem Krankenhaus) • 31582 Nienburg
Tel.: 05021/888950 • Fax: 05021/888952
Sitz der Gesellschaft: Cookie GmbH / Ziegelkampstrasse 24 / 31582 Nienburg

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbaubackofen A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl / Glas-Inselesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

Essplatz
Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13
Trendküche „Speed“ - ca. 120 / 305 x 197 cm
Fronten: Weiß / Gelb, Arbeitsplatte: Weiß

Geschirrspülerr
gegen geringenn

Mehrpreis

Küchen-Hits

Geschirrspüler 
gegen geringen 

Jetzt nur

2898,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Wohnküche „Speed/Flash“ - ca. 160 / 340 cm
Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz
Arbeitsplatte: Pinie Montana Nachbildung

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Fronten: Pinie Montana Nachbildung / Blau Hochglanz

Jetzt nur

2198,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

13

Alles mit drin!
Edelstahl-Einbauherd A1)

Glaskeramik-Kochfeld

Edelstahl Dunstesse E1)

Einbaukühlschrank A+1)

mit ****Gefrierfach

Frontauszüge

Edelstahl-Einbauspüle

1) Energieeffizienzklasse

Wohnküche „Focus/Pia“ - ca. 267 x 368 / 180 x 100 cm
Fronten: Lack, Weiß Ultra-Hochglanz / Terra Schwarz
Arbeitsplatte: Weiß

Jetzt nur

3498,-
oder 30 kleine Monatsraten

LIEFERPREIS

Küchen-Maße
anpassbar!

Geschirrspüler
gegen geringen

Mehrpreis

NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!NUR BEI UNS: MARKENKÜCHEN ZUM SUPERPREIS!

Alles mit drin!Edelstahl-Einbauherd A1)Glaskeramik-KochfeldEdelstahl Dunstesse E1)
Einbaukühlschrank A+1)mit ****GefrierfachEdelstahl-Einbauspüle1) Energieeffizienzklasse

Geschirrspüler
gegen geringen

MMMeeehhhrrrppprrreeeiiisss

Preiswerte Küchen finden Sie bei uns!

Küchen-Maße
anpassbar!

Küchen-Maße
anpassbar!

FFrroonntteenn-
ffaarrbbeenn

pprreeiissgglleeiicchh
lliieeffeerrbbaarr!!

8

Küchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-HitsKüchen-Hits
Unsere



INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE LIEBENAU MIT DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL UND DEM FLECKEN LIEBENAU

ANZEIGENSPEZIAL

LIEBENAU. Kürzlich fand in
Liebenau unter der Über-
schrift: „Der Weg zum Glück
– Gebäudesanierung aus
verschiedenen Blickwin-
keln betrachtet“ ein Vortrag
über verschiedene Aspek-
te der energetischen Ge-
bäudesanierung von Dipl.-
Ing. Stefan Pauls, Berater
bei der Fernsehproduktion
„Zuhause im Glück“, statt.

Nach der Begrüßung von
Samtgemeindebürgermeis-
ter Walter Eisner erläuterte
Pauls anschaulich mit vielen
Beispielen unterschiedliche
Möglichkeiten, im eigenen
Heim Energie einzusparen
durch energetische Sanie-
rung. Dabei ging er unter
anderem auch auf unter-
schiedliche Möglichkeiten
der Gebäudedämmung und

auf energieeffiziente Heiz-
systeme ein. Die Besucher
in der voll besetzten Kultur-
scheune nutzten die Gele-
genheit, Fragen zum Thema
zu stellen.
Die Veranstaltung ist Teil der
Kampagne „Beraten - Pla-
nen - Sparen“, die von der
Klimaschutzagentur Mittel-
weser e.V. noch bis Ende No-
vember in der Samtgemein-
de Liebenau durchgeführt
wird. „Ziel unserer Kam-
pagne ist es, Eigenheimbe-
sitzern das Herangehen an
die energetische Sanierung
ihrer Immobilien zu erleich-

tern“, so erklärt Maren Hoff-
mann, Geschäftsführerin der
Klimaschutzagentur. „Ein
Architekt oder Bauingenieur
kommt im Auftrag der Kli-
maschutzagentur ins Haus
und untersucht zunächst
den Ist-Zustand. Dann ist
er in der Lage, dem Eigen-
tümer erste Empfehlungen
zu geben.“ Zum Abschluss
des Gespräches erhält je-
der Teilnehmer der Aktion
eine Mappe mit den Ergeb-
nissen des Kurzchecks und
bekommt weiterführende
Informationen ausgehän-
digt. Für die teilnehmenden

Immobilienbesitzer ist die
Aktion komplett kosten-
frei, denn die Berater wer-
den von der Klimaschutz-
agentur Mittelweser e.V.
bezahlt. „Häufig werden
Sanierungsmaßnahmen aus
Unsicherheit aufgescho-
ben“, erklärt Maren Hoff-
mann. „Mit der Kampagne
‚Beraten - Planen - Sparen‘
möchten wir interessierten
Hausbesitzern die Möglich-

keit geben, einen neutralen
Überblick über die individu-
elle Gebäudesituation und
Ideen zur energetischen Sa-
nierung zu erhalten.“

Anmeldungen für eine
Beratung sind noch bis zum
30. November möglich bei
der Klimaschutzagentur Mit-
telweser, Telefon (050 21)
87-293 oder unter klima-
schutz@kreis-ni.de.

„Der Weg zum Glück“
Noch bis Ende November gibt es in Liebenau die Möglichkeit zur kostenlosen Gebäudesanierungsberatung

Der Vortrag
„Der Weg
zum Glück -
Gebäude-
sanierung aus
verschiedenen
Blickwinkeln
betrachtet“
war sehr gut
besucht.
FOTO:
KLIMASCHUTZAGENTUR
MITTELWESER

Unsere Anzeigenberaterin

Carmen Fredrich
ist Ihnen bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige gerne behilflich.

Tel. 05021 - 966 435
Fax 05021 - 966 470

E-Mail:
c.fredrich@dieharke.de

Reparaturen aller
Fahrzeugtypen
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Seit Februar 2014 sind wir als Bildungsträger nach AZAV zertifiziert. Bildungs-
gutscheine der Agentur für Arbeit/Jobcenter können bei uns eingelöst werden.

Willst du einen Führerschein,
schau doch mal bei Olaf rein!

31595 Steyerberg

Kirchstr. 4

Tel. 05764/93833

31618 Liebenau

Pennigsehler Str. 1a

Tel. 05023/900415

Öffnungszeiten:

7-21

Uhr

e-jocksch@t-online.de

Mo-Sa

HHHaaauuusss iiimmm SSSccchhheeeuuunnneeennnvvviiieeerrrttteeelll

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Breslauer Straße 16
31618 Liebenau
Telefon: 05023/9886570
www.tierarzt raxis-liebenau.de

- ss. e

Im Moment Sprechstunde
nur nach vorheriger
Terminabsprache!

Breslauer Straße 16 · 31618 Liebenau
Telefon (05023) 9886570
www.tierarztpraxis-liebenau.de
www.tierarzt-ohne-stress.de

• Öle, Wachse, Reinigungs-

und Pflegemittel für

Fußböden und Möbel.

• Lasuren und Zubehör.

Tischlerarbeiten jeglicher Art

Abbeizdienst · Aufarbeitung

Tel.
(05023)
98050 Tel. (05023) 980567

www.naturhaus-vertrieb.de · info@naturhaus-vertrieb.de

Ihr Ansprechpartner:

Hannes Feierabend

www.joerggesell.de · E-Mail: info@joerggesell.de

Hauptstraße 6 · 31619 Binnen

BRÜGGEMANN
DÄCHER GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4 · 31618 Liebenau

Tel.: 0 50 23 - 98 04-0

post@brueggemann-daecher.de

Ihr Plan -
Unser Team

. . . so wird ein
Dach draus!

Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 9 81 50
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Service-Werkstatt für

Elektromotoren · Generatoren
Getriebemotoren · Pumpen
Ventilatoren



Fotos, Postkarten und Dokumente
125 Jahre Feuerwehr Magelsen steht im Mittelunkt der neunten Ausstellung in der Alten Schule Magelsen

VON HORST ACHTERMANN

MAGELSEN. Der Verein „Alte
Schule“ in Magelsen organi-
siert am Sonntag, 6. Novem-
ber, von 14 bis 19.30 Uhr die
neunte Folge der Fotoausstel-
lung. Vorsitzender Wilken
Brüns erkennt in dieser
Ausstellung „das Top-Jah-
resereignis des Vereins“.
Da im nächsten Jahr die
Freiwillige Feuerwehr Ma-
gelsen 125 Jahre besteht,
sollen Postkarten und Fotos
aus dem Schaffen der Feu-
erwehr „Hauptthema“ sein.
Es sind Bilder und Doku-
mente aus den Jahren 1875
bis 2000, die Hartmut Wes-
termann und Manfred
Strahmann zusammen ge-
tragen haben.

Es sind Dorfbilder, Fotos
von Konfirmationen, Famili-
en- und Erntefestbilder, die
in der Alten Schule, „der
ehemaligen Villa Clüver“,
wie Hartmut Westermann
gerne erinnert, dekorativ und
übersichtlich aufgebaut wer-
den. Es sind mehr als 100 Fo-
tos, die zum ersten Mal ge-
zeigt werden. Auch der Sport-
verein ist mit alten Fotos prä-
sent, darüber freut sich Wer-
ner Lauter, ein Urgestein im
Fußball in Magelsen. Her-
mann Boymann sorgt dafür,
dass die „Ole Schüün“ in der
Alten Schule, die im Besitz

der Gemeinde Hilgermissen
ist, mit alten Küchengeräten
mit dabei ist.

Irmela Schmidt freut sich

darüber, dass Frauen wieder
selbstgebackenen Kuchen
anbieten und dazu Kaffee
servieren. Am späten Nach-

mittag bis 19.30 Uhr gibt es
dann belegte Brötchen und
Würstchen mit Kartoffelsalat.
Der Eintritt ist frei, um Spen-

den bittet der Verein, die für
zukünftige Aufgaben an und
in der „Alten Schule“ ver-
wendet werden.

Eine Vielzahl an Fotos, Postkarten und Dokumente werden gesichtet und sortiert: Wilken Brüns, Werner Lauter, Hermann Boymann,
Hartmut Westermann, Wilhelm Meyer (Ehrenbrandmeister FW Magelsen), Manfred Strahmann und Irmela Schmidt (von links).

FOTO: ACHTERMANN

Bürgerbüro
geschlossen
HOYA. Wegen Renovie-
rungsarbeiten bleibt das
Bürgerbüro im Rathaus
Hoya in der Woche vom 7.
bis 11. November geschlos-
sen. In dringenden Fäl-
len hilft in dieser Zeit das
Bürgerbüro im Rathaus
Eystrup, Bahnhofstraße 53
Eystrup, Telefon (0 42 51)
815-14, weiter. DH

IN KÜRZE

Jazz im
Gasthaus Mügge
BRUCHHAUSEN-VILSEN.Im
Gasthaus Mügge, Am Markt-
platz 13 in Bruchhausen-Vil-
sen, tritt am Freitag, 4. No-
vember, um 20 Uhr die „So-
ciety Jazz Band“ auf. In der
Ankündigung heißt es: „Die
Band besteht aus sechs
Jazz-Musikern, die aus der
Nähe von Groningen kom-
men und jetzt seit elf Jahren
gemeinsam auftreten.“ Die
„Society Jazz Band“ spielt
im Stile der „Dutch Swing
College Band“ der 1950er
und 1960er Jahre. Während
der Konzerte wird ab und zu
die Posaune gegen die Gei-
ge ausgetauscht, um auch
eine andere Seite der Mu-
sik zu zeigen, nämlich rei-
nen Swing. Eintrittskarten
kosten im Vorverkauf zehn
Euro und an der Abendkas-
se 14 Euro. Ticket-Vorbestel-
lung sind möglich unter der
Telefonnummer (0 42 52)
93 00 50. DH

BÜCKEN. Die Arbeitsstelle
Bücken der Volkshoche Nien-
burg bietet im November fol-
gende Kurse an: Dienstag, 1.
November: Rheinhessisch
kochen und genießen
(Flammkuchen, Weinsuppe,
Handkäs’ sowie Dessert und
Gebäck).
Freitag, 11. November: Wein
erleben – „Kulinarische
Weinreise“: Trend zur regio-
nalen Küche aus den 13 An-
baugebieten mit typischen

Rezepten und passenden
Weinempfehlungen.
Mittwoch, 16. November:
Asiatische Küche trifft Ries-
ling und Co.: Paarung unter-
schiedlicher deutscher Reb-
sorten mit Gewürzen der asi-
atischen Küche.
Beginn der Kurse: 19 Uhr (bis
22 Uhr) in Asendorf (Hanno-
versche Straße 5).
Anmeldung für die Kurse
sind unter Telefon (0 42 53)
14 23 möglich. DH

Flammkuchen,
Asia-Küche und Wein

Genießerkurse bei der VHS

NIENBURG. Es gibt ihn noch,
den guten alten Clown, des-
sen Blick das Herz öffnet und
der auch den Traurigsten zum
Lachen bringt. Trotz aller ak-
tuellen Meldungen über Gru-
selclowns, die unter einer
Maske Angst und Schrecken
verbreiten. Bei der Nienbur-
ger Volkshochschule ist eine
solcher Clown zu Gast. Die
gute Clownin, die Asendorfe-
rin Sabine Voss, genannt
Siba, kommt am kommenden
Mittwoch, 2. November, um
15 Uhr in das VHS-Haus in
der Nienburger Rühmkorff-
straße 12. Sie besucht den
Kreis der aktiven Senioren
der Volkshochschule. Aber
neben Humor und Spaß soll
auch die Information nicht zu
kurz kommen. Clownin Siba
berichtet von berührenden

Momenten in psychiatrischen
Anstalten in Moldawien. Seit
einigen Jahren engagiert sie
sich in ihren Ferien dort eh-
renamtlich als Clown. In die-
sem fast vergessenen Winkel
von Europa vermittelt sie auf
ihre Art ein Stück Lebens-
freude. Die sprachliche Ver-
schiedenheit spielt dabei
kaum eine Rolle, denn Mimik
und Gestik des Clowns wer-
den auch ohne Worte verstan-
den. Eine Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnehmerge-
bühr von drei Euro wird vor
Ort eingesammelt. Alle inter-
essierten Gäste sind eingela-
den. Weitere Informationen
gibt es am Info-Telefon der
VHS unter (0 50 21) 967-600
oder im Internet auf der Seite
www.vhs-nienburg.de. DH

Zwei Stunden Lebensfreude
Clownin Siba zu Besuch bei VHS-Senioren

Heute noch den „Würger“ erleben
RODEWALD. Das Heimatmu-
seum geht in die Winterpau-
se. Dort war einen Sommer
lang eine Sonderausstellung
über das Leben dieses angeb-
lich letzten Nachkriegs-Wolfs
unserer Gegend zu sehen.
Wer den „Würger vom Lich-

tenmoor“, noch nicht gesehen
hat, kann noch ein letztes Mal
am heutigen Sonntag von 15
Uhr bis 17 Uhr im Heimatmu-
seum Rodewald die Gelegen-
heit nutzen. Dann schließen
sich die Türen des Museums
für diese Saison. DH
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Autohandel Wietzen

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränke Hotze

! Getränke Meyer

! Heineking

! Linden-Apotheke

! Lidl

! Netto

! NP

! Polster Mohr

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Schuhhaus Niemeyer

! Tejo

! Toom Baumarkt MInden

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Botticelli Inferno: 11, 16 Uhr

Bridget Jones‘ Baby: 18.15 Uhr

Die glorreichen Sieben: 11 Uhr

Doctor Strange: 14.30, 17.30,

20.15 Uhr

Findet Dorie: 11, 14 Uhr

Girl On The Train: 20.30 Uhr

Störche - Abenteuer im Anflug:
14, 18 Uhr

The Accountant: 20.15 Uhr

The Light Between Oceans: 11 Uhr

Trolls: 14, 15 Uhr

Verrückt nach Fixi: 16 Uhr

Botticelli Inferno: 20.15 Uhr
Bridget Jones‘ Baby: 19.30 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Des K nigs Zauberfl te: 17 Uhr
Die Insel der besonderen Kinder:
14 Uhr
Findet Dorie: 15 Uhr
Störche - Abenteuer im Anflug:
14, 16, 18, 19.30 Uhr
The Accountant: 20 Uhr
Trolls: 15, 16 Uhr
Tschick: 17.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Aufgrund der Sperrung der B 209
und der Allerbrücke bleibt das
Burghof-Café sowie die Ausstel-
lung mit Werken von Friederike
Voß, Sylvia Jastremski und Chris-
tine Tschöke am heutigen Sonn-
tag, 30. Oktober, sowie am 6. No-
vember geschlossen, teilt der
Burghof-Verein mit. Anschlie-
ßend gibt es bis Ende November
wieder sonntags von 14 bis 17 Uhr
Kaffee und Kuchen von den Land-
frauen. Von Anfang Dezember bis
Ende Februar macht das Burghof-
Café eine Winterpause, die Veran-
staltungen laufen weiter.

Vom 19. bis 26. Juli 2017 findet die
nächste Gruppenreise des TKW
statt. Sie führt diesmal nach Irland
unter dem Motto : „Fa´ilte Grüne
Insel“. Der Info-Abend findet am
Dienstag, 15. November, um 18 Uhr
im Clubraum des TKW statt. Auch
Nichtmitglieder sind willkommen.
Anmeldungen werden erbeten bei
Heide Wassmann unter Telefon
(0 50 21) 43 00.

Der Vorstand des Lein- und Müh-
lentors-Bürgervereins lädt seine
Mitglieder am Freitag, 4. Novem-
ber, zur Mitgliederversammlung

um 19.30 Uhr in das Restaurant am
Bürgerpark ein. Neben einem
Rückblick über vergangene Ver-
einsaktivitäten stehen Ehrungen
von langjährigen Vereinsmitglie-
dern auf der Tagesordnung. Der
Vorstand hofft auf eine rege Betei-
ligung. Alle, die sich über diesen
Verein informieren möchten, seien
eingeladen. Karten für das traditio-
nelle Kaffeetrinken am Sonntag, 13.
November, bei dem der Shanty-
Chor Hoya auftritt, sind bei der
Versammlung oder unter (0 50 21)
73 11 bei Peter von der Haar erhält-
lich.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Sven Koegel, Nienburg,
Nordertorstriftweg 9, (0 50 21)
32 91 oder 0172/5 43 64 67
Südkreis: Anna-Agatha Goldstein,
Loccum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Neue Apotheke, Lange
Straße 81, (0 50 21) 9 76 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55

Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Lindenberg-Apo-
theke, Bruchhausen-Vilsen, Bahn-
hofstraße 57, (0 42 52) 34 34
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Freizeit-& Sportbad: Montag und
Mittwoch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag 6.30 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 21 Uhr; Ge-
sundheitsbad & Sauna: Sonntag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag, 10 bis 23 Uhr, Montag: Da-
mensauna
Borstel
Montag 17 bis 20 Uhr, Dienstag 16
bis 20 Uhr, Donnerstag 16 bis 21 Uhr
Warmbadetag, Freitag 16 bis 20 Uhr
Warmbadetag, Samstag 15.30 bis 18
Uhr, Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Liebenau
Dienstag 15 bis 17 Uhr 1,30m,17
bis 19 Uhr 3m, Mittwoch 15 bis 17
Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m Sport-
schwimmen 18 bis 19 Uhr, Freitag
(Warmbadetag) 15.30 bis 17 Uhr
1,30m 17 bis 20 Uhr 3m, Samstag
(Warmbadetag) 7,30 Uhr 3m,(Eltern-
Kind-Baden 9.30 bis 10.30Uhr,) 9.30
bis 12 Uhr 1.30m,(Pause), 13 bis 15
Uhr 1.30m 15 bis 17 Uhr 3m, Sonntag

8 bis 10 Uhr 3m, 10 bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg
Dienstag bis Donnerstag 13 bis 21
Uhr, Freitag 7 bis 22 Uhr, Samstag 7
bis 18 Uhr, Sonntag 8 bis 17 Uhr, Fei-
ertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke
Dienstag,Mittwoch, 14.30 bis 20 Uhr,
Donnerstag 14.30 bis 17.30 Uhr (ab
17.45 Uhr DLRG-Jugendtraining),
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Samstag 14
bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr. Sau-
na: Dienstag: Damen 15 bis 21 Uhr,
Mittwoch: Herren 15 bis 21 Uhr, Don-
nerstag: Damen 15 bis 21 Uhr, Frei-
tag: gemischt, 15 bis 21 Uhr
Warmsen
Montag 15 bis 20 Uhr, Dienstag 15
bis 19 Uhr, Mittwoch 15 bis 19 Uhr
(Warmbadetag), Donnerstag 15 bis
20 Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Sauna: Montag: Herren 15 bis 21.30
Uhr, Dienstag: Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch: gemischt 15 bis 21.30 Uhr,
Donnerstag: Damen 15 bis 21.30 Uhr,
Freitag: Herren 15 bis 20 Uhr

Lesung mit
Heinrich

Thies

Der Buchautor Heinrich Thies
stellt am Sonnabend, 5. Novem-
ber, um 20 Uhr sein neues Buch
„Mein Herz gib wieder her“ im
Binderhaus Rodewald vor. Da-
bei sollen Lisa und Hermann
Löns „lebendig werden“. Hein-
rich Thies wird lesen, rezitieren
und frei erzählen. Musikalisch
begleitet wird der Autor von
Johnny Groffmann, der einige
Löns-Gedichte auf ungewohnte
Art vertont hat und auch sonst
musikalische Akzente setzt.
Klavier, Gitarre und Gesang
werden somit eine Lesung be-
gleiten, die etwas von einer Re-
vue hat. Die Lesung richtet sich
nicht nur an Löns-Verehrer. Im
Mittelpunkt steht die Geschich-
te eines Ehepaares, das unter-
schiedlicher kaum sein könnte:
Auf der einen Seite der Macho
und Kriegsfreiwillige Hermann
Löns, auf der anderen Seite die
Frauenrechtlerin und Pazifis-
tin Lisa Hausmann-Löns. Erst-
mals hat Thies in einer Doppel-

biografie mit wechselnden Per-
spektiven die Frau beleuchtet,
die bisher im Schatten von Her-
mann Löns stand. Dabei wird
deutlich, dass Lisa Löns eigene
Novellen geschrieben, Romane
aus dem Englischen übersetzt,
den Nachlass ihres Mannes ver-
waltet und trotzdem zu ihren
pazifistischen Grundüberzeu-
gungen gestanden hat. Vor al-
lem aber hatte sie sich um ihren
körperlich und geistig behinder-
ten Sohn Dettmer zu kümmern,

der auch das Kind von Her-
mann Löns war. Auch auf den
Heidedichter wirft die Roman-
biografie von Thies ein neu-
es Licht. Sie zeigt, dass Löns
nicht nur romantische Heide-
lieder geschrieben hat. Es sind
noch Eintrittskarten erhältlich-
bei der Sparkasse, Volksbank
und Happen Bauerndiele in Ro-
dewald oder telefonisch bei Ur-
sula Holldorf unter Telefon (0
50 74) 5 66 zu einem Preis von
zwölf Euro. DH/FOTO:THIES
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Frühstückstreffen
für Frauen

REHBURG. In der Reihe „Früh-
stückstreffen für Frauen“ fin-
den gleich zwei Veranstaltun-
gen statt. Am Freitag, 4. No-
vember, um 19 Uhr ist Erika
Best-Haseloh im Rehburger
Rathskeller als Referentin mit
dem Thema: „Die Kraft der
Sprache“ zu Gast. Das Beson-
dere: An diesem Abend dürfen
die Männer ihre Frauen be-
gleiten. Erika Best-Haseloh ist
ausgebildete Bankkauffrau
und Betriebswirtin, christliche
Lebensberaterin und langjäh-
riges Mitglied im Vorstand der
Frühstücks-Treffen für Frauen
in Deutschland e.V.. Am Sams-
tag, 5. November, um 9 Uhr
lautet das Frauenfrüh-
stücksthema im Rathskeller
„Trauerzeiten - zwischen Ein-
samkeit und Neuanfang“. Es
gibt Restkarten bei der Tank-
stelle Volger in Rehburg und
der Apotheke in Loccum für
12,50 Euro (Freitag) und 13,50
Euro (Samstag). Initiatorinnen
sind rund 20 Frauen aus den
unterschiedlichsten Kirchen-
gemeinden der Region Reh-
burg-Loccum, die zweimal im
Jahr ein überkonfessionelles
Frühstückstreffen planen. DH

NIENBURG. Am Donners-
tag, 3. November, um
19.30 Uhr findet im Kul-
turwerk der verschobene
Workshop „Grundeinkom-
men“ statt. Die „Bürgerin-
itiative Grundeinkommen
Nienburg“ hat eine neue
Präsentation zur Einfüh-
rung in dies soziale Zu-
kunftsprojekt erarbeitet.
Neugierige, Befürworter
und Zweifler sind eingela-
den, eine kritische Ein-
schätzung abzugeben. Die
Veranstaltung ist öffent-
lich, der Eintritt ist frei. DH

Kurzweiliger
Kaffeenachmittag
HEEMSEN. Kürzlich fand im
Gemeindehaus in Heemsen
der Kaffeenachmittag ders
DRK Heemsen statt. 64 Frau-
en freuten sich auf einen inte-
ressanten Vortrag zum The-
ma „Lachen ist gesund“.
Doch leider war die Dozentin
krank. Schnell war Ersatz ge-
funden. Der Bauchredner und
Zauberkünstler Sönke Ruge
aus Dörverden hatte Zeit. Er
erzählte auf humorvolle Wei-
se aus dem Alltag der TRK
(Toilettenreinigungskraft)
Klotilde, des 9-jährigen Louie
und Oma Lola aus dem Alten-
heim. Alle waren sich einig,
dass dieses ein guter Ersatz
war und hatten einen kurz-
weiligen Nachmittag, an dem
es viel zu lachen gab. DH

IN KÜRZE

Workshop
Grundeinkommen

Männerfrühstück in
Rodewald
RODEWALD. Die ev.-luth.
Kirchengemeinde Rodewald
lädt alle Männer aus Steimb-
ke, Lichtenhorst und Rode-
wald zum 13. Männerfrüh-
stück nach Rodewald ein.
Die Veranstaltung findet am
12. November um 9 Uhr im
Gasthaus „Deutsches Haus“,
Tim Höper, Hauptstraße 110
in Rodewald statt. Horst
Hahlbohm wird zu mehre-
ren Reisen nach Nepal, über
das Land und die Menschen
berichten. Der Vortrag steht
unter dem Titel: „Nepal, ein
unbekanntes Land im Hi-
malaya“. Der Preis für Früh-
stück und Vortrag beträgt
zehn Euro. Anmeldungen
sind noch bis zum 2. Novem-
ber möglich im Pfarramt Ro-
dewald, Telefon (0 50 74) 2
10, bei Karl-Heinz Ziegler, Te-
lefon (0 50 74) 15 75, Heinz
Solinski, Telefon (0 51 65) 23
16 oder Andrea Skupzig, Te-
lefon (0 50 74) 3 10. DH

Marie Birken liest
im Mütterzentrum
NIENBURG. Am Freitag, 4.
November, um 19.30 Uhr liest
Marie Birken Passagen aus ih-
ren Büchern „Achtung...fer-
tig... verliebt...“ und „Achtung
... fertig ... Liebe...“ im Mütter-
zentrum, Friedrich-Ludwig-
Jahn Str. 20. Anschließend
findet ein gemütliches Bei-
sammensein statt. Infors unter
www. marie-birken.de oder
im Mütterzentrum unter (0
50 21) 88 91 92. DH

IN KÜRZE

Sprechtag zur
Rentenversicherung
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung,
Marita Kählke, findet am 3.
November von 15 Uhr bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
(0 50 25) 4 52 möglich. DH

NIENBURG. „Ohne Licht geht
nicht“, meint Berthold Vahl-
sing vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC).
„Leider sieht die Realität an-
ders aus.“ Dazu schreibt der
ADFC: „Gerade wurde wie-
der ein Unfall - Radfahrer
gegen Radfahrer / ohne Licht
gegen mit Licht - frühmor-
gens am Berliner Ring in Ni-
enburg von der Polizei regis-
triert. Unverhofft war hier
der Unfallverursacher aus
der Dunkelheit aufgetaucht.“
Ein „unnötiger Zusammen-
stoß“, meint der ADFC.

Leider hätten nur zwei von
drei Radfahrern eine intakte
Lichtanlage am Fahrrad, so
eine Studie des ADFC Biele-
feld, und nicht alle benutzen
sie auch. „In Nienburg sieht
es ähnlich aus“, erklärt Ver-
einssprecher Vahlsing, auch
wenn gefühlt weniger Rad-
fahrer ohne Licht unterwegs
seien. „Das Unfallrisiko bei
Dämmerlicht oder Dunkel-
heit ist hoch.“ Noch sehen
können und gesehen werden
sei ein großer Unterschied.
Im Schadensfall müsse der
Radfahrer wenigstens von ei-
ner Mithaftung ausgehen.
Ein Bußgeld komme hinzu.

Dabei gebe es tolle Be-
leuchtungsanlagen. „Naben-
dynamo, Standlicht, Rück-
licht mit Aufhellung beim
Bremsen, Frontlicht mit USB-
Anschluss und Leuchtstär-
ken, die die Straße auch sicht-

bar machen, sind Anbauteile,
die Unfällen vorbeugen kön-
nen“, schreibt der ADFC.

LED-Scheinwerfer würden
neuerdings auch schon mit
100 Lux strahlen.

Bei diesen Lichtstärken sei
allerdings besonders die Aus-
richtung des Lichtkegels zu
beachten, um den Gegenver-
kehr nicht zu blenden. „Die
Lichtmitte soll nach fünf Me-
tern nur noch halb so hoch
leuchten wie der Strahler am
Fahrrad montiert ist“, schreibt

der Verband. „Gut lässt sich
das vor einer Wand, Abstand-
fünf Meter, testen.“ Besonde-
res Augenmerk sollte man
auch auf einen breiten, gut
sichtbaren Rückstrahler le-
gen. Das beruhige bei Dun-
kelheit. Weiter empfiehlt der
ADFC die regelmäßige Kont-
rolle der seitlichen Katzenau-
gen und der Reflektoren vor-
ne und hinten sowie an den
Pedalen.

Der Verein hält dazu einen
Beleuchtungs-Flyer vorrätig,

der bei Zusendung eines
selbstadressierten frankier-
ten Rückumschlages (C6,
0,70€), kostenfrei bezogen
werden kann (ADFC Nien-
burg, Auengrund 3, 31582
Nienburg). „Wer unsicher ist,
sollte sich an seinen örtlichen
Fahrradhändler wenden“, er-
gänzt der ADFC-Sprecher.
„Die Kontrolle der Beleuch-
tungsanlage ist meist kosten-
frei.“ Weitere Informationen
zum Thema unter www.adfc-
nienburg.de. DH

Licht an im Straßenverkehr
Mit dem ADFC Nienburg sicher durch den Herbst

Horst Beyer im Straßenverkehr mit vorschriftsmäßiger Beleuchtung: Reflektierende Kleidung kann
die Sichtbarkeit des Radfahrers nochmals deutlich verbessern. FOTO: ADFC

Gemeinsames Training
VHS bietet Selbstverteidigungskurs für Eltern mit ihren Kindern an

NBURG. Die Nienburger
Volkshochschule (VHS) bie-
tet im Rahmen der Selbstver-
teidigungskurse einen Kurs
für Eltern mit ihren Kindern
ab acht Jahren an. Der Kurs
findet am Samstag, 5. No-
vember, in der Zeit von 15 bis
18 Uhr und am Sonntag, 6.
November, in der Zeit von 9
bis 12 Uhr in der Turnhalle
der Albert-Schweitzer-Schule
statt.

In der Ankündigung heißt
es: „Gemeinsames Training

von Eltern mit ihren Kindern
stärkt den Zusammenhalt
zwischen beiden, die Eltern
stehen so ihren Kindern zur
Seite, damit diese sich in Ge-
fahrensituationen behaupten
können. Bewegungsangebo-
te und leicht zu erlernende
Selbstverteidigungstechni-
ken sind Inhalt des Kurses,
die Stärken der Kinder wer-
den so gefördert.“ Die Kinder
lernen die eigenen Möglich-
keiten und Grenzen kennen,
üben „Nein“ zu sagen und

erhalten wertvolle Tipps zu
Gefahren vermeidendem
Verhalten in der Schule, auf
dem Heimweg und in der
Freizeit. Ziel des Kurses ist,
dass Kinder und Eltern sich
ihrer eigenen Stärke bewusst
werden und den Mut aufbrin-
gen, sich zu wehren.

Die Leitung des VHS-Kur-
ses haben die beiden erfahre-
nen Kampfsportler Hartmut
Grulke und Thomas Schmidt.
Wegen der begrenzten Platz-
zahl ist eine Anmeldung un-

bedingt erforderlich.
Anmeldungen nimmt die

Volkshochschule Nienburg
schriftlich im VHS-Haus,
Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg, oder per Fax an (0 50
21) 967-639 oder online unter
www.vhs-nienburg.de entge-
gen.

Auch E-Mails an vhs@
kreis-ni.de sind möglich.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte am VHS-In-
fotelefon unter der Nummer
(0 50 21) 967-600. DH

NIENBURG. Ein „schlafmedi-
zinischer Informationstag“
des Selbsthilfevereins Nien-
burg für das Schlafapnoe Syn-
drom (Atemstillstände beim
Schlafen) findet am Sonntag, 6.
November, statt. Zusammen
mit dem Landesverband der
Schlafapnoe-Selbsthilfegrup-
pen findet die Veranstaltung in
der Zeit von 9.45 bis 13 Uhr im
Konferenzraum (3. Stock) der
Helios Mittelweser-Kliniken in
der Ziegelkampstraße 39 in Ni-
enburg statt. Im Mittelpunkt
der Tagung stehen Neuigkei-
ten aus der Schlafmedizin.
Denn ein unbehandeltes
Schlafapnoe-Syndrom könne
erhebliche Auswirkungen auf
den Gesundheitszustand von
Menschen haben.

Durch die nächtlichen
Atem-Aussetzer entsteht eine
Unterversorgung des Blutes
mit Sauerstoff. Durch die
nächtlichen Atem-Pausen in
Verbindung mit der regelmä-
ßigen Sauerstoffunterversor-
gung kann ein Herzinfarkt,
Kreislaufprobleme, Diabetes
und Schlaganfall entstehen.

Außerdem erhöht ein unbe-
handeltes Schlafapnoe-Syn-
drom das Risiko eines plötzli-
chen Herztodes. Die Eröff-
nung des Aktionstages er-
folgt um 9.45 Uhr durch den
ersten Vorsitzenden des
Schlafapnoe-Landesverban-
des, Reinhard Wagner. Den
Auftakt des Tagungspro-
gramms bildet ein Vortrag mit
anschließender Diskussion
mit dem Herzspezialisten Dr.
Christoph Schöbel von der
„Charitè“ zum Thema:
„Wenn das Herz aus dem
Takt gerät“. Der Referent
wird in seinen Ausführungen
auf die Thematik „Auswir-
kungen von Schlafapnoe auf
Diabetes, Bluthochdruck und
Herzleistungsschwäche“ ein-
gehen. Im Anschluss an das
Referat besteht die Möglich-
keit zum Gedankenaustausch
mit dem erfahrenen Kardiolo-
gen. Außerdem steht um 11
Uhr ein Vortrag von der Zahn-
ärztin für Schlafmedizin, Dr.
Dagmar Norden (Oldenburg),
auf dem Programm zum The-
ma: „Sind Unterkieferprotru-

sionsschienen eine Alternati-
ve zu einer Maskentherapie
bei dem Schlafapnoe Syn-
drom?“ Auf dieses Thema
wird unteranderem auch der
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt und
Schlafmediziner Dr. Andreas
Möller (Wilhelmshaven) ein-
gehen, und zusätzlich wird
der Referent auch über Neu-
igkeiten aus der Schlafmedi-
zin berichten. Im Anschluss
an die Vorträge stehen beide
Referenten für Fragen zur
Verfügung.

Parallel zu den Vorträgen
werden die neuesten
Schlafapnoe-Therapiemas-
ken und -geräte vorgestellt.
Mit je einem Informations-
stand sind außerdem der
Selbsthilfeverein Nienburg
für das Schlafapnoe-Syndrom
und der Landesverband bei
diesem schlafmedizinischen
Informationstag vertreten.

Alle an dieser Krankheit
betroffenen Personen sind
willkommen. Fragen beant-
wortet Bernd Andermann un-
ter Telefon (0 50 24) 16 45
nach 19 Uhr. DH

Vorträge und neue Geräte
Schlafmedizinischer Informationstag am 6. November

8. Begegnungs-
Café in Liebenau
LIEBENAU. Die Flüchtlings-
initiative „Liebenau hilft“
öffnet am Samstag, 5. No-
vember, von 15 bis 17 Uhr
das „8. Internationale Be-
gegnungs-Café“ im Ge-
meindehaus der ev.-luth.
St.-Laurentius-Kirche Lie-
benau, Kirchstraße 24.
Liebenauer Bürgerinnen,
Bürger und Neubürger al-
ler Generationen sind
herzlich eingeladen zu
Kaffee, Tee und Kuchen.
Einheimische und Zuwan-
derer haben an diesem
Nachmittag erneut die Ge-
legenheit, in gemeinsa-
men Gesprächen und Ge-
sellschaftsspielen einander
kennenzulernen. Die Initia-
toren freuen sich auf viele
Besucher und stehen für
Rückfragen zur Verfügung
unter (0 50 23) 3 49 oder (0 50
23) 10 85. DH

Referat über
Verfassungsschutz
NIENBURG. Die Nienbur-
ger Volkshochschule (VHS)
hat im Rahmen ihrer politi-
schen Bildungsarbeit einen
Referenten der Niedersäch-
sischen Verfassungsschutz-
behörde eingeladen. Am
Donnerstag, 3. November,
um 18 Uhr wird Eike Bre-
dow, Referent für Präventi-
on des Verfassungsschut-
zes, im VHS-Haus an der
Nienburger Rühmkorffstra-
ße über die Aufgaben sei-
ner Institution berichten. Es
besteht Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und mit dem
Referenten ins Gespräch zu
kommen.

Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei, eine vorherige An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Nähere Informationen
erhalten Interessierte am
VHS-Info-Telefon unter
(0 50 21) 967-600 oder auf
der Homepage der VHS un-
ter www.vhs-nienburg.de. DH

Rundgang mit dem
Nachtwächter
NIENBURG/WESER. Die
Mittelweser-Touristik GmbH
bietet von Mai bis Dezem-
ber an jedem 1. und 3. Frei-
tag öffentliche Nacht-
wächterführungen durch die
Stadt Nienburg an. Am Frei-
tag, 4. November, um 18.30
Uhr startet die nächste öf-
fentliche Nachtwächtertour.
Einst sorgte der Nachtwäch-
ter für Ruhe und Ordnung.
Heute berichtet er bei seiner
historischen Stadtführung
über Mythen und Sagen und
nimmt seine Gäste mit auf
eine Zeitreise. Wer an die-
sem Rundgang teilnehmen
möchte, wird gebeten sich
bei der Mittelweser-Touris-
tik GmbH anzumelden. Treff-
punkt ist am Rathaus, Ecke
Lange Straße/Marktplatz.
Kostenbeitrag beträgt für Er-
wachsene 6,50 Euro, Kinder
zahlen 4,50 Euro (sechs bis
zwölf Jahre). Am Freitag, 18.
November, findet die nächste
öffentliche Nachtwächterfüh-
rung statt. Zudem bietet die
Mittelweser-Touristik GmbH
auf Anfrage Stadtführungen
für Gruppen zum Wunschter-
min an. Buchung und Infor-
mationen: Mittelweser-Tou-
ristik GmbH, Lange Straße 18,
31582 Nienburg, Telefon (0
50 21) 917 63-0, Fax (0 50 21)
917 63-40, info@mittelwe-
ser-tourismus.de, www.mit-
telweser-tourismus.de. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de
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Eröffnungs-Angebot
e

gültig bis zum 05.11.2
016!

Eröffnung
Teil-

Eröffnungs-Angebot
e

Eröffnung
in Landesbergen

Jetzt noch Re
stanten

zu Sonderprei
sen!Jetzt noch Re
stanten Teil-

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 05.11.2016 ab einemEinkauf von 50.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und redu-
zierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung
mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“ gekennzeich-
net sind, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur
für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1190

15.-Euro
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 05.11.2016 ab einem Einkauf von 950.-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist
und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer
Ausstellungmit demHinweis „Ichmuss hier raus“ ge-
kennzeichnet sind, Geschenkgutscheine undGarten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1159

100.-Euro
Finanzierung

Bis zu
3 Jahre
keine

Zinsen!0%
Gültig bis 05.11.2016 ab einem Einkauf von 500.-
Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der Santan-
der Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061
Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebüh-
ren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit an-
deren Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

ab einem Einkauf von 500.- 
Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der Santan-
der Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 
Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebüh-
ren, eff. Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit an-

Gutschein

... haben Sie keinen
- wir leihen Ihnen e

inen. Gül-

tig bis 05.11.2016 a
b einem Einkauf vo

n 500.- Euro.

Kostenlose Nutzun
g bis maximal 120

Minuten. Ver-

fügbarkeit vorbeha
lten. Vorherige Te

rminabsprache

erforderlich. Es ge
lten die allgemeine

n Bedingungen

des Mietvertrages.
Art. Nr. 0998 1188

Transporter
Kostenloser

Liebe Kunden,
das dürfen Sie nich

t verpassen!

Wir bauen für Sie u
m und vergrößern

unsere Filiale in Land
esbergen

um 1.000 qm.

Einige Abteilungen
wurden schon

fertiggestellt und w
arten mit

sensationellen Eröf
fnungsangeboten

auf Ihren Besuch.

Viel Spaß beim Eink
aufen!

Wohnwand,
Korpus Sandeiche Nachbildung, Front Kunststoff
Sandeiche Nachbildung, Absetzung Kunststoff
grau matt. Mit 6 Türen und 1 Schubkasten, B/H/T
ca. 300x155x42 cm. Art. Nr. 0298 0294

269.-
ERÖFFNUNGS-P

REIS

583.-*

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen



LANDESLIGA
OSV Hannover – SV Ramlingen 0:2

TSV Wetschen – MTV Almstedt 2:3

SV Bavenstedt – FC Eldagsen 4:0

TuS Sulingen – VfL Bückeburg So.

FC Lehrte – TSV Krähenwinkel So.

SpVgg. Bad Pyrmont – Koldinger SV So.

TSV Burgdorf – SV BE Steimbke So.

TSV Pattensen – Heeßeler SV So.

1. (1.) TuS Sulingen 12 28:9 25

2. (2.) SV Bavenstedt 13 20:11 25

3. (3.) SV Ramlingen 13 33:20 24

4. (4.) OSV Hannover 13 23:18 21

5. (5.) Heeßeler SV 11 25:18 20

6. (6.) SV BE Steimbke 12 23:17 20

7. (7.) FC Eldagsen 13 17:23 20

8. (8.) VfL Bückeburg 12 27:21 19

9. (9.) SpVgg. Bad Pyrmont 11 17:11 19

10. (10.) TSV Pattensen 11 26:14 18

11. (11.) TSV Burgdorf 12 15:16 15

12. (12.) FC Lehrte 10 11:16 13

13. (14.) MTV Almstedt 12 18:37 10

14. (13.) Koldinger SV 12 11:22 7

15. (15.) TSV Krähenwinkel 12 10:25 6

16. (16.) TSV Wetschen 13 17:43 4

BEZIRKSLIGA
TV Stuhr – BSV Rehden U23 6:0

TSG Seckenhausen – SG Hoya 3:1

SC Uchte – TSV Mühlenfeld 2:2

TuS Sudweyhe – SC Twistringen So.

TuS Drakenburg – SG Diepholz So.

VfL Münchehagen – Landesberger SV So.

SV Heiligenfelde – STK Eilvese So.

TSV Bassum – TuS Sulingen U23 So.

1. (1.) STK Eilvese 12 54:11 32

2. (2.) TSV Mühlenfeld 13 26:21 24

3. (5.) TV Stuhr 12 33:20 23

4. (3.) SV Heiligenfelde 12 31:20 22

5. (4.) SC Uchte 12 40:21 21

6. (6.) SC Twistringen 12 21:23 19

7. (11.) TSG Seckenhausen 13 20:24 17

8. (7.) TuS Sudweyhe 12 29:29 15

9. (8.) TuS Sulingen U23 12 22:22 15

10. (9.) TuS Drakenburg 12 15:15 15

11. (10.) VfL Münchehagen 12 17:30 15

12. (12.) SG Hoya 13 28:32 12

13. (13.) Landesberger SV 12 20:36 12

14. (15.) TSV Bassum 11 15:30 10

15. (14.) BSV Rehden U23 13 14:31 10

16. (16.) SG Diepholz 11 14:34 6

KREISLIGA
TuS Steyerberg – SV Sebbenhausen 4:1

SV Duddenhausen – RSV Rehburg So.

SC Haßbergen – TuS Leese So.

SC Marklohe – JG Oyle So.

Inter Komata – TSV Loccum So.

SV Husum – ASC Nienburg So.

RW Estorf – SV GW Stöckse So.

SV Aue Liebenau – TSV Eystrup So.

1. (1.) ASC Nienburg 14 36:17 36

2. (2.) TuS Leese 14 38:17 29

3. (3.) SC Marklohe 14 33:19 28

4. (4.) TSV Eystrup 14 34:26 24

5. (5.) SV Husum 14 35:20 23

6. (6.) RW Estorf 14 36:24 23

7. (7.) TSV Loccum 14 30:27 22

8. (11.) TuS Steyerberg 15 35:32 21

9. (8.) RSV Rehburg 14 39:35 20

10. (9.) SV Aue Liebenau 14 25:23 19

11. (10.) SC Haßbergen 14 23:33 19

12. (12.) Inter Komata 14 18:29 13

13. (13.) SV Duddenhausen 14 22:36 10

14. (14.) SV GW Stöckse 14 23:41 10

15. (15.) SV Sebbenhausen 15 15:36 10

16. (16.) JG Oyle 14 16:43 10

1. KREISKLASSE NORD
SV BE Steimbke II – Sila Spor 0:1

SC Marklohe II – SV Linsburg 2:0

SC Haßbergen II – SSV Pennigsehl So.

SBV Erichshagen – TSV Wechold So.

SG Wendenborstel – ASC Nienburg II So.

SV Hoyerhagen – TSV Hassel So.

SCB Langendamm – SSV Rodewald So.

1. (3.) SV Sila Spor Nienburg 13 52:17 32

2. (1.) TSV Hassel 12 41:6 30

3. (2.) SV BE Steimbke II 12 35:11 30

4. (4.) SSV Rodewald 11 36:11 23

5. (7.) SC Marklohe II 13 27:22 20

5. (5.) TSV Wechold 12 27:22 20

7. (6.) SBV Erichshagen 12 29:25 19

8. (8.) SV Hoyerhagen 12 33:29 16

9. (9.) SV Linsburg 12 29:38 16

10. (10.) SCB Langendamm 12 33:27 15

11. (11.) SG Wendenborstel 12 26:34 12

12. (12.) SSV Pennigsehl 12 16:31 8

13. (13.) ASC Nienburg II 12 16:60 3

14. (14.) SC Haßbergen II 12 14:79 3

1. KREISKLASSE SÜD
SSV Steinbrink – SV Kreuzkrug 4:5

TV Eiche Winzlar – TSV Loccum II 0:2

VfL Münchehagen II – SV Warmsen So.

SV Nendorf – TV Wellie So.

SC Uchte II – RSV Rehburg II So.

VfB Stolzenau – SC Lavelsloh So.

SG Schamerloh – TSV Anemolter So.

1. (2.) SV Kreuzkrug 13 59:20 29

2. (1.) SC Uchte II 12 43:11 28

3. (3.) SG Schamerloh 11 36:11 26

4. (5.) SC Lavelsloh 11 31:17 25

5. (4.) SV Nendorf 11 26:7 23

6. (6.) SV Warmsen 11 35:27 22

7. (8.) TSV Loccum II 13 17:41 17

8. (7.) TSV Anemolter 12 31:38 14

9. (9.) TV Eiche Winzlar 13 20:32 13

10. (12.) TV Wellie 12 27:26 11

11. (10.) SSV Steinbrink 13 21:38 11

12. (13.) VfB Stolzenau 12 14:29 10

13. (11.) RSV Rehburg II 12 20:36 10

14. (14.) VfL Münchehagen II 12 10:57 1

FUSSBALL

Uchtes Fabian Siemann trifft nur den Pfosten
Fußball-Bezirksliga: Am Ende steht es im Spitzenspiel gegen Mühlenfeld 2:2

NIENBURG. Die Fußballer des
SC Uchte und der SG Hoya
eröffneten am gestrigen
Nachmittag den 13. Spieltag
der Bezirksliga und nur die
Südkreisler fuhren einen
Zähler ein. Heute kommt es
in Münchehagen zum Süd-
kreisderby des VfL gegen
den Landeberger SV, Draken-
burg empfängt das Tabellen-
schlusslicht aus Diepholz.

SC UCHTE 2
TSV MÜHLENFELD 2

Die Uchter wollten mit ei-
nem Dreier die Aufholjagd
auf Tabellenführer Eilvese
starten, doch nach 22. Minu-
ten bremste der Tabellen-
zweite aus Mühlenfeld die Elf
von SCU-Trainer Jens Meier
aus – Jens Mesenbring traf
zum 1:0. Die Südkreisler lie-

ßen sich dadurch jedoch nicht
schocken und Florian Hei-
denreich (33.) und Jan-Chris-
toph Thom (38.) drehten die
Partie mit ihren Treffern noch
vor der Pause - 2:1. Sieben
Minuten nach dem Seiten-
wechsel traf jedoch wieder
Mesebring zum 2:2, was
gleichzeitig auch den End-
stand dieser Partie darstellte,
da SCU-Stürmer Fabian Sie-

mann in der letzten Minute
nur den Pfosten traf. Die Uch-
ter rutschen durch den gleich-
zeitigen Sieg von Stuhr (6:1
gegen Rehdens U23) auf
Rang fünf.

Meier: „Am Ende war es
ein gerechtes Ergebnis und
ein gutes, intensives Spiel,
auf einem hohen Niveau. Är-
gerlich war am Ende der Pfos-
tentreffer von Fabian Sie-

mann.“

TSG SECKENHAUSEN 3
SG HOYA 2

Die SG Hoya wollte beim
Aufsteiger aus Seckenhausen
über ihre schnellen Außen-
spieler zum Erfolg kommen,
was allerdings nur bedingt
gelang. Am Ende stand es 2:3
für Seckenhausen.

” Ich habe dem
Linienrichter meine Brille
angeboten. Aber auch das
hat er nicht gesehen.
Peter Stöger, Trainer des Fußball-Bun-
desligisten 1. FC Köln

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Wirkung der
Werbung
QAuch diese Ausgabe der
HamS dürfte wieder ein
gutes Pfund gewogen haben.
Dazu bei trägt neben der
stets 24-seitigen Sonntags-
zeitung traditionell ein
hübsches Bündel an Beila-
gen. Nun ist das mit der
Werbung so eine Sache: Die
einen lehnen sie kategorisch
ab, weil das viele Papier nur
die blaue Tonne viel zu
schnell zum Überlaufen
bringt. Die anderen sehen
den Nutzwert, schließlich
bekommt man allwöchent-
lich eine gute Rundumsicht
günstiger Angebote aus
nahezu allen Lebenslagen
– vom Supermarkt über das
Möbelhaus bis zum Tier- und
Technikbedarf. Wir Zeitungs-
leute werben für die Wer-
bung ja gerne mit dem
Hinweis, dass sich das
Harke-Abo über die Spar-
tipps in den Anzeigen quasi
selbst finanziert.

Nun gibt es gute und nicht
so gute Werbung. Oder an-
ders formuliert: Es gibt unter-
haltsam-ansprechende, aber
natürlich auch sachlich-nüch-
terne Werbung. Oder haben
Sie ihrem Nachbarn schon
mal zugerufen: „Hast du
schon die neue Persil-Wer-
bung gesehen? Die zieht dir
die Locken glatt!“ Trendige
Produkte haben es da leich-
ter, man denke nur an manch
legendäre Nike-Spots, in de-
nen fußballerische Zauber-
künstler wie Ronaldo oder
Luis Figo im Bauch eines
Containerschiffs kicken.

Auch die Werbestrategen
von Mercedes lassen sich im-
mer wieder Kampagnen ein-
fallen, die hängen bleiben.
Preisgekrönt ist eine relativ
neue Printanzeige. Sie zeigt
den womöglich ersten Straf-
zettel der Welt, mit der
Schreibmaschine im Jahr
1895 aufgesetzt. Beschuldig-
ter ist ein Herr namens Alex-
ander Gütermann. Dem wird
zur Last gelegt, er habe sein
„Benz-Motor-Pferd“ mit ei-
ner dermaßenen Geschwin-
digeit durch das Örtchen
Denzlingen pilotiert, „dass in
einer Wirtschaft die Vorhän-
ge geflattert haben“. Drei
Mark Bußgeld wurden ver-
hängt. Im Vers darunter ent-
schuldigt sich Mercedes nun
bei allen Denzlingern und
betont: „Das kommt nicht
wieder vor.“ Schließlich
gibt‘s ja heute Assistenzsys-
teme, die Verkehrsschilder
erkennen und dem Fahrer
die zulässige Höchstge-
schwindigkeit anzeigen.

Wir fassen also zusammen:
Anzeigen helfen dabei, Har-
ke-Mitarbeiter zu ernähren,
beim Einkauf den einen oder
anderen Euro zu sparen. Und
manchmal sind sie sogar
richtig unterhaltsam.

IN KÜRZE

TSV Anemolter-Schinna:
Am morgigen Montag ver-
anstaltet der TSV seinen tra-
ditionellen Laternen-umzug
für Kinder. Start ist um 18
Uhr an der Turnhalle Schin-
na. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt. DH

Darf er oder darf er
nicht zur DM? Ar-
tur Graf weiß zurzeit
nicht, woran er ist.

FOTO: SCHWIERSCH

Bizarres Spiel
mit Artur Graf

Der Nienburger Boxer sah sich bereits bei den „Deutschen“.
Doch plötzlich sorgt der Verband für Verwirrung

NIENBURG. Erst raus, dann drin, dann wie-
der raus und bis gestern völlig ratlos: Es ist
ein merkwürdiges, sogar bizarres Spiel,
dass da mit Nienburgs aktuellem Vorzeige-
Boxer Artur Graf gespielt wird. Es geht um
die Teilnahme an den deutschen Meister-
schaften in Straubing Mitte November.
Vergangene Woche war sich Graf sicher,
dabei zu sein. Doch seit Freitag herrscht
das große Rätselraten bei dem Boxer und
seinen Trainern Eugen Schellenberg und
Robert Qupi. Offizielle vom Niedersächsi-
schen Boxsportverband konnten oder woll-
ten zur Klärung nicht beitragen. „Ich bin
sprachlos“, sagt Graf im Harke-Gespräch.

Der 29-Jährige hatte sich als großes Sai-
sonziel die DM-Nominierung in Straubing
gesteckt. Trotz starker Verfassung gab‘s
Anfang Oktober den Dämpfer: Grafs Kampf
um die Niedersachsenmeisterschaft in
Cloppenburg platzte, weil sich sein Kontra-
hent Hasan Özer vom BSK Seelze kurz zu-
vor die Hand gebrochen hatte – damit ent-
ging Graf die Chance, sich die Nominie-
rung für das Mittelgewicht bis 75 Kilo-
gramm zu sichern. Doch so einfach wollte
er sich nicht abspeisen lassen. „Ich habe
Eugen gebeten, Kontakt zum Landestrai-
ner aufzunehmen.“ Die beiden fuhren dann
gemeinsam zu Landestrainer Michael Grat-
schow nach Gifhorn, dort konnte sich der
Nienburger in Diensten des hannoverschen
Boxklubs Kenpokan im Training vorstellen.
Und das tat Graf offenbar eindrucksvoll.
Denn: Kurz darauf erhielt offenbar Robert
Qupi von Gratschow die Info, „dass ich
doch nominiert wurde“, bestätigt Graf. Der
intensivierte sofort das Training, stand fort-
an an sechs Tagen in der Woche in der Hal-
le, nahm Kontakt zur Harke auf, um die Info
über die Heimatzeitung zu verbreiten.

Doch seit Freitag herrscht plötzlich völlige
Verwirrung, die von den Verantwortlichen
des Landesbands nicht eliminiert werden
konnte.

Es begann mit einem Anruf der Harke
am Freitag bei Gratschow, um sich einer-
seits die Info bestätigen zu lassen und an-
dererseits, um Grafs sportliche Aussichten
für die DM zu erörtern. Gratschow aber
wusste von einer Graf-Nominierung plötz-
lich nichts mehr, er wollte sich nochmal bei
Verbandssportwart Torsten Hoge (Hanno-
ver) rückversichern, „aber laut meiner
Kenntnis fährt Hasan Özer mit“, erklärte
Gratschow im Harke-Telefonat.

Nun wurde es noch verzwickter: Özers
Nominierung macht einerseits gar keinen
Sinn, weil der noch nicht verheilte Hand-
bruch keinen Einsatz in Straubing zulässt;
theoretisch würde Niedersachsen also
ohne Mittelgewichtler nach Süddeutsch-
land reisen, obwohl sich Graf dort sogar ei-
nen Podestplatz zutraut. Auch Trainer
Schellenberg schaute gestern noch völlig
ratlos drein: „Ich versuche Gratschow seit
Freitag zu erreichen, aber er geht nicht ans
Telefon.“ Gleiches galt für Sportwart Hoge:
Der reagierte auf keinen der fünf Harke-
Anrufe und kam auch der Rückrufbitte via
Mailbox nicht nach.

„Das ist alles total unbefriedigend“, sagt
Artur Graf. Die Hoffnung gibt er jedoch
nicht auf. Vielleicht steckt ja doch nur ein
simples Missverständnis hinter dem gan-
zen Wirrwarr.

2Die deutschen Meisterschaften der Elite-
Klasse finden vom 15. bis 19. November in
Straubing statt. Sollte Graf doch noch nomi-
niert werden, hätte er maximal vier Kämpfe
bis ins Finale zu bestreiten.
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OUTDOOR SPEZIAL!
Jackentage vom 31.10.-6.11.2016

Damen- und Herrenjacken ab

20€
SPORT

HILLERNIENBURG

Lange Straße 34 . 31582 Nienburg . www.sport-shop-hiller.de

Kinderjacken ab 15€

Jackentage vom 31.10.-6.11.2016
NUR IN NIENBURG!



Rückfall in alte Zeiten
Werder Bremen mit schwacher Leistung bei 1:3-Heimniederlage gegen den SC Freiburg

VON BRITTA KÖRBER

BREMEN. Der SC Freiburg hat
im Weserstadion den ersten
Auswärtssieg der Saison ge-
feiert. Nach zuvor vier Nie-
derlagen in der Fremde ge-
wann der Aufsteiger am
Samstag beim SV Werder
Bremen verdient mit 3:1 (2:0).
Maximilian Philipp (29.), Vin-
cenzo Grifo (39./Foulelfme-
ter) und Amir Abrashi (75.)
sorgten für die SC-Tore. Der
Bremer Treffer von Santiago
Garcia (67.) war zu wenig.
Pfiffe für die schwachen Bre-
mer gab es vom treuen Publi-
kum trotzdem kaum.

„Die Freiburger waren
deutlich aufmerksamer und
mutiger - Tugenden, die wir
von unserer Mannschaft
kannten“, sagte der ent-
täuschte Coach Alexander
Nouri.

Werder musste die Gegen-
tore 22 bis 24 hinnehmen und
steckt mit nur sieben Punkten
aus neun Saisonspielen im
Tabellenkeller fest. Die Frei-
burger haben bereits 15 Zäh-
ler. „Wir hatten ein ordentli-
ches Umschaltspiel, haben
uns aufgeopfert, das war
nicht so einfach für Bremen“,
meinte Gäste-Trainer Christi-
an Streich.

Nouri begann mit der sel-
ben Startaufstellung im We-
serstadion wie zuletzt beim
1:3 in Leipzig. Die Hanseaten
starteten forsch mit zwei gu-
ten Möglichkeiten von Izet
Hajrovic (4.), der aus 20 Me-
tern Keeper Alexander
Schwolow prüfte, und Stür-
mer Ousman Manneh (5.).
Der Schlussmann der Frei-
burger rettete gegen den
Kopfball des Gambiers knapp
vor der Linie. Auch einen
Freistoß von Zlatko Junuzovic
(27.) konnte Schwolow über
die Latte lenken.

Der umtriebige Philipp un-
terbrach die Sturm- und
Drangphase der Gastgeber
nach einer halben Stunde mit
einem gut verwerteten Kon-
ter. Kein Bremer griff den Tor-
jäger an, der aus 16 Metern

flach einschießen konnte -
Schlussmann Felix Wiedwald
hatte keine Chance.

Trainer Christian Streich
hatte sein Team nach dem Po-
kal-Aus am Dienstag gegen
den SV Sandhausen auf zehn
Positionen verändert - dem-
entsprechend frisch präsen-
tierte es sich an der Weser.
Geschickt holte Karim Guédé
einen Strafstoß heraus, als er

sich nach einem Trikot-Zupfer
von Manneh fallen ließ. Grifo
schob gekonnt ein.

Werder wirkte geschockt.
Junuzovic (45.+1) hätte den
Anschlusstreffer aus guter
Position markieren können,
trat aber über den Ball. Die
schlechte Chancenverwer-
tung zeigte einmal mehr, wie
sehr Werder seinen Toptorjä-
ger Claudio Pizarro vermisst.

Auch die zweiten 45 Minuten
begannen die Norddeutschen
so, wie sie aufgehört hatten:
Serge Gnabry bediente den
agilen Manneh (50.), der aber
lange zögerte und seinen
Schuss aus fünf Metern ans
Außennetz setzte. Nouri
wechselte zur Halbzeit offen-
siv, brachte Fin Bartels für
Florian Grillitsch.

Der ehemalige Bremer Nils

Petersen (64.) hätte nach sei-
ner Einwechslung sogar erhö-
hen können, Wiedwald warf
sich in den Schuss des An-
greifers. Auf der anderen Sei-
te gelang Garcia nach Dop-
pelpass mit Junuzovic der
Anschlusstreffer. Abrashi
machte alle Hoffnungen der
Bremer zunichte, als sein von
Petersen abgefälschter
Schuss zum 1:3 ins Tor ging.

Das darf nicht wahr sein: Werder Bremens Trainer Alexander Nouri schlägt aufgrund der schwachen Leistung seiner Mannschaft die
Hände über dem Kopf zusammen. FOTO: DPA

Leipzig
bleibt an

Bayern dran
DARMSTADT. RB Leipzig kann
sich dem Ruf des Bayern-Jä-
gers nicht mehr entziehen
und ist in seiner Spiellaune
nicht zu stoppen. Der Aufstei-
ger landete mit dem hochver-
dienten 2:0 (1:0) beim SV
Darmstadt 98 am neunten
Bundesliga-Spieltag bereits
den sechsten Sieg und hat
weiter nur zwei Punkte Rück-
stand auf den Meister aus
München. „Wir sind heute
sehr, sehr glücklich über die-
sen hart erarbeiteten Sieg“,
sagte ein strahlender Trainer
Ralph Hasenhüttl. Der zuletzt
verletzte Joker Marcel Sabit-
zer traf vor 16 400 Zuschau-
ern am Böllenfalltor gleich
zweimal (57./81.) für die in
dieser Saison weiter unge-
schlagenen Sachsen.

Die Lilien kassierten trotz
tapferer Gegenwehr die erste
Heimniederlage. Mit Plaka-
ten im Nostalgie-Look und ei-
ner extra aufgestellten Anzei-
getafel mit Handbetrieb pro-
testierte der Traditionsclub
gegen den ungeliebten, von
Red-Bull-Gründer Dietrich
Mateschitz protegierten Em-
porkömmling aus Leipzig.
„Nein zu Investoren, Wettbe-
werbsverzerrung & Fußball
als Marketing-Strategie“,
stand zudem auf einem gro-
ßen Spruchband quer vor der
Südtribüne.

Leipzigs Doppeltorschütze
Marcel Sabitzer. FOTO: DPA

Robben und Lewandowski wirbeln
Sturmduo zeichnet sich für alle Treffer beim 3:1-Derbysieg gegen Augsburg verantwortlich

VON CHRISTIAN KUNZ
UND KLAUS BERGMANN

MÜNCHEN. Arjen Robben und
Robert Lewandowski hatten
richtig Spaß. Die Offen-
sivstars legten sich beim
nächsten lockeren 3:1 (2:0)
des FC Bayern gegen den FC
Augsburg die Tore gegensei-
tig auf. Lewandowski (19./48.)
beendete mit einem Doppel-
pack seine fünf Ligaspiele
lange Torflaute. Der Nieder-
länder Robben zeigte sich
nicht nur wegen seines Tref-
fers (21.) in Topform.

Auch das 1:3 durch Ja-
Cheol Koo (67.) änderte nichts
am wie schon im DFB-Pokal
mühelosen Sieg des deut-
schen Meisters vor 30 660 Zu-
schauern in der ausverkauf-
ten FCA-Arena. „Wir hatten
sehr viel Energie im Spiel“,
sagte Robben - und auch Le-
wandowski schwärmte nach
dem erfolgreichen Bayern-
Auftritt. „Ein klasse Spiel von
uns“, sagte der Pole.

Mit einem Doppelschlag
entschieden die Münchner
früh die Partie. Die Gäste
schalteten nach einem Augs-
burger Konter schnell um,
Philipp Lahm bediente Rob-

ben und der passte zu Lewan-
dowski. Der Pole legte zwei
Minuten später dann für Rob-
ben auf. Mit seinem Pass auf
Lewandowski hatte der Nie-
derländer seinen dritten Sai-
sontreffer zuvor selbst einge-
leitet.

Das rasche 2:0 hinterließ
beim sehr defensiv ausge-
richteten FCA reichlich Wir-
kung. Die Profis von Trainer
Dirk Schuster kamen fast gar

nicht mehr an den Ball und
kaum einmal in einen Zwei-
kampf. Ein Kopfball von Le-
wandowski (36.) verfehlte das
Tor. Trotz der enttäuschenden
Darbietung hatten die Gast-
geber das 1:2 auf dem Fuß.
Mustergültig legte Bayerns
Routinier Xabi Alonso den
Ball für Koo auf. Der Südkore-
aner war jedoch so über-
rascht, dass er Manuel Neuer
mit seinem Schuss nicht vor

Probleme stellen konnte (45.).
Nach der Pause schenkten

die Augsburger dem Gast das
3:0. Einen Fehlpass von Goj-
ko Kacar leitete Robben auf
Lewandowski weiter. Der
Torjäger umkurvte Marwin
Hitz und erhöhte sein Konto
auf sieben Treffer. „Wir ha-
ben das Geschenk von Bay-
ern nicht angenommen und
dann dieselbe Geschichte
kurz nach der Halbzeit ge-
macht“, sagte FCA-Coach
Dirk Schuster.

Erstmals seit Februar durfte
Bayern-Nationalspieler Hol-
ger Badstuber wieder in der
Bundesliga mitkicken. Der
27-Jährige musste kurz nach
seiner Einwechslung das
überraschende 1:3 bei einer
Münchner Nachlässigkeit mit
hinnehmen.

Auf der anderen Seite rette-
te Hitz gegen Robben (62.)
und bei zwei Kopfbällen von
Mats Hummels (69./72.). Der
Weltmeister war für Javi Mar-
tínez, der muskuläre Proble-
me hatte, in die Partie gekom-
men. „Wir wollen vorne weg-
marschieren in der Tabelle“,
sagte Hummels. Zwei Punkte
beträgt der Vorsprung auf
Verfolger RB Leipzig.

Kaum zu stoppen: Robert Lewandowski (rechts) traf doppelt beim
3:1-Auswärtssieg der Bayern in Augsburg. FOTO: DPA

Ismaël glaubt weiter
an seine Zukunft
Wolfsburg unterliegt Bayer 1:2

WOLFSBURG. Valérien Ismaël
stapfte enttäuscht vom Platz.
Der Interimscoach des Fuß-
ball-Bundesligisten VfL
Wolfsburg verpasste auch im
zweiten Anlauf den ersten
Sieg als Bundesliga-Trainer
und sah am Samstag eine
späte 1:2 (1:0)-Niederlage ge-
gen Bayer Leverkusen. Wäh-
rend sich dadurch für den ge-
sperrten Bayer-Trainer Roger
Schmidt die Situation etwas
entspannte, darf sich Ismaël
kaum mehr Hoffnungen auf
einen festen Job bei den Pro-
fis machen.

Ismaël war „sehr ent-
täuscht“, zeigte sich aber op-
timistisch mit Blick auf seine
weitere Zukunft. Auf die Fra-
ge, ob er auch beim nächsten
Spiel Trainer sei, antwortete
er: „Ja!“ Ohne Details zu
nennen, sagte Ismaël: „Es
gibt eine klare Absprache mit
Klaus Allofs.“

Der letztmals gesperrte
Schmidt verfolgte den Sieg
der Leverkusener aus einer
Loge und darf seiner berufli-
chen Zukunft durch den spä-
ten Sieg beruhigter entge-
gensehen. Ismaël erlebte
hingegen bei seiner Heimp-

remiere eine spielerisch limi-
tierte Leistung seiner Schütz-
linge, die am Ende einbra-
chen. Seinem erneut enttäu-
schenden Team gelang in der
achten Ligapartie in Serie
kein Sieg, es kassierte nach
der Führung durch Maximili-
an Arnold noch Gegentore
von Admir Mehmedi (79.)
und Tin Jedvaj (83.).

Valerien Ismael glaubt trotz der
Niederlage gegen Leverkusen
weiterhin an seine Zukunft in
Wolfsurg. FOTO: DPA
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Nullnummer im Derby
BVB-Herbstdepression hält auch beim 0:0 gegen den FC Schalke 04 an

VON HEINZ BÜSE
UND ULLI BRÜNGER

DORTMUND. Wenig Tempo,
kaum Chancen, keine Tore -
im 171. Revierderby zwischen
Borussia Dortmund und dem
FC Schalke 04 blieben viele
Wünsche offen. Das erst in
der zweiten Halbzeit besser
anzuschauende 0:0 der bei-
den Erzrivalen am Samstag
half keinem Club wirklich
weiter. Beim BVB hielt die
Herbstdepression mit nun-
mehr vier sieglosen Spielen in
Serie an. Damit wuchs der
Abstand zu Spitzenreiter FC
Bayern auf bereits auf acht
Punkte an. Die Schalker stell-
ten immerhin erneut unter
Beweis, sich nach einem Sai-
sonfehlstart stabilisiert zu ha-
ben: Es war ihr siebtes Pflicht-
spiel nacheinander ohne Nie-

derlage.
Zum wiederholten Mal

baute BVB-Coach Tuchel sein
Team stark um. Im Vergleich
zum Pokalspiel gegen Union
Berlin änderte er die Startelf
auf sechs Positionen. Die
Freude über das Comeback
von Pierre-Emerick Auba-
meyang wurde durch den
Ausfall von Gonzalo Castro
wegen muskulärer Probleme
geschmälert. Bei Schalke
fehlte „BVB-Schreck“ Klaas-
Jan Huntelaar wegen einer
Außenbandverletzung. Für
ihn stürmte vor 80 179 Zu-
schauern Franco Di Santo.

Von Anfang an eine
Partie auf Augenhöhe

Wie erwartet entwickelte
sich ein umkämpftes Derby
auf Augenhöhe. Von einer

rassigen Partie konnte aber
lange keine Rede sein. Bis auf
eine Torchance von Di Santo
(14.), bei der die BVB-De-
ckung in höchster Not klären
konnte, gab es zunächst
kaum Torraumszenen.

Mehr noch als die Schalker
enttäuschten die Dortmunder
im Spiel nach vorn. Ohne
Taktgeber Castro mangelte es
an Kreativität. Weder Mario
Götze noch Shinji Kagawa
setzten die schnellen Angrei-
fer wie Ousmane Dembélé
oder Aubameyang gekonnt in
Szene. So hatte die Schalker
Deckung wenig Mühe, die
behäbigen Angriffsbemü-
hungen des BVB zu unterbin-
den. Torhüter Ralf Fährmann
bekam in der ersten Halbzeit
keinen einzigen Schuss zu
halten. Auf der anderen Seite
blieb auch Roman Bürki na-

hezu ohne Beschäftigung.
Erst nach Wiederanpfiff

nahm die Partie Fahrt auf.
Nach einem Konter der Schal-
ker konnte sich BVB-Keeper
Bürki bei einem Schuss von
Sead Kolasinac (49.) erstmals
auszeichnen. Drei Minuten
später traf Dembélé aus kur-
zer Zeit die Latte des Schal-
ke-Tores.

Diese Szenen hatte für bei-
de Teams Signalwirkung. Der
Unterhaltungswert der Partie
stieg merklich an. Nach und
nach erspielte sich der BVB
leichte Feldvorteile und mehr
Torchancen. Doch Götze (73.)
scheiterte nach einem sensa-
tionellen Sololauf bei der
wohl größten Möglichkeit an
Fährmann. Wenig später klär-
te Schalkes Kolasinac in
höchster Not vor Pulisic auf
der Linie.

Intensive Zweikämpfe lieferten sich Felix Passlack und Allesandro Schöpf (von links) im Revierderby. FOTO: DPA

1.Bundesliga
FSV Mainz 05 - FC Ingolstadt 04 2:0
VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 1:2
FC Augsburg - Bayern München 1:3
Werder Bremen - SC Freiburg 1:3
Darmstadt 98 - RB Leipzig 0:2
Borussia Dortmund - FC Schalke 04 0:0

1. Bayern München 9 23:5 23
2. RB Leipzig 9 17:6 21
3. Hertha BSC 8 14:9 17
4. 1899 Hoffenheim 8 16:10 16
5. Borussia Dortmund 9 20:10 15
6. 1. FC Köln 8 13:6 15
7. Eintracht Frankfurt 9 13:8 15
8. SC Freiburg 9 13:13 15
9. FSV Mainz 05 9 16:15 14
10. Bayer Leverkusen 9 13:13 13
11. Bor. Mönchengladbach 9 10:12 12
12. FC Schalke 04 9 10:11 8
13. FC Augsburg 9 8:14 8
14. Darmstadt 98 9 8:17 8
15. Werder Bremen 9 11:24 7
16. VfL Wolfsburg 9 6:13 6
17. FC Ingolstadt 04 9 7:19 2
18. Hamburger SV 8 2:15 2

Heute spielen
1899 Hoffenheim - Hertha BSC 15.30

1. FC Köln - Hamburger SV 17.30

Ingolstädter
Krise verschärft

MAINZ. Der FSV Mainz 05 hat
die sportliche Krise des FC In-
golstadt noch einmal dras-
tisch verschärft. Die Rhein-
hessen gewannen ihr Heim-
spiel am 9. Spieltag der Fuß-
ball-Bundesliga mit 2:0 (0:0)
und bescherten dem Team
von Trainer Markus Kauczin-
ski damit die siebte Saison-
Niederlage. Vor 24 197 Zu-
schauern trafen Yunus Malli
(51./Foulelfmeter) und der
eingewechselte Levin Öztu-
nali (85.) für die Mainzer.
Nach einem weiteren Rück-
schlag bleiben die Oberbay-
ern als eines von zwei Teams
in der Bundesliga sieglos. Der
Abstand auf die Nicht-Ab-
stiegsplätze ist für die Ingol-
städter bereits auf fünf Punk-
te angewachsen. Kauczinski,
der nach dem Fehlstart in die
Spielzeit immer wieder Rü-
ckendeckung von Sportdirek-
tor Thomas Linke erhalten
hatte, hinkt deutlich hinter
den Erfolgen seines Vorgän-
gers Ralph Hasenhüttl her.

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Mainz - Ingolstadt 2:0
FSV Mainz 05: Lössl - Dona-
ti, Bell, Hack, Brosinski, Serdar,
Gbamin, Samperio (83. Öztunali),
Malli (90.+1 Balogun), de Blasis
(90.+3 J. Rodriguez), Cordoba.
FC Ingolstadt 04: Nyland - Ha-
dergjonaj, Matip, Tisserand, Sutt-
ner, Cohen (58. Christiansen), Ro-
ger, Mo. Hartmann (72. Lex), Groß,
Hinterseer, Lezcano (62. Leckie).
Schiedsrichter: Gräfe (Berlin).
Zuschauer: 24197.
Tore: 1:0 Malli (51./Foulelfmeter),
2:0 Öztunali (85.).
Gelb-Rote Karte: Christiansen
(86./wiederholtes Foulspiel)

Bremen - Freiburg 1:3
Werder Bremen: Wiedwald -
Gebre Selassie, L. Sané (41. Velj-
kovic), Moisander, S. Garcia, Gril-
litsch (46. Bartels), Fritz, Junu-
zovic, Hajrovic (78. Thy), Gnabry,
Manneh.
SC Freiburg: Schwolow - P. Sten-
zel, Torrejon Moya, Söyüncü, Gün-
ter, Höfler, Abrashi, Frantz (90.+1
Haberer), Grifo, Philipp (78. Nie-
derlechner), Guédé (58. Peter-
sen).
Schiedsrichter: Winkmann (Ker-
ken).
Zuschauer: 41500.
Tore: 0:1 Philipp (29.), 0:2 Grifo
(39./Foulelfmeter), 1:2 S. Garcia
(67.), 1:3 Abrashi (75.).

Augsburg - München 1:3
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Janker, Hinteregger, Stafylidis, Ka-
car (82. Moravek), Baier, Koo, Hal.
Altintop (65. Teigl), Schmid (55.
Max), Ji.
Bayern München: Neuer - Lahm,
Javi Martinez (29. M. Hummels),
Boateng (62. Badstuber), Alaba,
Xabi Alonso, Thiago, Ar. Vidal, Rob-
ben (76. Kimmich), Douglas Costa
- Lewandowski.
Schiedsrichter: Dingert (Le-
becksmühle).
Zuschauer: 30660 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Lewandowski (19.), 0:2
Robben (21.), 0:3 Lewandowski
(48.), 1:3 Koo (67.).

Wolfsburg - Leverkusen 1:2
VfL Wolfsburg: Benaglio - Blas-
zczykowski, Knoche (8. Hansen),
Ricardo Rodriguez, Gerhardt, Se-
guin (87. Mayoral), Luiz Gustavo,
Caligiuri, Arnold, Draxler (78. Bre-
kalo), Gomez.
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs, Jedvaj, Dragovic, Wendell
, Bender (77. Baumgartlinger),
Aranguiz (70. Havertz), Brandt,
Kampl, Mehmedi (87. Kießling),
Chicharito.
Schiedsrichter: Stieler (Ham-
burg).
Zuschauer: 26398.
Tore: 1:0 Arnold (37.), 1:1 Mehme-
di (79.), 1:2 Jedvaj (83.).

Darmstadt - Leipzig 0:2
Darmstadt 98: M. Esser - Höhn,
Milosevic, Sulu, Guwara, J. Gon-
dorf (74. Vrancic), Jungwirth,
Ben-Hatira, Kleinheisler, Bezjak
(79. Heller), Schipplock (65. A.
Colak).
RB Leipzig: Gulacsi - Bernar-
do (70. Burke), Orban, Compper,
Halstenberg, Demme, Ilsanker,
Keïta, Forsberg, Ti. Werner (87.
Selke), Y. Poulsen (52. Sabitzer).
Schiedsrichter: Stark (Ergol-
ding).
Zuschauer: 16400.
Tore: 0:1 Sabitzer (57.), 0:2 Sabit-
zer (82.).

Dortmund - Schalke 04 0:0
Borussia Dortmund: Bürki - Pis-
zczek, Sokratis, Ginter, Passlack
(71. Guerreiro), Weigl, Pulisic, Ka-
gawa (79. Schürrle), M. Götze,
Dembélé (87. Rode), Aubamey-
ang.
FC Schalke 04: Fährmann - Hö-
wedes, Naldo, Nastasic, Schöpf,
Geis, Kolasinac, Goretzka, N. Ben-
taleb (90. Stambouli), Meyer
(75. Konopljanka), Di Santo (63.
Choupo-Moting).
Schiedsrichter: Brych (Mün-
chen).
Zuschauer: 80179.

Letzer Schritt zur Krönung
Kerber zieht bei WTA-Finals in das Finale ein

SINGAPUR. Angelique Ker-
bers grandiose Saison endet
mit einem großen Finale. Als
erste deutsche Tennisspiele-
rin seit Steffi Graf vor 20 Jah-
ren greift die Nummer eins
heute (12.30 Uhr/ZDF) nach
dem Masters-Titel. Im letzten
Auftritt vor dem ersehnten
Urlaub könnte die Kielerin
mit einem Erfolg über Domi-
nika Cibulkova ihr herausra-
gendes Jahr krönen.

Es wäre nach dem Australi-
an-Open- und dem US-Open-
Coup ihr dritter großer Titel in
diesem Jahr. „Das ist das, was
ich mir Anfang der Woche ge-

wünscht habe“, sagte die
28-Jährige gestern. „Ich weiß
noch gar nicht, was auf mich
zukommt. Aber die Erfahrung
aus den letzten Finals gibt mir
Sicherheit und Ruhe.“

Das überlegene 6:2, 6:1 in
nur 75 Minuten im Halbfinale
gegen die polnische Vorjah-
ressiegerin Agnieszka Rad-
wanska war nicht packend,
aber umso wertvoller: Die
leicht erkältete Kielerin zog
erstmals in das Endspiel des
Saisonabschlusses der besten
acht Tennis-Damen des Jah-
res ein - und sparte dabei
Kräfte. Die slowakische Pow-

erfrau Cibulkova rackerte zu-
vor mehr als eine Stunde län-
ger, bis sie die Russin Swetla-
na Kusnezowa 1:6, 7:6 (7:2),
6:4 niedergerungen hatte.

In Singapur schließt sich für
Kerber ein Kreis. Mit einem
Drei-Satz-Erfolg über Cibul-
kova im ersten Vorrunden-
spiel begann ihre Siegesserie.
„Es ist merkwürdig, gegen
die gleiche Gegnerin in ei-
nem Turnier zweimal zu spie-
len. Das ist mir noch nie pas-
siert“, sagte die Linkshände-
rin. „Es wird nicht einfach.
Sie fightet bis zum letzten
Punkt. Und sie wird auch aus
dem letzten Match gelernt
haben.“

Die zweifache Grand-Slam-
Siegerin Kerber hat fünf von
neun Duellen für sich ent-
schieden - und zwar die ver-
gangenen fünf. „Ich könnte
mir nichts mehr wünschen,
als gegen sie zu spielen und
mich zu revanchieren“, kün-
digte Cibulkova an.

„Ich bin schon relativ froh,
dass es zu Ende geht und ich
alles Revue passieren lassen
kann“, sagte Kerber. „Es
reicht dann auch für dieses
Jahr.“ Noch hat sie den Ur-
laubsstrand aber nicht vor
Augen.

Angelique Kerber macht mit ihrer Gegnerin Agnieszka Radwanska
kurzen Prozess. FOTO: DPA

Bundestrainer Löw
vor Vertragsverlängerung

BERLIN. Zehn Jahre nach sei-
nem Amtsantritt als Bundes-
trainer hat sich Joachim Löw
zu einer weiteren Vertrags-
verlängerung entschieden.
Der Weltmeister-Coach wird
einem Medienbericht zufolge
beim Deutschen Fußball-
Bund einen neuen Kontrakt
bis 2020 unterzeichnen.

Die letzten Details seien am
Freitag geklärt worden,
schrieb die „Bild“-Zeitung.
Die Entscheidung wolle der
DFB am Montag bekanntge-
ben. Keine vier Monate nach
dem Halbfinal-Aus bei der
Euro will Löw damit auch die
Chance auf den erhofften ers-
ten EM-Titel wahren.

Eine frühzeitige Verlänge-
rung kommt aber keinesfalls
überraschend. Löws bisheri-
ger Vertrag war bis 2018 da-
tiert, die erfolgreiche Titel-
verteidigung in Russland ist
das nächste große Ziel. Der
56-Jährige hatte zuletzt „das
ein oder andere Gespräch mit
dem Verband“ angekündigt.
„Zu gegebener Zeit werden
wir uns sicherlich mal zusam-
mensetzen und nach vorne
denken“, hatte Löw gesagt.
DFB-Präsident Reinhard
Grindel bekräftigte erst am
Donnerstag den Willen zur
Verlängerung: „Ich habe im-

mer gesagt, dass Joachim
Löw der beste Trainer ist, den
wir uns vorstellen können.“

Löw arbeitet seit 2004 beim
DFB mit dem Nationalteam,
zunächst als Assistent und
seit 2006 als verantwortlicher
Bundestrainer. Die bisherige
Krönung erlebte Löw mit sei-
nem Team beim WM-Titel
2014 in Brasilien. Nach der
Final-Niederlage 2008 und
dem Aus in den Halbfinals
2012 sowie in diesem Sommer
soll in vier Jahren die EM-
Trophäe her.

Bundestrainer Joachim Löw
steht kurz vor einer Verlänge-
rung bis 2020. FOTO: DPA
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Nachdem im Mai 2016 der
geschäftsführende Gesell-
schafter Karl-Heinz Löhr
jun. plötzlich verstarb, hat
seine Ehefrau Sabine Löhr,
die seit mehr als 30 Jahren in
der Schlosserei Löhr tätig ist,
die Geschäftsführung über-
nommen. „Mein Mann hätte
es so gewollt und für mich
ist es nicht mehr als eine
Selbstverständlichkeit“, so
Frau Löhr. Der traditionsrei-

che Metallbaubetrieb ist für
ein breites Kundenspektrum
aufgestellt.
Das Privatkundengeschäft
gehört ebenso zum Portfolio
des Unternehmens wie die
Arbeiten für gewerbliche
Kunden und Genossenschaf-
ten. Wie gewohnt wird das
Unternehmen auch weiter-
hin „innovative, kundenori-
entierte Leistungen anbieten
und dabei wie bisher auf

überzeugende handwerkli-
che Arbeiten und Qualität
setzen“, so Löhr über die
Schlosserei.

Für die neue Geschäftsfüh-
rerin steht fest, dass „die
Mitarbeiter der Anker des
Erfolgs sind. Ohne mein
Team kann unser Unterneh-
men nicht erfolgreich sein.
Es ist gut zu wissen, dass
ich mich auf jeden einzel-

nen verlassen kann und dass
alle gewissenhaft und genau
arbeiten. Wir sind gut aufge-
stellt und auch auf Änderun-
gen im Marktumfeld vorbe-
reitet.“

Das vom Urgroßvater des
verstorbenen Geschäfts-
führers gegründete Unter-
nehmen beschäftigt heute
14 Mitarbeiter, wovon sich
derzeit eine Dame und zwei

Herren in der Ausbildung
befinden. „Eine gute Ausbil-
dung ist der Grundstein für
solide Handwerksarbeit“,
weiß die Geschäftsführerin.
Schlosserei Löhr bietet Me-
tallbauarbeiten jeder Art,
auch traditionelle Kunst-
schmiedearbeiten gehören

zu den Leistungen des Un-
ternehmens. Eins steht für
die neue Geschäftsführerin
Löhr fest: „Ich werde das
Unternehmen im Sinne mei-
nes Ehemanns weiterführen
und seinen unermüdlichen
Antrieb für das Handwerk zu
meinem Vorbild machen.“

Schlosserei Löhr aus Wenden unter neuer Geschäftsführung
Traditionsbetrieb von 1946 setzt Unternehmensgeschichte fort

AnzeigenSpezial

info@LHorstmann.de
Tel.: 05023 9809 0

Ihr IT-Systemhaus
und Lösungspartner

HorstmannL. GmbH

Datenverarbeitung, Telekommunikations- und Datentechnik

Weiterhin auf gute Zusammenarbeit

GÜMMER G
m
bH

Akustikputz Sandstrahlen
Glasperlstrahlen
Pulverbeschichtungenexklusive Malerarbeiten

Fassadendämmungen

Thermografie Ihres Hauses mit der Wärmebildkameraneu

Malereifachbetrieb
Hainholzstraße 57 27336 Rethem /Aller
Telefon (0 51 65) 23 15 Fax (0 51 65) 25 05
E-Mail: guemmer-rethem@t-online.de www.maler-guemmer.de

Wir freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit!

Seit über 5
0 Jahren

mit uns erf
olgreich!

Ahlten • Im Kleifeld 21 • 31275 Lehrte / Hannover
Tel. (05132) 92 96-0 • Fax (05132) 92 96-10
www.laserschneiden.de • info@laserschneiden.de

Lohnfertigung...

Glasperlstrahlen u. Entgrattechnik
Scheren & CNC-Abkanten einschließlich Schweißarbeiten nach EN 1090

Laser-Blechbearbeitung (Stahl, Edelstahl, Aluminium)
Laser-Rohrbearbeitung (rund oder eckig)

Wasserstrahlschneiden (fast alle Materialien) zertifiziert nach ISO 9001:2008

TAHLPRODUKTE GMBH & CO. KG

SPH

Handeln für Handwerk und Industrie

Lützerodestraße 12 · 30161 Hannover
Tel. +49 (0) 511 / 12 40 40
Fax +49 (0) 511 / 12 40 41 11
info@stahlprodukte.com

Öffnungszeiten:

Hauptsitz Grambartstraße:
Mo-Fr: 7.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 13.00 Uhr

Badausstellung
Grambartstraße:
Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 13.00 Uhr

Stahllager
Mercedesstraße:
Mo-Do: 7.00 – 17.00 Uhr
Fr: 7.00 – 16.00 Uhr

P.H. Brauns GmbH & Co. KG
Partner für Technik
Grambartstr. 30
30165 Hannover
Tel. + 49 (5 11) 95 96-0

Wir wünschen der Firma Löhr weiterhin viel Erfolg!
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B4%#)D'@D'C
D!JH FAF?>=<??<?>F ;:9H F>8>=8-8-++<
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Weiterhin auf gute
Zusammenarbeit!

GmbH & Co. KG
Führser Mühlweg 117 · 31582 Nienburg
info@riekemann.de

Wir freuen uns auf weiterhin
gute Zusammenarbeit!

www.aok-niedersachsen.de

Sie wollen mehr
Leistungen?
Wir zahlen
250 Euro pro Jahr
zusätzlich*.
*80% des Rechnungsbetrages.

Gesundheit in besten Händen

SCHULZ

Recycling

Umwelt-Dienstleistungen
Rohstoffbetriebe
Container-Dienst
Autorecycling

Nienburg | Immenweg 39 | Tel. (05021) 13013 | Fax 16175
info@schulz-recycling.de | www.schulz-recycling.de

… für eine
saubere Umwelt

SEPPELER – BEI UNS KLAPPT’S.

FEUERVERZINKUNG HANNOVER:
IHR PARTNER FÜR FEUERVERZINKUNG UND MEHR.

Feuerverzinkung Hannover GmbH & Co. KG
Frankenring 41 • 30855 Langenhagen
Fon 0511 97865-16 • Fax -43
info-hannover@seppeler.de

www.seppeler.de

Wir bedanken uns für die

bisherige Zusammenarbeit

und wünschen weiterhin

geschäftlichen Erfolg.

info@thies-co.de

www.thies-co.de

THIES + CO. GmbH
27318 Hoya, Bücker Straße 30/32
28197 Bremen, Am Hohentorshafen 4
27283 Verden, Marie-Curie-Str. 6
27283 Verden, Gr. Hutberger Str. 1

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Wir freuen uns
auf weiterhin gute
Zusammenarbeit!
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Skorpion 24.10. – 22.11.

Kann es sein, dass Sie Ihr
größter Kritiker sind? Umso
wichtiger ist es, dass Sie das
Lob, das man Ihnen heute
entgegenbringt, annehmen.

Schütze 23.11. – 21.12.

Vertrauen zu haben, ist et-
was Wunderbares. Manch-
mal wäre es aber ange-

bracht, etwas skeptischer zu
sein. Vor allem, wenn es um
Geld geht.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Machen Sie sich nicht selbst
unnötig Druck. Mit ein wenig
mehr Gelassenheit wird alles
viel leichter klappen und Sie
fühlen sich besser.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Bei einem Vorhaben stoßen
Sie unerwartet auf Wider-
stand. Keinesfalls versuchen,
ein Ärgernis mit allen Mitteln
aus der Welt zu schaffen!

Fische 20.2. – 20.3.
Der Wunsch, sich mitzu-
teilen, lässt Sie womöglich
mehr preisgeben, als förder-

lich ist. Achten Sie darum
besonders darauf, was Sie
sagen.

Widder 21.3. – 20.4.
Die perfekte Mischung aus
Optimismus und Vorsicht
kann sich heute wieder be-
währen. Bei vielen Singles
bahnt sich eine neue Bezie-
hung an.

Stier 21.4. – 20.5.
Mit viel Empathie gelingt es
Ihnen, sich rasch auf eine
neue Situation einzustellen.
Ihre gute Laune ist dabei ein
weiterer Verbündeter.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Schieben Sie gegenwärtig
nichts auf die lange Bank.
Sowohl beruflich als auch
privat sollten Sie alles auf un-
bürokratische Weise regeln.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie werden eventuell eine
interessante Bekanntschaft
machen. Was dann auf Sie
zukommt, kann für die Zu-
kunft von großer Wichtigkeit
sein.

Löwe 23.7. – 23.8.
Suchen Sie nicht die Schuld
bei anderen, wenn Ihnen eine
wichtige Neuigkeit entgan-
gen ist und ein Mitbewerber
dadurch die Nase vorn hat.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie sollten sich trauen, öfter
einmal ein Wagnis einzuge-
hen. Mit einem Fremden ins
Gespräch kommen? Warum
nicht! Die Chancen stehen
gut.

Waage 24.9. – 23.10.
Um den Herausforderungen
des Tages gewachsen zu
sein, sollten Sie sich zwi-
schendurch kurze Momente
der körperlichen Regenerati-
on gönnen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
31. Okt. bis 5. Nov. 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 2. 11. 2016

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler
Lachsbraten 1 kg €6,99
Roastbeef 100 g €1,89
Schinkenspeck

100 g € –,79
Thüringer Mett100 g € –,59

lich ist. Achten Sie darum 

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

Automarkt

C + U Zimmermann GbR
Vor dem Zoll 10 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 6081-20, Fax 6081-22
E-Mail:
zimmermann-autoservice@arcor.de
www.zimmermann-autoservice-

nienburg.de
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 7.30 bis 17.30 Uhr

Sondertermine
für Reifenwechsel!

Samstag 5.11. und
Samstag 12.11.2016

Winterreifen noch
in Ordnung?

Kostenloser Lichttest
1.10. - 31.10.2016

Rund-Um-Check
für Herbst-/Winterzeit

Fiat

Fiat Punto 1.2 Benzin EZ 2002,
81TKM, 60PS, TÜV/AU kein,
SV, ZV, ESD, EFH, 600€

% (01 76) 47 67 99 70

Ford

Ford EcoSport, neues Modell, Bj.
5/2016, 2900 km, Autom., sehr
gute Ausst., % (0 42 54) 82 93

Renault

Megan Scenic 1.6e, Benziner,
Bastlerauto, Bj. 4/99, dkl./bl.,
90 PS, 188 Tkm, VB 649,-E .
% (0 50 23) 9 41 02

KFZ-Zubehör Verkauf

Winterreifen für Clio 4, 150,- E ,
% (01 72) 5 10 81 49

M+S Dunlop auf Stahlfelgen,
185 / 65 R / 15, wenig gelaufen,
160,- E , % (0 50 37) 22 74

4 Winterreifen a. Stahlfelgen
185/65R15, 4-Loch, 8 mm, 100,-
E , % (0 50 21) 6 55 30

4 Conti Wi.-Rf. 185/55 R 15 auf
3-Loch-Stahlfelge für Smart,
190,- E % (01 75) 2 95 83 26

4 Wi.-Rf. Uniroyal, 205/60 R16H
auf Alufelgen, 150,- €,
% (0 50 21) 6 16 76

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?

Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder

Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 6.11.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Tiermarkt

Freizeitpferd zu kaufen gesucht,
% (01 74) 1 69 94 32

Suche straßensicheres Kutsch-
pferd, Wallach, ca. 1,60 Stock-
maß. % 01 62) 6 04 63 35

Suche Gebrauchs- und Beistell-
pferde (auch Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

...aktuell
und informativ!

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung



Willkommen

Neue Einrichtungsideen rund um‘s
Wohnen, Schlafen und Kochen

Zuhause

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

NEUERÖFFNUNG
Weihnachtsmarkt
In den Abteilungen Boutique,
Heimtex und Leuchten finden
Sie jetzt Hunderte Ideen zum
Schenken und Dekorieren.

GUTSCHEINE
online bestellen
www.moebel-heinrich.de

GUTSCHEIN

Gültig bis
26.11.2016

GUTSCHEIN

Gültig bis
26.11.2016

GUTSCHEIN

Gültig bis
26.11.2016

GUTSCHEIN

Gültig bis
26.11.2016

GUTSCHEIN
Art.Nr. 0998 1168

E
U
R
O350

Gültig bis
31.10.2016

Gültig ab einem Einkauf
von 3500 Euro.

Ch
ris
tk
in
de
l‘s

Gutschein
in Wert von

10€
  in Wert von

€
Gültig bis 26.11.2016 a

uf alle

Weihnachtsartikel und
in den

Abteilungen Boutique,
Heimtex und

Leuchten. Mindesteink
auf nur 30

Euro. Keine Kombinati
on mit

anderen Gutscheinen

oder Rabatten.

Art.Nr. 0998 1194

Heisser
Trunk für
kalte Tage

0,2 Ltr.
nur

Nikolaus-Glühwein

Nur solange
der Vorrat reicht

0,2 Ltr.
nur

Nikolaus-Glühwein

Nur solange 

      Heisser
   Trunk für

 Tage
Nikolaus-Glühwein

        der Vorrat reicht

VERSCHIEDENE
LEDERFARBEN

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem Hinweis “Ich
muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Henders & Hazel, Xooon, Joop und
Leonardo-Living. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge bis zum 26.11.2016.

20 50 100 200
Gültig ab einem

Einkauf von 60 Euro.
Gültig ab einem

Einkauf von 450 Euro.
Gültig ab einem

Einkauf von 950 Euro.
Gültig ab einem

Einkauf von 1900 Euro.

Art.Nr. 0998 1195 Art.Nr. 0998 1196 Art.Nr. 0998 1197 Art.Nr. 0998 1198

Diese POLSTERECKE mit dem roten Bezug aus echtem Leder ist perfekt für jeden Wohnstil. Für den gewünschten Sitzkomfort sorgt
die hervorragende PU-Schaumpolsterung. Auf Wunsch lassen sich gegen Mehrpreis weitere Komfortfunktionen ergänzen, wie z.B. eine
Auszugs- oder eine Stauraumfunktion. Kopfstützen und Kissen sind nicht im Lieferumfang enthalten. Art.Nr. 0109 0064

AKTIONSPREIS

Abholpreis

999.-BISHER

1842€

6.80

Westf. Grünkohl

Gültig bis
26.11.2016 für

den Mittagstisch
von 12.00-14.30 Uhr

Portion nur

GUTEN APPETIT
mit Kohlwurst, Kasseler
und Kartoffeln.
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Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub von 24 Tagen. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Das Extra-Geld
für nebenher!

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Marklohe
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Steyerberg Winzlar
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Stellenangebote

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT in Nienburg
stellt zum 1. August 2017

Auszubildende
für den Ausbildungsberuf

Fachkraft für Abwassertechnik ein.

Einstellungsvoraussetzung ist mindestens ein guter Haupt
schulabschluss mit besonderem Interesse an naturwissen
schaftlichen Fächern. Gerne bieten wir Ihnen vorab unver
bindlich die Möglichkeit, unsere Kläranlagen und das Berufs
bild näher kennenzulernen.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, Licht
bild, Zeugniskopien richten Sie bitte bis zum 20. November 2016
an den

Am Wall 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Als stark wachsendes Unternehmen entwickeln und produzieren wir in-
novative Blockheizkraftwerke im Bereich der Kraft-Wärme-Kälte-Kopp-
lung für Hotels, Pflegeeinrichtungen, Gewerbeanlagen, Mehrfamilien-
häuser, etc., für Deutschland und dem europäischen Ausland.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder später

Servicetechniker/in mit Reisebereitschaft
für unseren Kundendienst mit entsprechenden Erfahrungen in
- KFZ-Mechanik / Mechatronik
- Elektroinstallation
- Heizungsbau / Hydraulik

Industriekaufmann/-frau
Bürokaufmann/-frau
für unsere Verwaltung mit entsprechenden Erfahrungen in
- Kaufmännischen Bereich / Fakturierung
- Mahnmanagement
- ERP / CRM / MS-Office
- Englischkenntnisse

Wir bieten eine 38-Std.-Woche, attraktives Entgelt, Aufstiegs- u. Ent-
wicklungsmöglichkeiten.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Frau Miels, Email: t.miels@a-tron.de

A-TRON Blockheizkraftwerke GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 14 in 31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon: +49 (0)5032 91294-0 · www.a-tron.de

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

sowie eineWohnbereichsleitung gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Als größter Spezialdienstleister für Handwerk, Industrie und
Technik suchen wir für den Kalibergbau im Raum Hannover

• Elektriker, Landmaschinen- und Betriebsschlosser
unter Tage

• Bergleute (auch aus artfremden Berufen) unter Tage
im Schichtbetrieb.

Technicum GmbH | Gagarinstr. 10 | 07545 Gera
Frau Sandra Dörfer-Busch | Tel. 0175 4396533

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT, ein
kommunales und kundenorientiertes Dienstleistungsunter
nehmen mit 75 Mitarbeitern, tätig in den Geschäftsbereichen
Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Gewässerunter
haltung, sucht befristet für zwei Jahre eine

Fachkraft für
Abwassertechnik (m/w)

Ihr Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
• Bedienung, Überwachung und Wartung der Kläranlagen
• Erkennen und Beseitigen von Störungen
• Pflege und Instandhaltung der technischen Anlagen
• Teilnahme an der Rufbereitschaft, auch an Wochenenden,

daher ist ein ortsnaher Wohnort erwünscht

Als Bewerber/in verfügen Sie über:
• Abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Abwasser

technik oder vergleichbare Ausbildung
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, sorgfältige Arbeitsweise
• Technisches Verständnis sowie selbstständiges Arbeiten
• den Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B bzw. Klasse 3

nach altem Recht

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit
• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVV
• flexible Arbeitszeiten
• Fortbildungsmöglichkeiten

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Unterlagen mit Angabe des nächstmöglichen Eintrittstermins.
Senden Sie diese bitte bis zum 20. 11. 2016 an den

Am Wall 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 82-121
Auskunft erteilt Herr Teichmann

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine-/n

Verkäufer/-in
für die Bereiche: Möbel,
Teppichboden
sowie eine/-n

Kassierer/-in
mit Erfahrung, in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
31.10.2016, ab 9.00 Uhr bei Frau Capitao
unter Tel.: 05172 / 96 12 11 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de.

Zum Finkenberg 22, 31629 Estorf
Wir suchen zur sofortigen Einstellung als
Vollzeitkraft qualifizierte und motivierte

Anlagenmonteure
zur Abwicklung eigenständiger Installations-
arbeiten sowie handwerklich begabte Helfer.
Telefonische Bewerbung unter 05025/94116

Sie sind ausgebildete/r Mechatroniker/in, Industriemechaniker/in,
Elektriker/in oder Schlosser/in oder schließen im Januar 2017 ihre
Ausbildung ab und suchen eine neue Herausforderung?

Zur Verstärkung unseres Teams in Rehburg-Loccum suchen wir ab
sofort oder später einen/eine

Techniker/in für Großwäscherei

Ihre Herausforderung:
• Reparatur, Instandhaltung und Wartung an Maschinen und Anlagen

einer Großwäscherei
• Arbeit im 2-Schicht-Betrieb

Ihr Profil:
• handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• positive Grundeinstellung
• Sie sind motiviert und suchen eine neue berufliche Herausforderung

Unser Angebot:
• leistungsgerechte Bezahlung
• umfassende Einarbeitung
• sicherer Arbeitsplatz
• ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann bewerben Sie sich bei uns
schriftlich, per E-Mail oder rufen sie uns einfach an.

Ansprechpartner:
Jörg Schröder, E-Mail: jo.sch@rwv.de
Telefon: 05037/971730

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir treten für die Verwirklichung von Chancengleichheit und
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung ein. Mit mehr
als 600 Beschäftigten stellen wir ein umfassendes Förder- und
Betreuungsangebot für rund 1.300 Menschen in unseren
verschiedenen Einrichtungen bereit.
Wir suchen ab sofort:

!Heilerziehungspfleger/-innen oder
Erzieher/-innen für die Kindertagesstätte
Tausendschön für 36,5 bzw. 24 Stunden/Woche

!Sozialassistent/-in für die Tagesbildungsstätte
Weserschule für 16,5 Stunden/Woche

!Fahrer/-in für die Tagesbildungsstätte Weserschule
als geringfügige Beschäftigung mit 11,5 Stunden/Woche

Zudem haben wir noch einen freien Platz für den Bundesfrei-
willigendienst im Hausmeisterbereich für die Einrichtungen Tau-
sendschön und Weserschule sowie eine freie Stelle im Freiwil-
ligen Sozialen Jahr für den Gruppendienst in der Weserschule.
Weitere Informationen zu den Stellen finden Sie auf www.lh-syke.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen an Lebenshilfe Syke, Haupt-
straße 5, 28857 Syke oder an verwaltung@lebenshilfe-syke.de.

Meinkingsburg Nr. 1 · 31636 Linsburg · Tel. (05027) 766

Wir brauchen Verstärkung!

Koch/Köchin
freundliche Servicekraft (m/w)

gern in Festeinstellung.
Arbeitszeiten nach Vereinbarung.

WIR WOLLEN SIE!!!
Für unsere Filialen in Nienburg suchen wir:

1 Verkäufer (m/w)

gerne mit Erfahrung im Service, in Vollzeit.

1 Verkäufer (m/w)

gerne mit Erfahrung im Service, in Teilzeit.

Für unsere Produktion in Marklohe suchen wir:

2 Versandmitarbeiter (m/w)

in Teilzeit

Bäckerei Deicke GmbH & Co. KG
Hoyaer Straße 54 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 33 34 · job@baecker-deicke.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.
Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Hoysinghausen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Warmsen Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Harbergen Staffhorst
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Anlagenfahrer
Transportbeton/
Mischmeister/Disponent (m/w)
für unsere Werke im Raum Minden/Petershagen

Ihre Aufgaben

• Eigenverantwortliche Führung und Bedienung unserer
modernen Mischanlagen

• Effiziente Planung und Organisation bei der Abwicklung von
Kundenaufträgen

• Betonproduktion einschließlich Produktüberwachung und
Qualitätskontrolle

• Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung als Verfahrensmechaniker,

Schlosser, Elektriker oder bereits Erfahrung in der Herstellung
von Transportbeton

• EDV-Kenntnisse, sicherer Umgang mit MS-Office
• Kunden- und qualitätsorientiertes Denken
• Eigeninitiative, lösungsorientiertes und flexibles Handeln und

Denken
• Sicheres Auftreten, offener und freundlicher Umgang mit

Kunden
• Führerschein Klasse 2 bzw. CE notwendig

Wenn Sie sich für diese langfristig angelegte und anspruchs-
volle Aufgabe interessieren, senden Sie uns bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zu Ihrer Verfügbarkeit zu. Ihre
Bewerbung wird absolut vertraulich behandelt.

Ihre schriftlichte Bewerbung senden Sie bitte per Post an:

Tramira Transportbetonwerk GmbH & Co KG
z. Hd. Herrn Schröder · Schaumburger Weg 32 · 32423 Minden
Tel. Nr. 0571/33077 oder per Mail an: w.schroeder@tramira.de

Das Haus „Am Osterfeld“ ist ein familiär geführtes Alten- und Pflegeheim in
Haßbergen, im Landkreis Nienburg. Uns zeichnet aus, dass wir mit Herzlichkeit und
Verlässlichkeit die Lebensqualität unserer Bewohner steigern, im Alter und auch in
Krankheit.

Nach Einführung der 5-Tage-Woche suchen wir ab sofort folgende Verstärkung für
unser engagiertes Pflegeteam:

– Pflegefachkräfte
– Assistenz- und Hilfskräfte
in Vollzeit und Teilzeit

Das bieten wir Ihnen:
– eine dem Anforderungsprofil entsprechende und leistungsgerechte Vergütung
– ein freundliches, ansprechendes und praktisches Arbeitsumfeld
– 5-Tage-Woche
– Aus- und Weiterbildung
– ein stabiles, kollegiales und verantwortungsbewusstes Team

Sie arbeiten gern bewohnerorientiert? …
… Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Ihr Team „Am Osterfeld“

5-Tage-Woche

Wir sind eine zertifizierte öffentliche Einrichtung der
Erwachsenenbildung in der Mittelweserregion und suchen
zum 01.01.2017 eine/einen

Projektkoordinatorin/
Projektkoordinator
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.
Bewerbung bis zum 25.11.2016.
Evangelische Heimvolkshochschule Loccum e.V.
31547 Rehburg-Loccum, Uta Fiedler, Direktorin
Tel. (05766) 9609-51, fiedler@hvhs-loccum.de

Suchen
Fleischermeister
oder Erstgesellen
in Vollzeit zu sofort.
Landfleischerei Rode
Telefon (05027) 1237

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Wir suchen zum 15. November 2016 oder
später

Küchenfachkraft/
Hauswirtschaftskraft (m/w)

Küchenhilfen (m/w)
in Voll-/Teilzeit und Minijob-Basis für die
Speisenvorbereitung und Kocharbeiten in
unserem Betrieb (Mo.–Fr. oder Wochen-
ende). Außerdem Auslieferungsfahrer
werktägl. auf Minijob-Basis.
BewerbunganSchlemmerExpressGmbH,
Kieferngrund 10, 31595 Steyerberg,
Telefon (05764) 1693 oder schlemmer-
express@gmx.net.

Essen auf Rädern • Partyservice

Wir suchen zum 01.12.2016 für ein
Bundeswehr-Objekt in Wunstorf
motivierte Konsolenbediener (m/
w) in 12-Std.-Schichten in Voll-
zeit. Bei dem zu bewachenden
Objekt handelt es sich NICHT
um ein Flüchtlingsheim!
Voraussetzung:

• Sachkunde n. §34a der GewO
• Führerschein Klasse B
• Führungszeugnis ohne Einträge
• gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
Berufserfahrung wäre wün-
schenswert.
Sollten wir Ihr Interesse ge-
weckt haben, bewerben Sie sich
bitte umgehend schriftlich!
WIKING Wach- und Werkschutz
GmbH, Husumer Baum 23c,
24837 Schleswig. % 04621 96370
E-Mail: info@wiking.net

Qualifizierte
Mitarbeiter

zu sofort gesucht!
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein erforderlich

HHS Gartenbau
Nienburg, 01 72 / 5 42 96 87

Wir suchen Elektriker (m/w)
in Voll- und Teilzeit.

Boz Gastroservice · Ldbg. · Tel. 0172/5121827

Cowboys & Milchmädchen
aufgepasst! Wir suchen Euch!
Wir suchen Mitarbeiter (w/m),
Vollzeit, evtl. Teilzeit im
Schichtbetrieb
Ihr Profil: Sie sind Kuh
begeistert, flexibel und ver-
fügen über einen Führerschein
(B; BE)
Wir bieten: Eine Arbeit auf
einem sehr modernen Betrieb
und ein junges Team
My Cows GbR, Rehburg-
Loccum
% (01 60) 99 82 65 74
info@mycows.de

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible

Mitarbeiter/in auf 450-€-Basis und
eine Teilzeitkraft.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Meister/Betriebsleiter zur
Verstärkung unseres Teams im
Heizungs-/Sanitärbereich ge-
sucht, Zuschriften an DH unter
D 1414998

Suche zuverlässige Haushaltshilfe
in Holtorf, Mi.morgens, 1,50 h /
Wo., Minijobbasis, Zuschriften
an DH unter D 1414796

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die Raiffeisen-Genossenschaft
Eystrup überraschte die Fuß-
ballkids des SV Hämelhausen
mit einem neuen coolen Satz
Trikots. Das Logo der Raiffeisen
„Damit es Rund Läuft“ passt
super zu den jungen Kickern

des SV Hämelhausen. Die Trai-
ner Carsten Eimke und Sebasti-
an Meyer und die Kids haben
die Trikots voller Stolz entge-
gen genommen. Vielen Dank
von der gesamten Mannschaft
des SV Hämelhausen.

Die Raiffeisen-Genossenschaft Eystrup
zeigt Herz für junge Fußballer

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Freudig empfingen Anette
Cordes-Oetting, Leiterin der
Kindertagesstätte „Kleine Strol-
che“ und Fietze Koop, Samtge-
meindebürgermeister, Frau Ka-
trin Holtz, die ihnen eine Geld-
spende überbringen wollte.
Katrin Holtz erklärte, dass ihre
Änderungsschneiderei seit 10
Jahren in Haßbergen besteht.
Statt Rabattaktionen für ihre
Kunden bereit zu halten, wollte
sie lieber Geld für einen guten

Zweck weitergeben. Ihr Mann
unterstützte dieses Vorhaben
und rundete die Summe auf
200 Euro auf.
Frau Cordes-Oetting und Herr
Koop bedankten sich sehr für
diese Spende, die sehr gut in
zusätzliche Aktivitäten und
Anschaffungen fließen kann.
Die Kindertagesstätte möchte
von der Spende einen Zaube-
rer einladen und Spielmaterial
kaufen.

Vor einigen Wochen wurden
die neuen einheitlichen Soft-
shelljacken, gesponsert von
Walter Sandmann aus Wolt-
ringhausen, offiziell an einem
gemütlichen Abend am Feuer-
wehrgerätehaus der Ortswehr
überreicht. Mit der Übergabe
der warmen und abweisenden
Jacken können die freiwilligen
Kameradinnen und Kamera-
den jetzt auch bei schlech-
tem Wetter in gepflegtem,
einheitlichen Outfit verschie-
dene Anlässe begleiten. Das
Gemeinschaftsgefühl und der
Zusammenhalt werden durch
die Jacken auch bei auswärti-
gen Veranstaltungen geprägt.
„Unsere junge und aktive Frei-

willige Feuerwehr schätze ich
sehr und unterstütze sie daher
gerne“, meint Walter Sand-
mann, der selbst schon über
viele Jahre förderndes Mitglied
ist. Besonderheiten der Jacken
sind der Schriftzug mit dem
eigenen Namen und das Wap-
pen des Ortes Woltringhausen,
wodurch diese eine persönliche
Note bekommen. „Wir freuen
uns unglaublich über diese Ge-
ste und bedanken uns herzlich
bei Walter für die Unterstüt-
zung“, sagte Ortsbrandmeister
Lars Hildebrandt im Namen der
Kameradinnen und Kameraden
während er Sigrid Sandmann
als Anerkennung einen Blu-
menstrauß übergab.

Die „Kleinen
Strolche“ freuen

sich über
eine Spende

Walter Sandmann sponsert neue Jacken
für die Feuerwehr

... aktuell und informativ!

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.
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20% auf ALLES!
Ab sofort bis

Samstag, 3. Dezember 2016
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen
31. Oktober bis 12. November 2016

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14

Tel.: 05761/580

Veranstaltungen

KARUSSELLS

RIESENRAD

Schankzelte mit Unterhaltung

Kirchdorfer Herbst-
markt

TOP-

Fahrgeschäfte

Kirchdorfer Herbstmarkt
& große Gewerbeschau

Viele Verkaufs-
und Vergnügungs-

geschäfte

05. Nov. ab 14.00 Uhr
06. Nov. ab 11.00 Uhr
09. Nov. ab 10.00 Uhr

Offizielle Eröffnung mit einem
Gottesdienst am Samstag,
5. November, um 15 Uhr

im Festzelt Ambiente.

Freitag, 4. 11. 2016
ab 18.00 Uhr

Muschel- und
Fischspezialitäten

Bitte reservieren Sie!
Barrierefrei!

Montag Ruhetag
Feierlichkeiten ab 10 Pers. jederzeit!
Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Die private

7-Tage-Kombi
Die Harke + HamS

Verkaufen mit Ihrer

Heimatzeitung ist günstiger,

als Sie vielleicht denken.

Vergleichen Sie doch mal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an

7 Tagen in unserer Tageszeitung

DIE HARKE und in unserer Wochenzeitung

HAMS – Die Harke am Sonntag.

Tag für Tag haben Sie so bis zu 70 000

Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten

Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig

Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne

Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.

Dann senden Sie uns bitte den in dieser

Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 50 21) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –

das geht ganz einfach: Rund um die Uhr

erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(6,04 €)

2 Zeilen
(12,08 €)

3 Zeilen
(18,12 €)

4 Zeilen
(24,16 €)

5 Zeilen
(30,20 €)

6 Zeilen
(36,24 €)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,

ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie

bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie

ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:

DIE HARKE · Media-Service-Center

Postfach 13 60 · 31563 Nienburg

oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!

❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 6,04 €

❏ Anzeige mit Bild zzgl. nur 10,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private

7-Tage-Kombi
Die private

7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen SieBuchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!

online.online.online.

Verkäufe

„Cafe-Haus-Auktion“ im Entenpark am 05.11.2016
Blenhorster Str. 30, 31609 Balge
11.00 h Auktion, ab 9.00 h Besichtigung
Zur Versteigerung kommen ca. 700 Artikel: Gastronomie, Garten, Deko,
Öfen, Zelt, Hallenheizg, Klavier, Moorbahn, Feuerholz, Rasentraktor u.v.m

Erdwig Holste Auktionen, 27327 Martfeld, (0172) 9348884
Artikelliste: www.hofauktion.de, info@hofauktion.de

Hauswasserversorgung, Kolben-
pumpe (Fa. Osna L 10-25) m.
Kessel, VS, % (0 50 24) 88 04 50

LTD TV Philips, 42 Zoll, inkl. Sat-
Receiver; Panasonic, 32 Zoll,
Pr. VS, % (01 70) 3 43 39 59

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Gummibaum, 2 m, % (05024) 1456

Fleischereieinrichtung, komplett
(Maschinen, Laden- u. Party-
servicezubehör),
zu verk. % (0 57 66) 9 43
72 30, 9-12 Uhr

Heller Kirschbaumholz Couch-
tisch, quadratisch, ca. 1,20x1,20
mit Schublade, massiv;
2 Kirsch Beistelltische, sehr sta-
bil, Preise VB, % (0160)44707 09

Küche Eiche dunkel, m. E-Gerä-
ten, 260x250 cm, Pr. VS,
% (01 62) 8 48 73 11

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Große Haushaltsauflösung,
Möbel, Gartengeräte, Häcksler,
Fahrräder, Werkbänke, Bücher,
CDs, Deko und Sammlungen,
Vor der Riede 12, Liebenau,
So. 30.10.16, ab 10 Uhr,
% (01 51) 65 11 38 42

Ankäufe

Pelze, Bernstein, Bilder,
Zinn, Uhren, Schmuck, Trödel
Münzen (01521) 3267666

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

Waschbetonplatten und
Futterrüben gesucht
% (01 72) 4 02 01 62

Brauchen Sie einen
Handwerker

Maler Michael aus Wietzen sucht
Arbeit. % (0 50 22) 20 93 00 6,
Mobil: 01 62 / 49 78 86 5

Bekanntschaften

Biete eine Schulter zum An-
lehnen, Füße zum Tanzen, ein
Herz für Geborgenheit, ein Auto
zum Reisen, Verständnis, ge-
sprächsbereit, finanz. unabhängig
u.v.m. Er, Mitte 70, gut auss.
sportlicher Typ, NR/NT sucht SIE
für den Herbst d. Lebens
Seniorenverm. 05172-9667016

Liebenswerte Altenpfl.
Rosi, 64 J., zärtl. Witwe,
hübsch, natürlich u. bescheiden.
Ich möchte wieder für zwei ko-
chen, liebe Garten, backen, Volks-
musik u. suche lieben Mann, für
den ich da sein kann. Bin mobil u.
umzugsbereit
Seniorenverm. 05172-9667016

Nienburgerin (29 J./lesbisch),
sucht neue Kontakte (Partnerin
od. Freundschaft) 23 - 33 Jahre.
Egal ob Kino, gemeins. Unter-
nehmungen, auf einen Kaffee
oder eine Runde quatschen. Ich
bin vielseitig interessiert. Nur
ernstgemeinte Zuschr. an DH
unt. ü D 1414959

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich

Al Bano & Romina Power 11. 11. 16

Status Quo 25. 11. 16

Johann König 26. / 27. 11. 16

David Garrett 27. 11. 16

Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16

BOSSE 3. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16

Michael Mittermeier 14. 12. 16

Night of the Proms 15. 12. 16

Mark Forster 17. 12. 16

BIBI & TINA 26. 12. 16

Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17

Ina Müller 4. 2. 17

Bryan Adams 5. 2. 17

FALCO – Das Musical 21. 2. 17

Jennifer Rostock 23. 2. 17

Martin Rütter 3. 3. 17

Mario Barth 4. 3. 17

Das große Schlagerfest – präsentiert von

Florian Silbereisen 10. 3. 17

Wise Guys: Das Beste aus 25 Jahren –

Abschiedstournee 17. 3. 17

Schlager-Starparade 18. 3. 17

Lang Lang 21. 3. 17

SANTIANO – Die Ruhe vor dem Sturm 6. 4. 17

SIMPLY THE BEST – Das Musical 19. 4. 17

Carolin Kebekus 22. 4. 17

Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17

DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17

Tim Bendzko 7. 5. 17

Luke Mockridge 13. 5. 17

Joe Bonamassa 14. 5. 17

Helmut Lotti 24. 5. 17

Roland Kaiser 25. 8. 17

Chris Tall 4. 11. 17

Benjamin Tomkins 11. 11. 17

Max Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17

Bremen
Beatrice Egli 3. 11. 16

Kastelruther Spatzen 4. 11. 16

Starnacht 12. 11. 16

Elton John 18. 11. 16

David Garrett 23. 11. 16

Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16

Angelo Kelly & Family:

Irish Christmas 2016 1. 12. 16

PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16

Mark Forster 11. 12. 16

Night of the Proms 18. 12. 16

BIBI & TINA 6. 1. 17

Paul Panzer 27./28. 1. 17

FALCO – Das Musical 4. 2. 17

Andrea Berg 10. 2. 17

Max Raabe & Palast Orchester

15. / 16. / 17. 2. 17

Carolin Kebekus 16. 2. 17

Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17

Holiday on Ice 23. – 26. 2. 17

Martin Rütter 10. 3. 17

Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17

Sarah Connor 19. 3. 17

Ina Müller 31. 3. 17

OTTO 15. / 16. 4. 17

Mario Barth 29. 4. 17

Tim Bendzko 2. 5. 17

Luke Mockridge 5. 5. 17

DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17

Chris Tall 12. 5. 17

Udo Lindenberg 27. 5. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17

Luke Mockridge 4. 5. 17

OTTO 16. 5. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Immobilien-Gesuche

Haus gesucht! Suche
1-oder2-Familienhaus in
Loccum.
Nur private Anbieter
% (0 15 11) 4 31 56 20

Haus gesucht :Suche 1-oder
2-Familienhaus in Loccum
von privatem Anbieter
% (01 51) 14 31 56 20

Vermietungen

Zentrale Lage: Burgmannshof
Nienburg, Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten, 180 m²,
Raumaufteilung noch nach
Wunsch möglich. Ausreichend
Parkplätze vorhanden. Bezugs-
fertig ab 01.07.17, Besichtigung
nach Absprache,
% (01 71) 4 82 00 39

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Drakenburg: 1 ZI/B, 33m², 300€

inkl. NK .Singelküche
% (01 72) 5 10 78 18

2-Zimmer-Wohnung

Uchte: 55 m², 2 Zi., Küche, Bad,
Fußbodenheizung, EBK u.v.m.,
neu renov., 300,- €/mtl. + NK,
% (01 72) 5 44 20 29 ab 18h

Landesbergen: 2 Zi.-App., EG,
Terr., Laminat, mit Singlekü-
chenzeile, Carport, % (0 42 57)
98 30 13 oder (01 52) 54 38 80 66

2 Zi.-OG-Whg., Innenstadtnähe,
44 m², EBK, 310,- €KM + NK +
MK, zum 1.1.2017,
% (0 50 21) 59 33 (AB)

Nbg.-Erichshagen
Nbg.-Erichshagen 2 Zi. DG
Wohnung mit Balkon, ca.: 65
qm, EBK, begehbarer Kleider-
schrank, KM 355 Euro + NK
+ MS frei ab 01.12.2016
% (0 50 27) 7 71 30 34 ab
20.00 Uhr

Drakenburg, moderne 2 ZKB, EG,
55 m², offene Küche, zum
01.01.2017 % (01 72) 5 13 18 89

Heemsen: 2½ ZKB, ca. 70m², EBK,
renov., Abstellrm., Garage, Gar-
ten, 295,- € KM + NK + MS,
zum 15.11.16 od. später,
% (0 50 24) 4 34

Nbg: Suche Nachmieter z. 31.12.
o. früher. Teilmöbliert, citynah,
294 E KM, % (01 72) 4 12 36 00

Rehburg: 2 ZKB, EBK, Terrasse,
Garage, Garten, zum 1.2.2017
od. früher, 330,- € KM + NK +
MS, zzg. Hzg., % (0 50 37) 29 15

3-Zimmer-Wohnung

Lavelsloh: 3 ZKB, G-Bad, 99 m²,
Terr. + Blk., Neubau, % (0152)
33646485 o. % (0 57 75) 96 74 56

Liebenau, Lerchenweg
3 ZKB (OG),
67 m², sofort frei
KM 335,– € zzgl. NK + Kaution
Übernahme von vorhandenen
Möbeln möglich
EnEV in Bearbeitung
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Wohnen im Grünen, Rm. Nbg.,
schöne, ruhige EG-Whg., 3 Zi.,
Kü., Bad, Grg., 84 m², 380,-E +
NK, ab 1.2.2017.% (04405)8791

4-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: DHH, 4 ZKB, 92m²
Wfl., Abstellrm., kl. Garten/Terr.
Dachbd., 500,- € KM, ab 1.1.17,
zu verm., % (0 57 61) 28 84

Häuser

Erichshagen, Im Flecken: DHH
mit Terr. und Garten, zu vermie-
ten, 113 m² Wfl., 4 ZKB, G-WC,
HWR, Carp., Mietbeginn nach
Vereinbarung, % (05021) 6 27 70

Marklohe: DHH, 3 ZKB, 78 m²
Wfl., renov., Garage, Abstellr.,
Keller, Garten, ab 1.12.2016 zu
verm., % (0 50 25) 66 34

Garagen

Liebenau, Meisenweg
mtl. 35,– €, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0160-90161797

Suche Stellplatz für Wohnmobil
in Landesbergen bzw. Umgeb.
Nov.-April, überdacht, ab-
schließbar, % (01 76) 62 01 99 50

Hälfte einer Doppelgarage
Liebenau, Breslauer Straße
mtl. 35,– €, sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung, 2 ZKB in
Uchte gesucht % (01 76) 65
23 13 51 ab 19 Uhr

3-Zimmer-Wohnung

Suche 3-4 Zi.Whg in Drakenburg
mit Balkon oder Garten, NR,
ab Dez. oder später
% (0 15 20) 4 26 20 42 ab
18.00 Uhr

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, 5 ZKB, 105 m²,
PKW-Stellplatz, Gartenbenut-
zung u. Kellerräume, keine Tier-
haltung, frei ab 1.01.17
% (01 62) 4 86 47 71

Häuser

Kleines Haus mit gr. Grundstück
von Ehepaar (50) zu mieten ge-
sucht, % (0 50 27) 94 99 29

Raum Stolzenau: Junges Pärchen,
berufstätig im öff. Dienst, sucht
Haus/DHH ab 90 m² oder mehr
% (01 73) 5 82 53 36

Immobilien

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Modernisiertes vermietetes 3-Fa-
milienhaus, Anlageobjekt in
Steyerberg, zu verkaufen. End-
energiebedarf 145,7 kWh (m²a),
Preis VB, % (0 576 4) 402

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Reihenendhaus Nbg./Nordertor,
Bj. 56, 620 m² Grd., 85 m² Wfl.,
ebenerdig, 4 ZKB, Wintergarten,
Diele, Arbeitsraum, Teilkeller,
Gashz., Kachelofen, 87.000,- E

% (0 15 20) 3 49 14 96

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachbodendämmung

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Verschiedenes

Übernehme Gartenarbeit,
Laub fegen usw. mit Abfuhr,
% (01 71) 6 77 79 17

Suche Tierarzt/ärztin für den
Großraum Steyerberg.
% (01 60) 93 89 81 44

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf

www.mhaller-tischlerei.de

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625

Nienburg: Raumpflegerin gesucht,
1x pro Woche, % (0 50 21) 55 47

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Sport im Verein.

...aktuell und
informativ!





*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **UAVP: Unverbindliche Herstellermeldung des Apothekenverkaufspreises an die Informationsstelle für Arzneispezialitäten (IFA GmbH).

Die Preise sind gültig bis 30.11.2016. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Nur so lange der Vorrat reicht.
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Anzeige

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

aktuell ist es draußen die meiste Zeit wirklich ungemütlich. Wenn

Ihre Nordic-Walking-Gruppe aufgrund des schlechten Wetters an

eine Winterpause denkt, sollten Sie sie umstimmen. Denn auch in

der kalten Jahreszeit stärken Aktivitäten im Freien das Immunsys-

tem und machen Ihren Körper so widerstandsfähiger. Motivieren

Sie sich also gegenseitig, auch bei Regenwetter die Runde durch

den Park oder Wald anzutreten.

Gemeinsam macht Sport viel mehr Spaß. Und wer feste Termine

ausgemacht hat, hält sich in der Regel eher daran und bewegt

sich regelmäßiger als Menschen, die alleine Sport treiben. Mit

passender Kleidung schützen Sie sich optimal vor kleinen Regen-

schauern, Windböen und niedrigen Temperaturen. Und sollte es

Sie doch einmal erwischen, beraten wir Sie gerne zu passenden

Produkten aus unserer Apotheke.

Einen schönen November wünscht Ihnen

Mucosolvan® Hustensaft 30 mg/5 ml
1-2-3 Hustenfrei

Mucosolvan® Hustensaft
30 mg/5 ml, 100 ml*

Zur Schleim lösenden Behandlung

bei akuten und chronischen Erkran-

kungen der Bronchien und der Lunge

mit zähem Schleim. Enthält Sorbitol.

Vor der Einnahme von Mucosolvan®

Produkten, lesen Sie sorgfältig die

Packungsbeilage.

Wirkstoff: Ambroxolhydrochlorid.

Unser Apothekenpreis

SPAREN!
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Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
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Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote November
Gültig vom 31.10.–30.11.2016 Gut geschützt bei

jedem Wetter!


